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FIELDDAYund  4. Tiroler  Peilmeisterschafi

auf  der  Trams

aufgefunden*ird,  bringt  seinem  Absender  den

ei€ers gab es am Nachmitta@ eis  YL-Runde
der  anwesenden  lizensierten  Funkör.  Es.'gi,bt  für

die  Amateuifufiker  eine  kleine  Lizenz  rür  UKW

und  eine  große  für  die  Kurzwelle,  der,,wahren"

Welle  des  Amatetirfunkers,  aufder  erTeilnehmer

in  aller  Welt  erreicht.  Dazu  benötigt  er noch  eine

Morseprüfurig.  Als wir  die Station  im  Hotel

Tramäerhof  besuchten,  stand  der  Pettneuer  Chri-

stoph  Schönherr  gei'ade  mit  einem  Teilnehmer

aus  dem  Ural  i-ri-Funkverbindung.

Der  Landesverband  Tirol  und  die Ortsstelle

Landeck  des Österreichischen  «ersuchssender-
verbandes  hatte  f'qr  den'vergangenen  Sonntag,

13.9.1981, zu einez  Fieldday  ünd zu!"4. Tiroler
Peilrrieisterschaft  auf  die  Landecker  Trams  gela-

den.  Der  Österreichische  Versuchssenderver-

band  existiert  seit  55 Jahren,  seit  1933  gibt  es in  Ti-
rol  Amateurfun'Äer.  Die  Ortsstelle  Landeck  lÖitet
Prof.  Willi  Dellemann,  Lanfü:'sleiter  ist  Ing.  Gu-

stav  Benesch.  In  Tirol  gibt  es derzeit  320Ama-

teurfunker,  20'  davon  k,ommen  aus dem  Bezirk

Landeck.  Die  in den  letzten  Jahren  etwas  einge-

schlafenen  gt'meinsamen  Aktiviföten  der  Tiroler

Amateurfunker  sollen  durch  Veranstaltungen

wie  Fielddays,  verschiedene  Konkurrenzen,  ver-

stärkten  .Erfahrungsaustausch  und  -durch

menschliche  und  gesellschaftliche  Kontakte  auah

derateur-funker-Angähörigen  wieder  aufge-

frischt  werden.

SchonamMorgendes  13.  Septemberwurdeauf

der  Trams  eine  Leitstation  eingerichtet,  durch

welche  die Teilnehmer  aus ganz  Tirol  auf  den

rechten  Weg  geführt  wurden.

Bei  der  Peilmeisterschaft  hatten  die Teilneh-

mer  die  Aufgabe,  fünfim  Geländeversteckte  Sen-

der  mit  ihren  Peilgeräten  zu  orten  und  anzulau-

fen.  Die  At'ilaufbesfötigung  in  Form  'kleiner  Kärt-

chen  mußte  im  Ziel  abgegeben  werden.

Die  bei  diesem  Peilgang  zurückzulegende

Strecke  betrug,  je  nach  Reihenfolge  der  vom  Teil-

nehmer;  aufgesuchterf  Stationen,  zwei  bis  d,ei  Ki-

lometer.  - -

Am  Nachmittffg  gab es einen  Luftballonstart:

Der  Luftballon,  welcher  am weitesten  entfernt

-DieLeitstation,,lotste'!  die T,eilnehmer

-Landeöker  Trams.

die

Er  sandte  seine  Morsezeichen  mit  einer  selbst-

gebastelten  Holztaste  in den  Äther.  Jeder  Ama-

teurfirnker  führt  ein Logbuch,  in welches  die

Kontakte  eingetragen  werden.  Mit  sogenannten

QSL-Karten  bestätigen  sich  die  Funker  gegensei-

tig  die  Kontakte.  Bei  Contests  kommt  es darauf

an,  in  einer  bestimmten  Zeit  mit  möglichst  vielen

Funkamateuren  in  Verbindüng  zu  treten.

Neben  dem,,funkerischen  Ernst"  gab  es.aufder

Trams  auch  ein  gemütliches  Zusammensein,  für

das jeder  Teilnehmer  ein  Juxpaket  mitgebracht

hatte.  Ein  intelligentes,  spritziges  Völkchen,  die-

se Funkamateure:  klar,  - langsäm  schalten-  darf

man  bei  diesem  Metier  nicht.  Und  so immens

teffer  ist  dieses  Hobby  gar  nicht:  für  15.000  Schil-

ling  steht  die  Welt  often.  Das  kostet  ein  S'urfbrett1

auch.  o.p.

Stellenausschreibung

Im  Altersheim  der Stadtgemeinde  Landeck

witd  eine  ausgebildete  

AJtenhelferin
eingestellt.

Ordnungsgemäß  gestömpelte  Ansuchen  sind

bis längstens  25.9.1981  beim  Stadtamt  Landeck

einzureichen.

Folgende  Unterlagen  sind  beifuschließen:

Geburtsurkunde,  Stantsbürgerschaftsnach-
weis,  Schul-  und  pienstzeugnisse,  Auszug  aus

dem  Strafregister,  amtförztliches  Attest,  handge-

schriebener  Lebenslauf.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun
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LHStV.  ErnstFili  besuchte  TAG  und  Stahl-Alu-Bau'

LHStV.  Enist  Fili  bei  Stahl-AluaBau  in  Landeck/Perjen

Am  vergangenen  Montag  war  LHStV.  Ernst  pi-

li in Landeck,  um  zwei  der  größten  Industriebe-

triebe  des Bezirkes  zu  besuchen  und  sich  über  de-

ren  Situation  zu informieren.  Mit  von  der  Partie

waren  SP-Bezirksobmann  Mag.  Walter  Guggen-

berger,  OGB-Bez.-Sekretär  Müller,  SPO-Bez.  Se-

kreför  Heinz  und  Amtsstellenleiter  Traxl.  Fili

meinte  bei  einem  anschließenden  Pressege-

spräch  im  Tramserhof,  für  ihn  sei es vor  allem  von

Interesse  zevtesen,  was man im Perjerier Stahl-
werk  mit  den  öffentlichen  Mitteln  angefangen  ha-

be, die  für  den  Auffang  und  die  Sanierung  ausge-

schüttet  wurden.  Es werde  ja  die  staatliche  Förde-

rung  von  mancher  Seite  sehr kritisctrbeurteilt

und  man  höre,  sicher  oft  zu Recht,  daß damit  in

die  Konkurrenzstruktur  eingegriffen  werde.

Die  Lage  im  Pei'jener  Werk  sei optimistisch  zu

beurte'ilen.  Man  sei mäßig  beim  Investieren  und

vor  allem  auf  Harten  und  nicht  auf  Expandierön

bedacht.  Besonders  aktuell  sei die  Facharfüiter-

Frage.  Hier  sei der  Fehlbedarf  so gravierend,  daß

man  sich  mit  Leihar'beitern  6ehe1fe,  die  von  ein-

schlägigen  Firmen  vermietet  werden;  Derzeit

sind  bei Stah1-A]u-Bau1'50  Arbeitnehmer  be-

schäftigt.

Auch  die  TAG  habe  ihn,  Fili,  sehr  interessiert,

da er in letzter  Zeit  laufend  mit  Kalamitäten  auf

dem  Textilsektor  konfrontiert  sei, wo sich  man-

che-Sparten,,in  absoluten  Schwierigkeiten"  be-

fönden.  Fili  zeigte  sich vom  Werk  sehr beein-

druckt.  Für  ihn  ist  es ein  Beweis,  daß  man,,bei  gu-

tem  Management  mit  Tiroler  Arbeitnehmern

hervorragende  Leistungen  erzielen  kann".

Bei  dem  Pressegespföch  äußerte  sich  Fili  auch

zur  Tobadiller  Landesstraße.  Hier  steht  die  Auf-

tragsvergabe  kurz  bevor,  nachdem  die Offert-

eröffnung  vor  fünf  Wochen  stattgefunden  hat.

Aus  dem  Verkehrserschließungssonderpro-

gramm  stehen  für  dieses Projekt  50 Mio.  S zur

Verfügung.  Bei  der  Offerteröffnung  zeigte  es sich,

daß man  für  den  erstön  Bauabschnitt  mit  35 Mio.

S das Auslangen  finden  wird.  Nach  dem  Bauab-

schnitt  Bruggen  - Perfuchsberg  stehen  somit  fiir

denWeitärbau  aufjeden  Fal]  noch  Miftel  aus  dem

Sonderpfogramm  zur  Verfügung,  eine  kleine  Be-

ruhigung  für  die Tobadiller,  die  befüfchten,  daß

ihre  Straße  in Perfuchsberg  enden  -k,önnte.   red.

S«aguaüuu  dcr  Jiroler
Industrie  im

l.  Halbjahr  1981
(LPD)  Die  Tiroler  Industrie  konnte  im  1. Halb-

jahr  1981 keine  Steigerung  des Produktionswer-

tes gegenüber  dem  Vorjahreshalbjahr  erreichen.

Dies  bedeutet  real  einen  Rückgang  der  Industrie-

produktion.  Dieses  Ergebnis  istzwaretwas  besser

als das Zwischenergebnis  vom  1. Quartal  1981mit

ein4m  Rückgang  vqn  5 '/o, signalisiert  aberweiter-

hin eine schwierige  Konjunkturphase.  Auffal-

lend  ist insbesonders  der  Rückgang  in  der  holz-

verarbeitenden  Industrie,  maßgeblich  bedingt

durch  den  Kneissl-Konkurs,  aber  auch  ein  Rück-

gang  von  6 %-in  der  Textilinäiistrie.  Dies  erklärte

SektionsgescMftsführer  Dr.  Herbert  Tolloy  bei

einei  Pre5sekonferenz  am ll-. Septe;mber  inInns-

bruck.  Dem  gegenüber  hat  sich der  Export  zu-

mindest  nominell  relativ  günstig"entwickelt  und

weist  einen  Zuwachs  von  8 !'o  auf.  Damit  ist  auch

die  Exportquote,  das ist  derAnteil  des Exportwer-

tes am gesamten  Produktionswert  der Tiroler

Industrie,  auf  42 '/o angestiegen.  Diese  Ex-

portsteigerung  beweist  auch  das nachhaltige  Be-

rr'ühen  der  Mitgliedsfirmep,  auf  den  Auslands-

markt  auszuweichen  und  bei meist  schlechten

Erträgen  und Preisen  zuminde-st  Umsatzerfol-

ge zu erzielen.  Besonders  auffallend  ist die Ex-

portzuwachsrate  der  Textilindustrie  mit  25 o/o bei

gleichzeitigem  Produktionsfückgang.  Schöne

Exportzuwächse  konnten  noch  die  Bekleidungs-

industrie,  die Gießereiindustrie,  die € hemische

Industrie,'-.dei  Maschinen-  und  Stahlbau,  die  Nah-

rungi-  und  Öönußmittelindustrie  und  die  Leder-

industrie  verzöichnen.  a  .

Der  Mitarbeiterst;ind  hat  sich  gegeniiber  dem

1. Halbjahr  1980  um  100  Mitarbeiter,  das sindO.34

'/o des GeNamtbeschä'ftigtenstandes,  reduziert.  In

den  Produktio,ns-  ur;d  Besqhäftigtenzahlen  kom-

men  auch  bereits  die Insofüenzfölle  der letzten

Mon-ate  zum  Tra(4en  (Seidl; Kitex).
Die  Ermarturigpn  für  die  nächst@p  Mona €e sirid

zwar  bezüglich  Auftrags-  umd Beschäftigtenstand

et#as  günstiger,  von  einem  allgemeinen  Kon-

junkturaufschwung  kann  jedoch  in der Tiro-ler

Industrie  derzeit  noch  keine  Rede  sein.

Altersheim:

Auch  soziale  Dienste  nun

»lcut,ifi'CÄ
A!s Finanzminister  Dr. Herbert  Salcher,  be-

kanntlich  der Schotte  aus Tirol,  im Jänner  des

heurigen  Jahres.in  Landeck  war,  trug  ihm  Vize-

bürgermeister  Ing. Gustav  Belina'das  Problem

der  Umsatzsteuer  in Altersheimen  vor.  Er  konnte

damit  rechnen,  bei seinem  Parteigenossen  als

vormaligem  Sozialreferenten  von  Tirol  auf  Ver-

sföndnis  zu stoßen.

Belina  hatte  auf  Salcher  und  nicht  auf  Sand  ge-

baut,  könnte  man  angesichts  der  Tatsache  sagen,

daß er dieser  aI'agefvom Minister  eirrSchreiben

erhielt,  in dem  es heißt:,,Zu  dem  von  Dir  an mich

herangetragenenProblem  der Besteuerung  von

Aatersheimen  teileich  Dir  folgendes  mit:
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Großes  Kauitaiadfüiaflstrr.ffe»i  in  Landeck

( ,4techer: Liebe  Kameraden  von  gestern!  Liebe  Soldaten  von  Neute!

Am  vergangegen  Wochenende  fand  in Land-

eck,  organisiertvomOKKameradschaftLandeck

unter  dem agilen  Obmann  ffans  Kr(iuzet,  ein

' großes  Kameradschaftstreffen  statt,  an dem  Ver-

tretungen  des Kameradschaftsbundes  aus ganz

Osterreich  und befreundete  Delegationen  aus

dem  angrenzenden  Ausland  erschienen  waren.

Ein  großer  Kaiieradschaftsabend  im Saal" der

Pontlatzkaserne  vereinte  am Samstagabend  die

Teilnehmer.  ' - -

Afn  Sonntag  sah man  einen  festlichen  Einzug

vom Schu0hausplatz durch die Urichstr@ße in die
Kaserne,  wo der Vorgesehene %ldgottesdienst
wegen  Regens  in  den  Saal  verlegt  werden  mußte.

Bisc'hof  Reinhold  Stecher  zelebrierte  hier,

assintiert  von  Dekan  Cons.  Hans  Aichner  und

Stadtpfarrer  Cons.  Hermann  Lugger  den  Festgot-

tesdienst,  bei dem man 4h1reiche  Vertreter des
'Sffent]ichen  Lebens,  an der  Spitze  deriAbg.  z. :Ti-

,oler  Lffindtag,  Mag.' Kurt  Leitl,  und  Divisionär

Mathis  sah.  -

Der  Bischof  sagte  in seiner  Ansprache,.es  sei

afff  den  Tag  genau  40 Jahre  her,  seit  er als Rekrut

von  der  Landecker  Kaserne z4m  erstenmal  in  die

Pfarrkirche  zum  Gottesdienst  gegangen  sei. Er

habe  sifö  nie  träumen  lassen,  daß er  einst  aufdem

verkehrten  Wege  mit  einer  Kutsche  von  der  Kir-

che  in  die  Kasernegeftihrtwerden  würde.'  Er  habe

eine  sehr  gute  Erinnerung  an Landeck  und  seine

Bevölkerung.  Stecher  sa@te, aus dieser  schreckli-

chen  Kriegszeit,  die man-auf  keinen  Fall  glorifi-

zieren  dürfe,  könne  man  dennoch  Positives  in  die

peutige  Zeit'herüberretten:  das Erlebnis  einertie-

[Bn menschlichen  Verbundenheit.  Bei  der  heuti-

gen,,permanenten  Undankbarkeit"  erinnere  man

sich  auch  an die  damalige  Zeit  als eine,  in  der  man

verlernt  habe;  das Gute  als selbstverständlich

hi-nzunehmen.

Man  mßge'  sich  auch  heute  wieder  mehr  be-

wußt  werden,  daß nichts'selbstverständlich  ist,

ifnd  man  deshalb  auch  für,,das  allfögliche  Gute"

Dank  sagen solle.  In vier  Kriegsjahren  habe-er

auch  nie  einen  Spott  tiber  Religion  gehört.

Zum  heutigen  Miligr  meinte  derBischof,  es sei

außer  Zweifel,  daß in  Osterreich  die  Waffen  nur

zum  'Schütze  vefüiendet  würden.  Eine  solche

Zielsetzung  sei  auch  für  den  Christe!n  in

Ordnung.  Die  für  das öffentliche  Wohl  Verant-

wort]ichen  könnten  üicht  auf  GewaltaRwendung

als NotwÖhr  verzichten.  red.

."kbschfülifpipr

am  Monte  Piano
Bei stahlendem Wetter wurde am %nntag,

6.9.81  das von  'den Dolomiterifreunden  in 5 Jah-

ren  errichtete  Freilichtmuseum  Monte  Piano  im

Rahmen  einer  Feier  beim  RIFUGIO  BOSI  der  ita-

lienischen  Monte  Pianostiftung  übergeben:

Etwa  2000 Bergfreunde  hatten  sich  zu diese:r

Feier  eingefunden,  an der  auch  starkeAbordnuri-

gen  der  italienischen  Armee  und  des österreichi-

schen  Bundesheeresateilnahmen. An  ihrer  SpitzIe

stand6n  der-Kommandant  des IViAlpini-Korps,'

Bozen,General  Donati  und  der  stelfüertretende

Kommandant  des II,Korps  :%lzburg,  Divisionär
Chorinsky.

Musikalisch  wurde  diÖ füier  von  der  Musikka-

pelle  der  Brigade  Tridentina  Brixen  unddef  Mili-

tärmusik  Tirol  umrahmt.  Ebenso  waren  zafilrei-
che  italienischeund  österreichischeKriegerverei-

ne und  eine  Abordnung  der  Wiltener  Schützen

mit  ihren  Fahnen  dabei.

Nach  einer  Feldmesse.  2e1ebriert  von'italieni-

schen  und österreichischenl  Militärgeistlichen,

legten  Soldaten  beider  Nationen  Kränze  zum  Ge-

denken  an.die  Opfer  beider'Nationen  bei  dÖr Ge-

denkkapelle  nieder,

In  den  füdenkansprachen  wurde  den  Löistun-

gen  der  Soldffiten  aufdiesaem Bffig-im  erstenWelt-

D8eArbeit der Dq€ozitenfreundö, diÖ mit Frei-
willigen  aus 13 Nationen  dieWege  und  Ste11un4s-

teile  rekonstruiert  hat,  bringt  das Geschehen  der

Jahre  1915-1917  der  hfütigen  Generation  yieder
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nffhe,  womit  Wege,  d7'e einst  Fronteh  trennten,

nunmehr'ein  bedeutenderBeitragzumVer5tehen

- zwischen  den  Nationen  öind.   (Wink]er:  Oberst)

Innsbnuöker  Messe:

MotorförWirtsrhaftlirahön
Forisclfüll

konnteri  Mes.iepräsident  LRDkfm.  Dr;'  Luis  Basy

setji,.d'er  neue  Messedirektor  Ernst Schariezzini
und  Messe'-Presserefei'ent  Karl  Stuffer  über  neue

Vorhoben  der  Innsbrucker  Messe  fürichten.  So

könneiö  jahrelange  Bestrebungen.  rpalisiert  wer-

den;a zur  50. Innsbrucker  Her6stmesse  irrf  kom-

mendfö  jähr  eine.vergrQerte  Ausstellunjs-

-fläche  anfübieten.  ger5and1urrgen' sind  aüch  im

Gange,  in  der'großen  Halle  einen  Stock  einzuzie-

Eine  kleirie,,Reform"  der  Eröffnung'sfeifüich-

keiten  ist für  den  ersten  Messetag  der 49. Inns-

brucker Herbqtmesse arn 19. %ptember dieses
Jahres  geplant:  Die  Eröffnung  geht  nicht  mehr

wie  bisher  im  Kongreßhaus  über  die  Bühne,  son-

dern  wird  direkt  im  Messegelände  in  der  Halle  4

stattfindeÖ.  Da  es bisher  noch  nicht  @elungen  ist,

neue  Autoabstellßlätze im Gelände  der Sieberer-

schule  zu gewinnen,  wird  sich  die  Messeleitung

weiterhin  darum  bemühen  ui'id  einsetzen.  Einen

neuenStand  wird  es bereits  heuer  fürdas  Südtiro=

ler  Handwerk  geben.

Beratulig in,
Erziehurf6s- und Schulltagen

Landeck,'  Stfhulhausplatz  o
Sprechtag  Dienstag 9  12 Uhr
Tel Voranmeldung: (C)5442)
37823 oder i05222) 32093

€ rziahunq»ratunq

Im'  kommenden  Jahr  wi-ra das Messegelände

um-eine  4000  qm  überdeckte  Halle  erwpitert  wer-

den.  Auch  soll  eineUmstrukturierung  des ganzen

Messegeländes  erfolgen,   um bösser«  Ausstel-

lungsmöglichkeiten  zu bieteö.  Hervorgehoben

- wurde  auch  die Bedeuturig  der  Messe  als Kon-

taktplatz  der  Bevölkerung,  die ihre  Treue  zu die-

ser wertvollen  Informationsschau  durch  Jahre

hindurch  bewiesen  hat.  Deshalb  soll  auch  eine

großangelegte  Besucherbefragung,'die  'bei der

heurigen  Herbstmesse  durchgeführt  wird,  näher

auf  die  Wünsche  der  interessierten  Bevölkerung

eingehen.

Wie  LR  Bassetti  betonte;  zählt  zu den  Motoren

für  den  <virtschaftlichen  Fortschritt  nun  säit  vie-

lenJahren  auch  die  Innsbruckei  Messe  mit'ihren

bes,onderen  Fachaufgaberi  für den Tourismus

und  die  alpihe  Landwirtschaft.  Durch  eine  markt-

b=zog=ne  Messepolitik  und  mit  de'r Ausrichtung

Biif  die  Bedürfnisse  der  beiden  mrtschaftszweige
entwickelte  sich  dieMesseimmermehrals  solide,

fachlicTh  gehobene  und  qualifiziöite  Wirtschafts-

veranstaltung,  die auch  r'asch den  Ruf  als kauf-

kraftstarke  Messe  bekam  und  damit  immer  mehr

gute  Firmen  nach  Innsbruck  anzog.

Dr.  Heinz  Wieser
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,Die  HoHnder  waren  wieder  in L:inderk engen Beziehungen  in der Geschiclzte  vermutet
sie,,chromosome"  Wirkupg  afff  die  ]etzjzeit.  Auf

jeden  Fall  stuft  sie  aie Beziehung  Arcen-Landeck

als vö1kerver6indend  ein.

Sie  blieb  trotzdem  Patriotin,  indem  sie  auf  den

'Charme  der  Männer  ihrerBegleitüngyerwies,  die

 in  Innsbruck  eine  äußerst  reizende  Braut  gestoh-

len  hätten,  was  sich  diese  mit  sichtlichem  WohI,-

behagen  habe  gefa1len  lassen.'  red.

Bürgermeisterin  und  Bürgermeister:  Frau  Söst-Jansbeken,  Anton  Braun

In  der  vergangenen  Woche  weilte  wieder  eine

Dölegation  der,holländischen  Stadt  Arcen-Vel-

den  in  Landeck.  Mit  dieser  Stadt  ist  Landeck  be-

kanntlich  seit  sechs  Jahren  frfürudschaftlich,,ver-

bandelt".  Diesmal  stand  Innsbruck  an  erster  Stel-

le des  Besuchsprogramms.  Bes,nders  genau  be-

sichtigte  man  Schloß  Ambras,  wo  man  ,  in der

Vergarigenheit  ,,stochernd"  via  Habsburger  auf

enge  geschichtliche  Bande  stieß.  Für  Bürgermei-

sterin  Söst-Jansbeken  sind  wir  angesichts  einer

Fahrt  in  der  Dreiländerecke  -  män  überschritt  in

kurzer  Zeit  die Schweizer  und  die  italienische

Grenze  -  noch  weit  vom  Vereinterr  Europa

entfernt.  Welleicht  war  man  ihm  in  der  Vergan-

genheit  schon  näher.

-Unter  der  fachkundigen  Führung  von  Frau

Elfriede  Un'terhuber  wurde  am Samstag  eine

Fahrt  naph  Burgeis  unternommen.  Die  für  Sonn-.

tag  ins  Auge  gefaßte  Wallfahrt  nach  Kronburg  fiel

in  den  Regen.

Bei  seiner  Tischrede  anläßlich  eines  Essens,

das  die  Stadtgemeinde  für  die Holfönder  im

,,Nußbaum"  in  Perjen  gab,  schlug  Bürgermeister

Anton  Braun  vor,  im  Rahmen  der  Kontakte  zwi-

schen  den-Städteneine,,Begegnung  der  Jugend"

herbeizuführen.  Er überreichte  an die Bürger-

meisterirf  ein  Erinnerungsgeschenk,  diese'mein-

te, das Landecker  ,,Fenster"  werde  im  Ratssaal

ihrer  Stadt,  der gegen;wärtig  erneue;.t  wÖrde,

einen  Eh-renplatz  bekommen.  Angesichts  der

Ernst  Hli  besuchte  das Landecker  Altersheim

LHStV.  Ernst  Fili  grafüliert  Frau  Änna Holzer  (links)  und  Frau  Anna  Sc6neider

ßqmmpr  r1pr Gpwerblichen  :

-WirtschaftförTirol  -.
Bezirksstelle  Lande-ck

Servierkurs  mit  Flambieren  und  Mijen  '

B@gipn:  Montag,  21. Septeamber 1981, 8.30 Uhr;

Dauer:2  Wochen,  Montag  bis  Freitag,  ganztägig;

Beitrag:  S 900.  -  S. Leiter:  Helmut  Dollnig;  Ort:

wird  noch  bekanntgegeben.

Lohn-  und  Gehaltsverrechnung

Beginn:  Samstag,  3. Oktober  1981,  8;30 Uhr;

Dauer:  4 Samstage,  ganzfögig;  Beitrag:  i '},

I.OOO. -  ; Leiter:  Franz  Thaler;  Ort:  Handelskam-

mer  Landeck.

Vorbereitungskurs  auf  die  Ausbilderpfflfung

Beginn:  Freitag,  2.10.1981,  Dauer:  40 Stunden;

Beitrag:  S 700.  -  ; Leiter:  Friedrich  Tausch,  Dr.

Siegfried  Gohm;  Ort:  Handelskammer  Landeck.

Achhing!,Die  Anmeldung  zumKursbesuch  bei-

der  Tirgler  Handelskammer  ersejzt  nichtadie Prü-

fungsanmeldung  beimArrit  derTirolerLandesre-

gierung.  Anmeldeschluß  5.10.198'1 ö  bitte  unbe-
dingt  beachten!

Interessenten  für  diese  Kursveranstaltungen

werden  ersucht,  sich  umgehend,bei  aer Handels-

kammer  Landeck,  Tel.  05442/2225  anzurrielden.

Nicht  nur  Fragen  der  Wiitschaft  interessierten

LHStV.  Ernst  Fili  bei  seinem.Besuch  am  vergan-

genen  Montag  in Landeck:  er tat auch  einer'-

Sprung  in  das  Landecker  Altersheim,  vor;  dem  e'i

ziar,  schon  sehr  viel  Positives  gehört,  das er aber

noch  niegesehen  habe.  Verwalter  PeterGohm  be-

grü.ßte  den  hohen  Gast,  der.  in Begleitung  von

SPO-Beziiksobmann  Mag.  Walter  Guggenber-

ger, OGB=Bez.-Obm.,  Luis  Müller,  Amtsst@llen-
leiter  Willi  Traxl  und  Bez.-Sekreför  Heinzgekom-

men  war.

Zwei  der  ältesten  Bewohnqrinnen  des  Heimes,

die 90j4hrige Anna Holzer  und die 89j. Anna
Schneider,  beide  zudem  SPO-Parteimitglieder,
feiern  dieser  Tage  Geburtstag  und  wurden  dazu

vom  Landeshauptmann-Ste;lfüertreter  beglück-

wünscht.  Die  beiden  Damen  zeigten  sich  be6in-

druökt  von  dem  um  sie gemachten,,Herrenauf-

wand".  Auf  die  Frage,  wer  ihr  wohl  lieber  sei,  der

Kaiser  oder der Kreisk9,  antwortete  Frau Holzer:
,,I  hön.sie  beade.gern  ghobt!"  Man  darf  nicht  ver-

gessen,  daß  die  rüstige  Dame  am  Ende  derKaiser-

zeit  schon  28 Lenze  hinter  sich  hatte.  Mehr  a1s-60

Jahre  später  hat  sie 14  Urenkel.

Wenn  ein  Politiker  solcfön  Leuten  gratu]iert,

anerkennt  er auch-die  Tatsache,  däß  wir  ohne  ihr

Leben  und  ihre  Arbeit  nichts  wären.  red.
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-Löschgnuppe  Graf-Gurnau  hat  nun  Gerötphalle

llnd  Ciliin;nJi,J'isi,14qHI

Der  Grinner  Pfarrer  Herbert  Asper  weihte  die  Gerätehalle  ein.

Am.Samstag,  12.9.1981,  fand  in Graf-Gurnaua,

einem  Ortsteil  der Gemeinde  Grins,  die Ein-

weihung  der Gerätehalle  der Feuerwehr  statt.

Diese  wurde  von  Pfarrer  Herbert  Ajper  vorge-

nommen,  der  vor  zwei  Wochen  vnn  den  Grinnern

festlich  empfangen  worden  war.Er  ist  ein  gebürti-

ger Prutzer,  Jahrgang  1948 und  yirkte  vorher

sechs  Jahre  in Silfian  in Osttirol.

Pfarrer  Asper  zelebrierte  *or  dem  Feuerwehr-

haus  eine  hl. Messe.  Er  sagtö  in  seiner  Pre:digt,  wir

müßten,,an  einer  Welt  bauen,  in  dpr  es keine  N-ot

mehr  geben  soll".  Der  Mensch  sei Verwalter  Got-

tes fiir  die Schöpfung,  müsse  jedoch  immer  wie-

der  seine  Ohnmacht  gegenüber  den  Naturgewa1-

ten  erkennen.  Die  Feüerwehr  trage  d-urch  ihr  Wir-

ken  zur  Linderung  derNot  bei.  [)er  Kommandant

der  Löschgruppe  Graf-Gurnau,  die seit  1969  be-

steht,iist  Egon  Schütz.  Erbegrüßte  die'Festgäste

und  dankte  al]en,  die  zum  Gelingen  des Wörkes

beigetragen  hab'en,  an 'dem  man'  seit  dem'Jahre

1975  arbeitet.  Er  erwähnte  besonders  den  fac

'kundigen  Leiter  des Baues,  Ferdinand  Nöbl.  und

die 'Gemeinderäte  Engelbert  Schlatter  und-  Jo-

hann  Maidl,  die  im  GrinneiGemeimlerat  immer

wieder  aaufdie  Notwendigkeit  dieses  Baues  hinge-

Bürgermeister  Bduard  Ruetz'  brachte  seine

Freude  darüber  zum  Ausdiuck.  daß dieses  in der

Arntszeit  von  Bürgermeister  .Antori  Handle  be-

gonnene  Werk  nun  fertiggestellt  werden  konnte.

Er  meinte,  das Haus  solle.nicht'nur  der  Feuer-

ehr  von  Nutzen,  sondern  für  die  ganze  Bevölke

rung  dieöes  Ortsteiles,  immerhin  an die  300 Leu-

te, efn Ort  der  Begegnung  sein."Uber  de-r Halle

wurde  nämlich  ein  gemütlicher  Gemeinschafts-

raum  eingerichtet,  der  ein  Treffpunkt  für  die  Be-

völkerung  dieses  Gebietes  werden  könnte.

Nach  der  Einweihung  am  Samstag  koniertierte

-die  Musikkapölle  Grins  unter  Kapellmeister

,Scherl uöd  die aufgestellten  'Tische  und  Bänke

waren-schnellbesetzt.UnterdenLeuten  sahman

auch  Feuerwehr-tlez. Kdt.-  Hueber  urid  söinen

-Stell'veiträter  'Reinhold  Greuter.  red.

Über füC SfüzikBii  IIIA

Es 'wird  nicht  oft  vorkomrffien,  daß bei einer'

Feuerwehrübung  Feuerwehren  aus verschiede-

nen Staaten  zusammenarbeiten.  Dies  geschah

am letzten  Sonntag,  13.9.1981,  in  Spiss.  Bei  deran

diesem  Tag  abgehaltenen  Großübuüg  waren  die

Feuerwehren  von  Spiss,  Samriaun,  Pfunds  und

Nauders  im Einsatz.  Annahme  war  ein Groß-

brand  mit  Geföhrdung  des Waldes.  Brandobjekt

war  das Gasthaus,,AIpenrose";  durch  einen  star-

ken  Südostwind,  so die  weitereÄnnahme  war  der

angrenzende  Wald  in Gefahr.  Der  Alarm  wurde

ui  12.45Uhrausgelöst,sodaßesfürdiesenSonn-

tag nichts  mit  dem  Mittagsschläfcheü  fiirdie  76

-Feuerwehrleute  war,  die an der  Ubung  teilnah-

Ein Übunjsziel  wär äs, die Le'erleituffg 'voü.

Sßissermühl nach'Spiss,wiedei  einffial aur'ihr
-Funktionieren  zu übÖrprüfen. Hier kam es zu

einem weiteren,,bilaferalen"  Entgegenkommen:

die Schweizer gestattete'n die -Einspeisung  der

Leerleitung  aus dem Hydranten. Dies ist für  die

Spissersehrwichtig,daja-besondersim  Winter-

. 'dear Fall eintreten  könnte, daß man  mit dem  Was-

ser aus dem Bach nicht  das Auslangen findet.  Die

Mittelstation  der Leitung von Spissermühl her-

auf war von 'der Spisser Puipe  besetzt.  Beim

Brandobjekt  stand derPfundserTanklöschwagen
im Einsatz, wo aauch ein Rettungszug  der  Samg

'naunerFeuerwehr die EvakuierungEing@s6hlos-
sener übte. Die Pfun4se.r, welche nach.20 min.
beim Brandobjekt  'eingelarigt waren,  brachten

einen Rettungsschlauch mit, der zur  vollen'  Zu-

friedenheit,funktionierte.  Ebenfalls aus Pfunds

waren Wehrrnänner mit schwerem:Atemschfftz
angerückt.

Die  Nauderer  waren  übe'r  die  Schweizer  Straße

Nach ,,Brand aus!"  konnte  Abschn.-Brandin-

spektor  Peter  Blaas  aus Nauders  den  Übungsteil-

nehimern seirie Änerkennung für  4ie Leistung
aussprechen.

Die  Einsffitzleitung  ha,ttö  der  Spisser  Komman-

dant  Riöhard  Jäger  rÖit  HauptbrandinspektorAu-

gust  NaFdin  aus  Pfunds.  Bürgermeister  He:rmann

Jäger  bedankte  sich  abschließend  bei  den  Feuer-

wÖhrmännern  und  betonte  die  Wichtigkeit  dieser

Zujammenarbeit  fiir  das Bergdorf  Spiss  ur:d  hob

besonders  auch  die  versföndnisvolle  Hilfsbereit-

schaft  der  Schweizer  Nä6hbarn  hervor.  Der  Bür-

germeister  lud  die  um  den  MittagsscHlaf  gekom-

menen  als kleineEntscMdigungzu  einem  gemüt-

lichen  Umtrunk  in das eben ,,gelöschte"  Gast-

haus,41penrose" ein. "  red.
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,,Leben  nach  dem  Tode"  von  Dr.  Moody

ist bei unserer Leserschaft  sehr  gut anBe-

kommen.  Vie1leichtkonntediesesBuchda-

zü  beitragen,  daß manchei  denTod  ineinem

anderen  Lichte  sehen  und.  die Angst  vor

ihm  etwas geringer  und  damit  das Leben

any3stfreier  wird.  

LTnsere  heute  beginnende  Fortsetzungs-

gesqhichte  hat  den Vorzug,  nicht  ,,even-

,tuell  wahr':  sondern,,buchstäb1ich  wahr"

zu sein.  Es ist  eine  Geschichte  nach  dem

Leben.  Die  Verfasserin  ist  Hausftau.  Anto-  

nia  Riha  -werden  wir  nach  dör  Veröffentli-

chung (etwa acht Folgen) irp R4hmen der
Gemeirideblattreihe  ,,Schreiben  im  qe-

zirk"  vorstellen.  Sie ist ein Paradebeispiel

einer  einfachen  Staatsbqrgerin-,  die  sichmit

Behörden*illkür  und  Unrecht  nicht  abfin-

det;  sondern  dägegeri  ankämpft  und  die'da-

mit  verbu'ndenen  MühsÖligkeiten  und  de-

primiere:nden  Eifahrungen  durch  Schrei-

ben  bewältigt.  Sie gibt  uns  ein  Beispiel  für

,,nicht  jammern  -  etwas  tun".

E.S gibt  Tage, die aussehen  wie alle anderen

auch. Abeirsie  unterscheiden.s,ich  durch pin 5reig-

nis, das  neuen.  Wind  ins Leben'böngt.  Heute  war

ein solct';är  Tag.

Es haTje alles  mft dem  Besuch  bef  ihrer  Groß-

mutter  begonnen.  Damrt  ist s,ie vom  allgemeinen

U,sus, einen  gro{3er'r  Boge(rpm  die  Verwandtschaft

zu machen, abgegangen.' Zu befonen w;fire hier
noch,  daß ihre GroßmÜ«er  so.  etwas  wre erne

,,Scholastikerin"  fst, ein reinerVerstandesmensch

un8 eine spitzfrndige Haarspalteön.
So  fährtsje  recht  ahnungslos  und  unbekümmert

zu ihrer  Gro{3mutter,  diea in einem  romantischen,

ruhrgen  Städtchen  eine  feuchte  und  dunkle.Woh-

nung-bewohnt.  Jedesmal,  wenn  sie äie st;äNe

n)ittelalterliche  Wendeltreppe  hinaufklettert,  ste/gt

sie sehi  vorsicht(g,  wie auf  weichen  Eiern. Immer

sieht  sie srch schon  einen  Stock  tieför,  so knarren

und  quietsöhen  die Stufen.  Manchmal  geht.sogar

das  Licht  aus, bevorman  oben  ange)angtist.  Dann

glaubtsiegarnichtmehrläutenzumüssen,  solaut

klopft ih7 Herz. Endlrch! Der Druck auf die Klingel
verursacht  ein kleineres  Gett5se  im Haus.  A6erhin-

ter  der  Tür  blerbt  alles  stNl. Sie drückt  noch  einmal.

Es rasselt.  Stille.,,Schola,  ich  bin es", ruff  sie. Immer

noch  nichts.  Langsam  beginnt  sie  nachdenklich  zu

werden.  kgendetwas  stirnmt  nicht.  Um  die  Mmags-

zeitistGtoßmutterdochstetsanzutreffen!  Vorsich-

trg, wie  sje  hjnaufgögangeö  ist, geht  sie wieder  dre

Ülten  Holztreppen  hrnuöter.  WiÖdöfauf  der  Straße,

bÖgegnet  ihr  ein angeheiterter  älterer,  Mann.  Nicht

weiter  verwunderlich  am Rosenmontag.  Sie: nützt

die Gelegenheit,  sich nad"r jhrÖr G;oßmuttei  zu

erkundrgen,  diejainderkleinenStadtbekannterist

als Bürg € rmeister  und  Pfarrer  zusammen.,,Ja,  am

besten  is', wenn's  a auf  die  Gemeinde  gehn!".  Wie-

so,,a"  -komischerKauz,  denktsje.  Achsejzuckend

zieht  er weiter.  Sie bleibt  'verwundert  zurück  und

nimmt  rhn eigentlich  gar  ntcht  ernst:  Dann  versucht

sie e's bei  Bekannten  und  Verwandten,  tölefoniert

und  fragt, doch  Oma  Scbola  b!ejbrvÖn  der  Bjld-

fläche  verschwunden.  Um sich  selbs(zu  beruFi-

gen,  redötsie.sich  ein:,,VielleichtwolItesie.dem  Fai-

äÖhingstrubel  ausweicheri  ufüj hat  einen  längeren

Spaziergan,g  unt@.rnomrr'ren.-  Am'hJ;achmittag  wi!l

jch's  wjeEjer  versuchen.und  v;'enn.sie.dann  auch-

nicht  da-ist, dann-..."  u6d  fährt  föft  e;)erpischten  Ge-

fi:rhlen  nach  Hause.  Am  Nachmmag  desselbeö  Ta-

ges jedoch errei6tß  sie e.in dei'ikvVürdig'er  Anruf:

,,Srnd  Sie dje-Enkeljn,von'Frau  Grisini?"

,,Ja, warÜm?"

,,gVenn  Sie. 1hre'Grof3mutter  suchen,  sie ist  in der

Nervenklinik.  aMan hat  Sie unter  Vortäuächung'fal-

scher  Tätsache:n  dort  eirrgeliefert.  Sie  istaber  voll-

kommen  normaj.  Ich würde  Ihnen  raten, sie so.

sÖ.hnell wre möglich  da herauszuholen.  Es Rötiöte

,sein,  da(3 man  sie'entmündigön  wNl."

,,Warumentmündigeri?",,SchauenSie,  wennsie

von  Amtfi  wegen  ejngewjesen  wird,  jsres  möglich,

sie nach  48 Stunden  zu entmündigen.",,  Wer  hat

sie denn eingeliefert  und  aus welchem  Grund7"

,,Keine  Ahnung!  Aber  es liegt  angeblich  Selbst-

morrjverdacht vor.",,LächerJjchj Selbstmord,  ur4d

das be/ meiner  Gro(3mutter!4l,Wenden  Sfe sich

,doch  an die  Stadtpolizeiundholen  Sie, wenn  Ihnen

an Ihrer Großmutterletwas'Iie0t,  sie so schne71 wie
möglich  'hier  raus."

Ihre  Gedanken  ynd  Vorsteljungen  übersöhlagen

sich. Irrenhaus  - Polizei  - Entmündigung  -Wahn-

sinn!  Sie grem  zumJe1efontR5rer  und  wählt.  Falls

diese  Version  stfmmt,  muß  die  Klinik  Be'scheidwisü

sen. Dänn  verlangt  sje sofort  Frau Grisinj.  Nach

eirögen  Minuten  der'äu(3erster)  Anspannung  mel-

detsich  GroßmutterSchola  wirklrctv  Mit  einerStim-

me, soverzweifeltundtraurrg,  wiesieesanihrnicht

gewöhnt  ist:  ,

Und' jn  ihrem. Kauderwelsch,  denn  richtig

deutsch  zu  sprechen  hat  die  alte  Ladiner(n  niÖ ge-

lernt,  hört  sie sfe klagen:

,,'Jä, wiaso  woaicht  du, da{3ido  bin?  Wea  hatdir

dös  gsagt?',,jch  bjn  angerufen  worden.'

,,Bme  hol  mi  dä außi,  dö  Mentscher  vom'Gmein-

deamt  häb  n mi. eingsparrt!lker  nit  dä hear. Ibin

decht  nirnamsch.  Lei  weilimr  traut  hun, denen  auf

die  Fiaßzusteign,  häbns  miwelln  loswern,  weils  an

Är3gstvunanSchkandalhäbn.  Weilihunihmschun

gsägt,  er  sulls  nit  drau  unkernina  1ou(3n. Hinter  mir

stian  a no  Leit. Und  ersoll  koa  getarntes  Kazett  mit

alte  Leitausibn.  Nochahatermileigfrozeltundhat

gmoant,  ja wefwarn  denn  de, wo  wohnens  denn,

wie hoaßens  denn?  Auf  dös  aui  bininacher  ganz

wild verzweifelt wurn, weNigsegn ht4n, daß de mit
der  Wohnung  decht  nit weitertian,-  und  daß rler

ogfrozelt  'wear.  . '   i

Nacha  muß,i  wohl  a bissl  zu  laut  denkthäbn  und

af oamal  hÖarrmi sagn:',,Wenn  a-alter  Mensr,h'

schun  koa  Recht  mehr  hät.aufa  ordentliches  Le-

ben, n6cha wars besser, er namma7  ;4n 8ucksack,'

füllt  (hn mit  Stoana  und.gangat  ins Wossa.  Nocha

sinkat  m:a tief,' üÖd die  Herrffichaften  hat[n  i  Rua yÜn .

ins alte  löit!"  : .'  .. '- ' ='-  '.

'Drese letztÜr  Sätze  habän  sie  41:so'dÖrthin. ge-'  .

bracht,  Wo sie'nun-um  (hre Freiheit  bangt.  Sie, die

Enkelin,  beruhrgt  Oma  Schola.  '

,Du brauchst  kerne  Angst  zü haben,  ich hole

dich.  Das  wäre  ja'das  N.eueste,  ejn Wohnproblem

auf  so brutale  Art  und  Weise  lösen  zu wollen.  Wo

sind  wir  denn!  Gleich  morgen  hol  ich dicb!

,l'dank.dirschön,  verlaß  mintt,  pfiatigott!"Aufge-

Die Enkelin  hält  noch  immer  den  Höe:rer  in-der

Hand.  In ihrkocht  und  brodelt  es wie  in einem  Vul-

kan,  derkurzvgrrjörEruption'stetit.  Dannlegtauch

.sie nachdenklich auf. DaB  sie der  gaözen  MgeIe-

ger)heit schonÜngslos  auf  der)  Gruna gehen  wird,

'steht  für  sie fest.

FortsetzÜng.'7o1gt.

GipflmeB @m Thiolkopf
Konn  öppr,  so g.ia  miar  heint,  a Gipflmeß  drlöi-

sou  tsch  döis  woll  a Grund  zum  Fröiba.

's-hot  gwiß  kuan  gruit,  döis  Fruahauschtiah,

um  in Thiolkopf  aucha  in d Sunntimeß-zgiah.'-

's isch  gyvieß uo schia  in  dr  Kiarcha  drei,

's Schianscht  obr  tuqt  allwig  sou  a Gipflmeß  sei.

Dr  Heaigott  salt  hot  dia  Kulissa  baut:

Herr]ige  Beargwalt,  wouhin  ma schaut.

Junge  upd  O]te,  gonze  Schora  sei kemma,

um  an Christi'Opfr  Onntoal  z nemma.

a I muan, sou long Eltere -zur Gipflmeß giahi

mit d Kindr  an dr  Hond,

sou long schtirbt 's G]ick  ist  aus  in inserm  Lond.

Olls Unguate drunte  irö  Tol  hot  dr  Herrgott  hintr

aaNöiblmöir  Qrstöckt,

umso mia hoba miar  Gipflschtürmer  d Schiahe'i

do douba  entdöckt.

Sou  vo Hearza  konn  ma döis  Sa6ktus1iad

und,,Großer  Gott"  lei  do douba  singa,

ma  schpürts  direkt,  wiä  dia  Bitta  und  Griaß

zum  Herrgott.uüd  insre  Liabschte  dringa.

Dr'Pforrer hot'schua recht,'w<innr  s:öit, s,war  gu4t

und-s  war  fÖi,

tatamiarMenschakinder  ou  dunta  im  Tol  sou  wia

echte

Beargkomeroda  sei. Aufjedn  Fol]  hoba  miar  olla

Grund  '

da Herrgott  z louba,  -

in dr  Ki:archa  gleich  wia  am Gipfl  douba.

Für  d Früh)ingsprocht,  fiir  a Summrwiesa,

fflr  Fald  und  Woldaund'Gletschrriesa.

Für  d Bachla,  Voglsong,  an Sea,

aim Wintrsou  sch?aa zuadeckt  mitn  Schnea.

Wear  döis  ol)s  siecht,  dia  viele  Procht,

muaß'soga:,,Herrgott,schiahoschsgmocht!"  -

Hanni  Kraxner
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Schöner  Bezirk  Landeck

Haus  in Kauns  - Foto Perktold

Volkshochschule  Landeck

KtuPerib::t9«8;ri1nuii
Englisch  für  Anfflnger,  Prof.  Skinner,  12 Dop-

pelstunden,  jeweils  Mittwoch  18.30 Uhr,  ab

30.9.81,  Vo1ksschule  Landeck,  Beitrag  400.  -  S.

Englisch  für  Leichtfortgeschrittene,  Prof.  Skinner,

12 Doppelstunden,  jeweils  Mittwoch'  20.00  Uhr,

ab 30.9.81,  Volksschule  Lande:ck,  Beitrag  400.  -

Schil1ing.. oi

Französisch  für  Anflinger,  Dr.  Schindler,'  12 Dop-

pelstunden,  jewei1s  Montag  20.00  Uhr,  ab 28.9.81,

Voiksschu1e  Landeck,  Beitrag  400.  -  S.

FranziisischfürLeichtfortgesc6rittene,  Dr.  Schind-

ler,  12,Doppe1stunden,  jewei1s  Dienstag  20.00

Uhr,  ab 29.9.81,  Beitrag  400. -  S. ,

Französisch  Konversation,  Dr.  Schindler,  12 Dop-
1 .
pelstunden,  3ewei1s Mittwoch,  ab 30.9.81  Volks-

'schule  Landeck,  Beitrag  400. -  S.

Malkurs,  Prof.Danler,  IO. Doppelstunden,  je-

weilsaMittwoch  20.00 Uhr,  ab 30.9.81,  Gymna-

siumLandeck,Beitrag350.-S.  -

Hinterglasmalerei,  Frau  Hueber,  8 Doppelstun-

den,  jeweils  Dienstag  20.00  Uhr,  ab 29.9.81,  Pfad-

finderheim  oberm  Kino,'Beitrag  300.  -  S.

Krippenbau,  Lehrer  Walser,  lO Doppelstunden,

jeweils  Dienstag  20.00  Uhr,  ab 29.9.81,  Gymna-

sium  Landeck,  Beitrag  300.  -  S.

Kerbschnitzen,  HL  Neururer,  6 Doppelstunden,

jeweils  Montag  20.00 Uhr,  ab 28.9.81,  Gymna-

sium  Landeck,  Beitrag  180.  -  S.

Fotokurs,  Herr  Böhm,  5 Doppelstunden,  jeweils

Montag  20.00  Uhr,  ab 28.9.81,  Volksschule  Land-

eck, 150.  =  S.

Maschinschrei§en,  HL  Senn,  lO Doppelstunden,

jeweils  Donnerstag  20.00  Uhr,  ab 1.10.81,  Volks-

schule  Landeck,  Beitrag  300. =  S.

Maschinschreiben  för  Gymnasiasten,  HL  Senn,  lO

Doppelstunden,  jeweils  Donnerstag  14.00  Uhr,

ab 1.1aO.81, Gymnasium  Landeck,  Beitrag  250.  -

S.

Stenographieren'för  Anringer,  HL  Wolf,  lO Dop-

pelstunden,  jeweils  Mittwoch  20.00 Uhr,'  ab

30.9.81,  Volksschule  Landeck,  Beitrag  300. -  S.

Nähkurs  för  Anfünger,  Fr.  Staudacher,  8 Doppel-

stunden,jeweils  Dienstag  20.00  Uhr,  ab 29.9.81,

Volksschule  Landeck,  Beitrag  250.  -  S.

Damengymnastik,  Prof.  Kastner,  12 Doppelsfün-

den,  jeweils  Donnerstag  19.30  Uhr,  ab 1.10.81,

Gymnasiu'tn  Larideck,  Beitrag  300:-  S.

F!tneBprogramm  för  Volksschüler,  Lehrerin  Heidi

Senn,  12 Doppelstunden,  jeweils  Dienstag  14.00

Uhr,  ab 29.9.81,  Volksschule  Landeck,  Beitrag

250. -  S.

Kinderballett  för  Anfflnger,  Frau  Jek, IO Doppel-

stunden,  jeweils  Dienstag  16.30  Uhr,  Anmeldung

nur  Dienstag  29.9.81,  16.30  Uhr,  Turnsaa]  der

Volksschule  Landeck,  Beitrag'300.  -  S.

Kinderballett  för Fortgeschrittefü,  Frau  Jek, IO

Doppe1stur3den,  jeweils  Dienstag  17.30 Uhr,

Anmeldung  nur  Dienstag  19.9.81,  um17.30  Uhr,

Turnsaal  dera Volksschule  Landeck,  Beitrag

300. -  S.

Jazztanz,  Anfflnger  von  19-20  Uhr,  Fortgeschritte-

ne von  20-21 Uhr,  alter  Turnsaal  des Gymna-

siums.  Leitung  Frau  Jek, 10 Doppelstunden,  je-

weils  Dienstag,  ab  29.9.81.  Anmeldung  nur

Dienstag,  29.9.81,  um19.00  Uhr,  Gymnasium,  für

alle  Tei]nehmer,  Beitrag  300.  -  S.

Säuglingspflege,  Diplomschwester  Carpentari,

3 Doppelstunden,  Beitrag  90. -  S. Termin  nach

Vereinbarung,  Tel.  2738.  a

Anfragen  an die Leitung  der VHS  Landeck,

Prof.  Mag.-Hans  Pichler,  6500 Landeck,  Römer-

straße  12, Tel.  05442/2738.

Von Zeitgenossen,  die der  Ansicht  sind,

daß nur  wahr  rst, was  sfe wahrhaben  wollen,

wurde  mirschon  öfter  der  Vorwurf  gemacht,

da(3 ich nur  das  Schlechte  sehe  und  darüber

schreibe.  Nun  fst dies  nachweislich  nicht  im

entferntesten  wahr.  tch wei(3 aber,  daß auch

in de(  verbohrtestenAnsict';tetwas  Richtiges

und  zu Beher;ägendes  steckt.  Ich bemühte

mich  deshalb,  noch  mehr  die  positiven  Sei-

ten unseres  Bezjrkslebens  zu beleuchten.

Die  Serie,,Schöner  Bezirk  Landeck"  war  ei-

ne Auswirkung.  Ich hoffle  insgeherm,  da(3

merne  Kritikernun  die Geregenheitergreifen

und mich  mit bildlichen  Beweisen  der

Schönheit  unseres  Bezrrkes  beliefern  wür-

den.  Doch  ich hattemich  getäuscht.  Diemei-

sten  Beiträge  bis, jetzt  stammen  vom  Perk:

told,  der  nur  das  Schlechte  sieht. Trotzdem

möchte  ich dre Serie nicht  aufgeben  und

wiedereinmalaufrufen,  dem  Gemeindeblatt

hiefürBeiträgezuschicken.  Ich wei{3, daß es

erneklerneMutprobeist,  öffentlichzusagen:

Das gefällt  mir!

Aberich  meine  doch,  daß die Mutigen,aus

unserem  Bezirk  noch  lange  nichtalleausge-

wandertsind.  OswaldPerktold

r  suchen:  Maurer,  Metzger,  Tist'hlerfiirAlu-

bau,  Möfüeltischler,  Bauschlosser,  Spengler  uffd

Glaser;  Bodenleger,  Schweiß'er,  Maler,  Herren-

und Damen-  Friseuse,  Ingeiieur  für  Fachrich-

tung  Metallvgrarbeitung,  Haustfölterin  ab

15.12.1981,  Textilverkäuferin  und  Verkäuferin-

nen  für  Lebe'nsmittel  und  Verkäufer  für  Sporiarti-

kel  für  diä  Wintersaison  1981/82,  Kraftfahrer  mit

FührerscMin  C und  E, Kaminkehrer,  Bäcker,

Kranführer.

Die  Bei'ufsberatung  des Arbeitsamtes  Landeck

meldet  noch  offene  Lehrstellen  für  folgende  Be-

rufe:  

Wasserleitungsinstallateur,  Bürokaufm!inn

männlich,  Wirkwarenerzeuger,  Bäcker,  Flei-

scher,  Hotel-  und  Gaststättenassistent,  Kellner,

Koch,  -Rauchfangkehrer,  Einzelhandelskauf-

mann  weiblich  aus dem  Raume  Stanzertal,  Kon-

ditor  tnännlich  aus dem  Raume  Landeck-Zams.

Einladung
zu der  am 20. September  stattfind'enden  Eröff-

nung  der  Kaunertaler  Gletscherbahnen,  der Pa-

noramastraße  und  des Großrestaurants  Weiß-

See".

Programm:  IO.OO Uhr  -  Empfang  der Ehren-

gäste  vor  dem  Gletscherrestaura,nl  mit  SchÜtzen

und Musikkapellen  der zwcidrittel  Gerichtsge-

meinden

10.15  Uhr  -  Feldmesse  und  Weihe  der  Anlagen

durch  Hochw.  Cons.  Dekan  David  Knapp

11.15  Uhr  - Begrüßung  und Ansprachen  der

Ehrengäste  - Festansprache  LH  OREduard  Wall-

nöfer,  anschließend  Besichtigung  der  Arilagen.

: Atn  Eröffnungstag  keine  '3traßenmaut

Kostenlöser  Schibetrieb  (ab 12 Uhr).

1,,.
' ::  5:
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Bildungswege  in  Österreich,

Benifüche  Weiterbildung  und Ausbildung  för

Berfust3itige:

Ain den  berufsbildenden  Schulen  werden  viele

Unterrichtsveranstaltungen  für  die berufliche

Weiterbildung  geführt  (z. B. Wekrmeisterlehr-

gänge,  Meisterklassen).  "

Interessenten,  die im  Benifsleben  stehen,  kön-

nen im  Abendunterricht  an eirier  berufsbilden-

den  mittleren  oder  höheren  Schule  deren  Ausbil-

dungsziel  erreichen  (Schulen  fiir  Berufstätige).

Benifsbildende  Schulen  för  Behinderte:Es  wer-

den einige  berufsbildende  mittlere  Schülen  (z.B.

Fachschulen,  Handelsschule)  und  eiöe höhere

technische  Lehranstalt  für  Betriebstechnik  zur

Ausbildung  von  körperbehinderten  Schülern  Be-

führt.

Lehrer-  und  Erzieherbildung

Hier  wird  jene  österreichische  Lehrerbildung

vorgestellt,  die nicht  an der Universiföt  erfolgt.

Dabei  handelt  es sich um die Ausbi1düng  der

Volksschul-,  Hauptschul-,  Sonderschullehrer

und der  Lehrer  für den Polytechnischen  Lehr-

gang  an den Pädagogischen  Akademien,  im  wei-

teren  um  die  Lehrerfür  den  hauswirtschaf:tlicherf-

und  gewerblicl';en  Fachunterricht  an den  bet'ufs-

bildenden  mittleren  und  höheren  Schulen,  die

Berufsschullehrer  und  Lehrer  für  Stenotypie  und

Phonotypie,  die an  den Berufspädagogischen

Akademien  ausgebildet  werden.  An  den  mittle-.

ren Anstalten  der  Lehrer-  und  Erzieherbildung,

die schon  Bewerbern  mit  Pflichtschulabschluß

zugänglich'  sind,  werden  Arbeitslehrerinnen,

Kindergärtnerinnen  und  Erzieher  ausgebildet.

Außerdem  gibt  es hoch  Ausbildungsmöglichkei-

ten für  Lehrer  an den land-  und  forstwirtschaftli-

chen  Schulen,  für  Religionslehrer,  für  Sport-  und

Ski1ehrer.

Aufnahmsvoraussetzungen  und  Studiendauer:

Volksschul-,  Hauptschul-,  Sonderschullehrer

und Lehrer  für  den Polytechnischen  Lehrgang:

Reifeprüfung  einer  höheren  Schule  und  Nach-

weis  der  körper1ichen  Eignung;  vier  Semester  fur

das Lehramt  aH Volksschulen,  ansonsten  sechs

Semester,

Lehrer  für den hauswirtschaftlichen  und-ge-

werblichen  Fachunterricht  an berufsbildenden

Schulen:  facheinschlägige  Reifeprüfung  oder

Reifeprüfung  und  Berfffsabschluß,  Berufspraxis:

für  den  theoretischen  Unterricht  an Berufsschu-

!en und  einigen  berufsbildenden  mittleren  Schu-

len;

Meisterprüfung  (oder  Gleichwertiges)  und Be-

rufspraxis:  für  den fachlich  praktischen  Unter-

richt;  vier  bis sechs  Semester.  "

Lehrer  für  Steno-  und  Phonotypie:

Reifeprüfung  und  Berufspraxis;  vier  Semester.

Lehrer  an  land-  und  forstwirtschaft1ichen

Schulen:

facheinschlägige  Reifeprüfung:  zwei Semester;

bei mindestens vierßhrizer  Berufspraxis oder bei
facheinschlägigem  Universitätsstudium:  vier

Wochen.

Arbeitslehrerin  an allgemeinbildenden  Pflicht-

schulen,  bzw.  Kindergärtnerin:  erfolgreicherAb-

schluß  der  8. Schulstufe  und  Ablegung  einer  Eig-

nungsprüfung;  vier  Jahre.

Erzieher  an Horten'und  Heimen  für  Kinder

und  Jugendliche:  erfolgreicher  Abschluß  der  8.

Schulstufe:  Ablegung  einer  Eignungsprüfung.

Derzeit  bestehen  zweijährige  Lehrgänge  für  Be-

werber,  die  das siebzehnte  Lebensjahr  vollendet

und  eine  mindestens  zehn-  bis elfjährige  sc§uli-

sche Ausbildung  äbsolviert  haben,  sowie  einjäh-

rige  Lehrgänge  für  Matfüanten.

Erg«nzcfüle  Tnfürmationen

Nähere'Auskünfte  über  die  einzelnen  Schular:."

tenüberAufnahmstermineundAufnahmsbedin-  '

gungen  ertei)en  die  Leiterderjeweiligen  Schulen.

Diö  Standorte  der  Schulen,  gegliedert  nach

Schularten,  und  alles  Wissenswerte  überSchüler-

heime,  Stipendien,  Heim-  und  Schülerbeihilfen,

Schülerfreifahrten  sowie  über  Ubertrittsbestim-

mungen  und  besondere  Beratungseinrichtungen

(Schiilpsychologische  Beratungsstellen,

Erzie9ungsberatung,  Berufsberatung.  Schüler-

bzw.  Bildungsberater  an  den  verschiedenen

Schularten)  können  auch,den  regionalen  Infor-

mationsschriften  entnommen  werden.

Derartige  Broschüren  wurden  bisher  in den

Bundesländern  Burgenland,  Kärnten,  Oberöster-

reich,  Salzburg,  Steiermark,  Tirol  und  Vorarlberg

aufgelegt.

Die  Herausgabe  einschlägiger  Broschüren,für

die übrigen  Bundesländer  ist  geplant.

Außerdem  haben  die Bundesministerien  für

Unterricht  und  Kunst  und  Wissenschaft  und  For-

schung  folgende  Informationsschriften  heraus-

gegeben,  die  be'i den  zuständigeFi  Landesschulrä-

ten,  . ,,Schulpsychologie-Bildungsberatung':

erhältlich  sind:

Für  ScMlet  der  8. Schulshife:

ABC  des berufsbildenden  Schulwesens,

Bildungsinformationen:

S 2 Sozialberufe

S 3 Mittlere  Anstalten  der  Lehier-  und  Er-

zieherbildung  (Arbeitslehrerin,  Kinder-

gärtnerin,  Erzieher)

A 7.1 Berufsorientierte  Weiterbildung  ffir  Nicht-

maturanten  -  Medizinischer  Fachdienst

Nach  der  Reffepfüföng:

allgemeine  Studieninformattonen:

A l.  l Ubersicht  über  Studienmöglichkeiten  in

Österreich;

A 1.2 Ubersicht  über  StudienmögIichkeiten  an

Hochschulen  künstlerischer  Richtung  in

Österreich;

Hochschulberechtigungsverordnung  ig'is;

A 3 Immatrikulation  und  Inskription  an den

wissenschaftlichen  Hochschulen;  ,

A 4 Studienbeihilfe  und  Begabtenstipendien;

A 5 Studentenheime;

A 6.1 Berufsori-entierte  Weiterbildung  für  Matu-

ranten  (Kolegs  und  Abiturientenlehrgän-

ge, Akademie  für  Sozialarbeit);  

A 6.2 Berufsorientierte  Weiterbildung  für  Matu-

ranten  -  Gehobene  medizinisch-techni-

sche  Dienste;

A 8 Lehrerausbildung

schaft)  erschienen.'

Weitere  wichtige  Informationsschnften.

ScMlerbeihilfe;

Universitäten,  Hochschulen  '79-Studium  und

Benif,  hrsg.  v. BMWF  u. BM  f. soziale  Verwaltung.

Adressen  der  I-aridesschulräte:,

Üg1d.:.7000  Eisenstadt,  Kasernengasse  9, Tel.

(02682)  3772

" Ktn.:  9020  Klagenfurt,  Paradeiserg.  12, Tel.

(04222)  81841

QÖ: 1014 Wien,Herrengasse  23, Tel. (0222)

661780  '

OÖ:  4010  Li6z,  Steingasse14,  T €;l. (0732)  72211

Sbg.  : 5020  'Salzburg,  Mozartplatz  IO, Tel.  (06222)

41561

Stmk.:  8010 Graz,  Körblerga'sse  23, Tel. (0316)

31571

Tirol:  6010 Innsbruck,  Neues  Landhaus,  Tel.

(05222)  2870 ' -.

Vbg.:6900Bregenz,Bahnhofsttaße9,'Tel.  (05574)

22161

Wipn:  10IO Wien,  Dr.  Karl  Renner-Ring  1, Tel

(0222)  934616

Adressen  der  Landesreferate  fflr  Schulpsycholo-

gie-Bildungsberahing:

Bgld.:  7000 Eisenstadt,  Kasernengasse  9, Tel..

(02682)  3772

Ktn.:  9020  Klagenfurt,  Jesserniggstr.  9, Tel.

(04.222)  31750

NO:  1014 Wien,  Herrengasse  23, Tel, (0222)

661780

OÖ:  4010 Linz,  Steingasse14,  Tel.  (0732)  72211

Sbg.:5020  Salzburg,  Pfeifergasse4/1,  Tel.  (06222)

42788

Stmk.:  8010 Graz-, Körblergasse  23, Tel. (0316)

31571

Tirol:  6010 Innsbruck,  Brixner  StraJ}e 1, Te].

(05222)  31424

Vbg.  :6900  Bregenz,  Römerstraße  35, Tel.  (05574)

23334

Wien:  IO10 Wien,  Dr.  Karl  Renner-Ring  l, Tel.

(0222)  934616.

Bei  allen  Landesarbeitsämtern  liegen  zahlreiche'

schrifüiche  Informationen  für Jugendliche  und

Erwachsene  über  Btrufswahl,  betufliche  Aus-  und

Weiterbildung  5owie  über  Äen Stellenmarkt auf.

Diese  können  kostenlos  angefordert  werden.

Adressen  der  Landesarbeitsämter:

Bgld.:  7001  Eisenstadt,  Permayerstr.  10, Te].

(02682)  2561

Ktn.:  9010  Klagenfurt,  Kumpfgasse  25, Tel.

(04.222)  7980

NO:  1013  Wien,  Hohenstaufengasse  2, Tel.  (0222)

633641

OÖ: 4010 Linz,  Gruberstraße  63, Tel. (0732)

79311

Sbg.:  5021  Salzburg,  Schießstattslt  4, Tel.

(06222)  31561

Stmk.:802lGraz,Babenbergcrsir  33,Te1.(0316)

913580

Tirol:  6010Innsbruck,  Schöpfstra[ie5,Te1.  (05222)

37571

Vbg.:6901  Bregenz,  Rheinstraße  32, Tel.  (05574)

33511

Wien:  lO11 Wien,  Weihburggasse  30, Tel.  (0222)

527525.



18. September  1981 GEMEINDEBL  ATT Nr.  38

Kirchtagskoffiörtin  Zams
Am  Sonntag;  20. Septömber  1981,  gibt  die  Mu-

sikkapelle  Zams  um  15.00  Uhr  im  Musikpavillon

'in  Zams  das Kirchtagskonzert.  Die  Bövölkerung

und die Gäste sind dazu  herzlichst  einge%aden.

8iium»1»hih.i1 €uug
Wegen  Revisionsarbeiten  der  TIWAG  werden

am  Sonntag,  20.9.1981  von  1-6Uhr  Stadtteilevon

der  Stromversorgung  abgeschaltet.

Nähere Angaben  entnehmen-  Sie bitte aiis

unseren  Anschlägen.

OVI' SptethJ
mit  Sozialberater  Wemer  Dob]ander

Der  Sprechtag  mit  Sozialberater  Werner  Dob-

lander  entf'aJlt  am  22,9.1981.

ÖVI'-Sprechlag

nut TiAk &iii&)'14';1441a;ail)iii;44Hn
Mag.  Kurt  Leitl

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  LAMag.  Kurt  Leitl  am

Montag,  21. Septemb,er  1981,  entf'aüt.

SPÜ-Sprechtag

Der  Sprechtag  mit.Bezirksobmann,  Mag.  Wal-

ter Guggenberßer,  findet  am Mittwoch,  23. Sep-

tember  1föl,von  14.30  bis 17.30Uhr,-imSP0-Be-

zirkssekretariat,  Landeck,  Maisengasse  20 (Ein-

gang  vom  Schulhausplatz)  statt.

Neue  Sprechzeiten  des  Arbeits-

amts  T,»mlprk

jm  GeuitiuJi  PidlZ
Bedingt  durch  die Einführung  eines neuen

Sprechtages  des Arbeitsamtes  Landeck  in Fiss,

) wird  derSprechtagPmtzab  Dienstag,  22. Septern-

ber auf  die Zeit  von  9.30  bis 10.30  Uhr  vorver-

]egt.  "

Neuer  Spierht:ig  dps  Aföpits-

HBtps  Tisim1prk  in  Wss

Für  alle  Arbeit-  und  Ratsuchenden  der  Son-

nenterrasse  (Gemeinden  Ladis,  Fiss  und  Serfaus)

wird  ab 22. September  im GEIMEINDEAMT

FISS, jeweils am DIENST4G  von 11.OO bis 12.00
Uhr  in  14tägigem  Abstand  ein  Sprech-  und

Amtstag  eingeführt.

Ab  diesem  Tag werden  dort  Anträge  auf

Arbeitslosengeld  bzw.  Karenzurlaubsgeld  entge-

gengenommen  und  die  Kontrollmeldungen

durchgefiihrt.  DieBediensteten  desArbeitsamtes

stehen  aber  auch  für  Beratungen  und  Arbeitsver-

mittlungenzurVerfügung.  DerFisserGemeinde-

sekretär  ist äb sofort  berechtigt,  Anträge  auf

ArbeitsToserigeld  (allerdings  nur  für  Saisonbe-

dienstete)  und  Anträge  auf  Karenzurlaubsgeld

auszugeben.

Grippeschutzimpjung
beim  Bahnhof  Landeck

Am  2!'.9.8Lfindet  im  Personalbüro  des Bahn-

hofs  Lan&ckvon  7.45  Uhr  bis  8.15  Uhrwiederei-

ne , kostenföse  Grippeschutzimpfung  mittels

Impfpistole'statt.

Die  Impfungist  allen  aktiven  Bedienstetepund

deren  mitversicherten  Angehörigen  sowge Ruhe-

u.-Versorgungsgenuß6mpffingez  der  OBB mit

den Angehörigen  und sonstigen %i  der VA mit-
, versicherten  Personen  zugänglich.

Ruhe-  u. Versorgungsgennßempfänger  bitte

den  VA-%itglieäschein  vorweisen.

DerBahnhofsvorstand:  Valentini

Tiroler  Sozialdienst
des Ösien.  Wohlfahrtsdienstes

pHmi1ipnbprghmBqqtp11p  7.gms
Zams,  Alte  BundessttaBe  12,  Tel.  39364

KoÖfenloi  und  vertraulich  stehen  jhnen  am

Dienstag,  22.9.1981  von  12-16UhrunsereBerater

gerne  zur  Verfügung.

KR Walter Jäger: Sozi@larbeiter

Dr.,HeinrichBraun:Arzt  '

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  - oder

Prof.  Dr.  Josef  Apperl,  Psjtchologe

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger.

X Fr. Mathilde  Köchle:  Leiterin

Wünschenswertwäre  es, die  Sprechstunden  für

unseren  Psychologen,  vorher  anzumelden,  Tel.

39364  oder  37262

Staumrnnfünn;%
Am Mittwoch,  23.9.1981 um !4.00  Uhr,  begin-

nen  wir  wieder  mit  unseren  regelmäßigen  Senio-

rennachmittagen.  Wir  laden  da;zu alle wieder

".recht  herz1i6h  -ein und  freuen  uns  über  Ihr  Kom-

men.   M.Köchle

IIcrbstwauJeiuug
Am  Sonntag,20.  September  1981,  veraristaltet

der AAB-Landeck  (Ortsgruppe  Bruggen)  eine

echte Familienwanderung.  Die Wanderzeiten

sind  darauf  abgestimmt.

Führer:  Hubert  Probst  -  Treffpunkt:  9.30  Uhr

Talstation  der Venetseilbahn  - Auffahrt:  10.OO

Uhr,  (Saison-  oder  Punktekarte  nicht  vergessen)

Wanderung:  Krahberg,  Maranser-Alm  Zam-

merberger-Schihütte,  Lanbach,  Rjfenal;  Große

Rast  ist aiif  der  Maranser-Alm.  Es gibt  gegrillte

Würstchen,  Tee und Bier.  Allgemeiner  Treff-

punkt (für Spätaufsteher und UberbescJftigte):
15.00  Uhr,  Gasthaus  Rifenal  -  Heimfahrt:  Nach

Vereinbarung,  ein  Bus  s,teht  berejt!

Eingeladen  sind  alle,  die  Freude  am Wandern

und  am geselligen  Beisammenseiü  haben.

Bei  Regenwetter  entföllt  dieWanderung.

E. Handle,  Sprengelobmann

rrtnuliuvtakifübviil»auJ

Landeck  u.  Umgebung
VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Täglich  bis 27.'j. 10-17  [för  -  Schloßmu-

seum  Landeck,  Heimatkundliches  Bezirks-

föuseum,  Ausstellung-Graphiken  und

Olbilder  holl.  Küpstlergruppe.

Dienstag  - Freitag  17-19  Uhr  -  Galerie  Ele-

fant,  Malserstr.  62.

Frettag,  2S. Sept.:  20.30  Uhr  -  Tiroler  Hqi-

matabend  der.  Volkstumsgruppe  Landeck

im  Vereinshaixssaal.

Sonntag,  27. September:  10.OO Uhr  -  Kon-

zert  der  Stadtmusikkapelle  Landeck  im  Pa-

villon,  Eintritt  frei.

tJNTERHALTtJNG

Tourotel  Post'  -  Täglich  (außer  Montag)

Unterha1turigsmusik,  Beginn  19.00  Uhr.

Gasthof  Arlberg  -  Jeden  Mittwoch,  Freitag

und  Samstag  - Diskothek.

Die  Gesellschaft  fflr  psychische

Hygiene  a

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemer

und  psyqhischen  Schwierigkeiten.

Sprechstunden:

Brigitte  Saurwein,  Dipl.-Sozialarbeiterip:  jeden

Freitag  9on  10 - 13 Uhr.

Dr. Peiter Pilgermair, Psychologe: nach Vereinb

Nervenärztliche  Betatung'diirch  den  Facharz

Dr.  Robert  Weber  jeden  Samstag  von  10-12  Uhr

Ort:  Beratungsstelle  Landeck,  Schulhausplat;

4a. Te1.'3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko

stenlos.  Es könrien  auch  Hausbesuche  angefor

dert  werden.

lRA

4Ji1t  '

ßaimr»mrafüh I ainr1Bd

Seküon  Foto

Liebe  Clubmitglieder

Unser  zwcites  Halbjahr  beginnt  mit  einen

Farbdiavortrag  von  HERBERT  BlANK.  Ort

Gasthof  Bierkeller,  Zeit:  Freitag,  25. September

21) Uhr;  Das  Programm  für  das zweite  Halbjah

wird  Sie in Kürze  er'reichen.  Es b'einhaltet  unte

@nderem  eine Clubmeisterschaft,  an we:lcher  wi

uns  rege  Beteiligung  erhoffen.

(Abgabetermin:  ANFAiNG  OKTOBER)

Gut  Lich

Ab  Oklober  1981 findet  kein  Schwangerentu

nen  statt.  Letztes  Schwangerenturnen  am Do

nerstag,  24.9.1981.



Festliche  Einweihung  des vierten  Tiroler
Sommerschigebietes:

Am kommenden Sonntag isl es sowelt das Kaunertaler Gletschet-
schlgebiet wird im Beisein von Landeshaupjmann Eduard Wallnö-
fer feietllch eingeweihl und offiziÖll eröflnet.
Nach über zwel Jahren Bauzfiit -  unterbrochen von schneerei-
chenWintetmonalen .  und den gewaltigen Leisfüngen allet be-
teiligten Architeklen, F:rmen und Mbeitem wurden'die 12 km lan-
ge Gletscher-Panoramastraße vom Gepatsch-Stausee zum 2.750
Meter hoch gelegenen Weißseelerner, Parkplälze für fülü PKW
ein Großreslautanl mit 60(1 Innen- und 1.00Ü Tenassen-
Sitzplätzen, ein Doppel-Sesselliff iiWiessee-Jaggl« und zwei
ScHlepplif}e auT das Falginjoch (3.fü  m) und die Karlesspitze

i (316ü m) enichtet  Die Gesamtinveslitionen der ersten Ausbaustu-
fe betragen 145 Mio. Sahilling, die zum Gmßieil von
den Mitgliedem det Kaunenaler Gletscherbahnen-Gesellschaff -
der Agrargemeinschaff  Birgalpe, den acht Gemeinden des
+iZWelfüifff!l-GüiCOteS« (Ried, Tösens, Ptfüz, Fendels, Faggen,
Kauns, Kaunerberg und Kaunenal) und der Gemeinde Kaunerfal

Sonnenlans auT det Tetrasse einen hetrlichen Rundblick
gigantische Hochgebirgs- und. Gletscherpanorama mit der
seespitze (3526 -m), det fünffhöchsie Berg Öster
Eine t4uch- und qeruchlose M(illverbrennungsanlage,
vollbiologische Kläranlage und Wfümerückgewinnungsanla(
len auch die schärTsten UmwelTschützer zuftieden. a

-  und auf dem Kredltwege auTgebracht wurden. Maßgeblich un- Sonnenlans auT det Tetrasse einen hetrlichen Rundblick a
terstützt wurde die Gletsche'tbahnen Ges.m.b.H. von Bund und gig:antische Hochgebirgs- und.Gletscherpanorama mit der

' Land durch Zinsenzusöhüsse Önd Raumordnungsmiffel. Einen - seespitze (3526 -m), det fünffhöchsie Berg Österi
wettvollen Antei,l an der-Realisietung des Sümmerschiprojektes Eine tauch- und qerpchlose M(illverbrennungsanlage,

, hatfe auch die Timler Wasserkra$erke  AG mit den von ihr ge- vollbiologische Kläranlage und Wfümerückgewinnungsanla(

schaffenän KraItwerkseinrichfüngÖn kn Ilinteren Kaunerfal. Ien auch die schärTsten UmwelTschützer zuftieden. a
Die tksi Sessel-und Schleppliffe mit einer Gesamfförderleisfüng
von 4.5üü Persünen pro Sfünde erschließen den Sümmetschilah-

. rerherrlicheAbfahrtenineinemGebletvünüber15üHeklardItekt

an der Grenze zu Südfirol. das von April bis zum Winteteinbrucll D'e Kaun8"a'er Gletscherbahnen-Gesellschaff dankt den G
belambar ist Süwohl iiNormalschiTahterii als auch Könnet haben den des ZWe'd"'e""Ch'es  den Beh'den 'n Bun'l La'
das neue Geblet berelts getestet und als gu1 befündsn. -.Bezirk, dem Land Tirol und den Ministerien in Wien l(k d
Kemstück des gesamten Sümmerschi- und Gletscherausllugsge- Zusammenarbeiö und Ihrem Beitrag zur Reallsletung der ET
bietes ist die in heimischet Ficme gehallene Holzkonstruktion des ßungspläne. Ein Dank gllt auch den Atchiöekten und imen
füoßrestaurföls. Seine recht eigenwillige,und gigantische achl- {üü die termingerechöe Bauabwlcklung sowie allen beteiligt

eckige Holz-Glas-Bauweise fügl sich bestens in das Gelande rnen und Arbeltern lür die g41eistete, saubere und ppittie,31
ein und geslattet sowohl den Reslaurant-Besuchem, als auch den Arbeit und ihren'EinsaTz untet extremsten äußerenf tgi

Bauleifüng  und Planung det Liffanlagen:

ING. HUBERT  GROBNER  ..,.......,.  ....
Planung  und Bauaufsicm  des Restau7ants:

Arch.Dipl.lpg.  F. LADNER  Zams

Konsttuktlün  und LieTerung det seilbahntechnischen
AusrOstung
Schlepplifte,  Seqselbahnen,  Einseilumlaufbahnen  -
A6922  Wolfuri/Vlbg.  - Austria

LieTerant für Pistenpflegegeräte:

KÄSSBOHRER  AUSTRIA
ahrzeugwerke  Ges.m.b.H.  . a

I Peter Ptenninger-Str.  26 - 5ü20 Salzburg
IGebietsvertrefüng-lür  Timl  + Vlbg: Heinz  Wendling
Ges.m.b.H.,  Arlbergstr.  67, 690ü Bregenz

Spezialbekleidung  füy dasiiffpetsonal

Tradltiori  und Fortschritt

Alle  ;Versicheningen  l
Tiroler  Landes-Versicherungsanstalt  V.a.G. 
Wilhelm-Greil-Straße  1ü, 6020 Innsbruck,
Tel. ü5;'22-244j3.  24414. 24848

Elekttonische  Systeme,  Papier- und Kunststofiahrscheine,
Ausweisqysteme  und spez. Zubehör

8H1[D]AVA COMPUTER
GüIither  Walcher,  Berchtesgadner  Slr. 8, 5081 Garten-
au-St.  Leonhard  (GR5dig), Tel. 06246/3401-5  Serie
Telex &31071 skidaa

Ausführung  der gesamten  Vermessungsarbeite

ARBEITSGEMEINSCHAFT

VERMESSUNG  @ TIR
Zenttalbüro  6460 Imst - Telefon 054j2/2851

Bauunternehmung;  - Wir SOTgen für gerhumte Straßen 2  . g,ffli',!= w3rbung im wiry5ers.pori

Ä-680ü Ferdkairch ;b-g.,  Hir-sc-hgraben 2ü 637-O Kit-zb-ühel/T-iml Werbeges.m.b.H.
Hochbau-Tiglbau-Straßenbou-  MaschinenbauMaschlrienhandel-  "aa-"=-  6o2o 'nnsb'uck Efüc"gasse 18a-
SfinindustrieAsphaltiirungen  , 'SchneeräurÖ-,  !Ätreu- und Baugeräte  Te" o5222/453'? 6-453"  Fs-N" o5"8'

Innsbruck-München-Stetzing-Wien

Wir sürgen  lür den nfüigen  Tteibstoll

AGIPTANKSTELLEFEICHTEN
a  AITüns Matk

Tel. 05475/244
Antriebstechnik  mit.System

Asphallierungsarfüiten  der G1ets6herstraße  in Bietergemeinschäff

Ingenieure

MAYREDER,  KRAUS  & CO
Baugesellschaff  m. b. H.
Innsbruck,  Falksttaße  25, Tel. ü5222/317560

DIPL.ING.SWIETELSKY

Landeck.  Urichstraße  5. Tel. 05442{2678

SIEMENS
Antriebsausrüsfüng  f(n
GSL WeißseeTerner
GSL Karlesspitz
DSB Wiesseejaggl

Siemens  Akfiengesellscharl  Österri
Technisches  B(]ro Innsbruck.
Siemensstraße  24, Tel. (05222)621

AUTO-PLASELLER  ZAMS
Lieferung  einer Fer1igteilbrücke

eurosDan
KRANEBITTER  Ges.m.b.H.

. 64ü5 PföTfenhofen  - Tel. 05262/2511

Tel 05222f26155

Telefonanlagen'.  der Liffslationen

AEG  -TELEFUNKEN
Österreichische  AEG-TelefuÖkengesellst.hafl  m. k
Bn)nnerstraße  52, 1211 Wien

Ihr Panner  lÜ( BaustolTlieferungen

lür den Bezirk Landeck, yeg. Gen. m. b.
65C10 Landeck. 6522 Prfüz

vater:amansporieARGE Zwe'idr'itl
Karl Patst.heider,  Ried, Tel. 05472/6294
Franz Schranz, Fendels, Tel. 05472V6427
Josef Waldner,  Fek.hlen,  Tel. 05475/225
Eduard Kofler,,  Ried, Tel. 05472/6209
Anton Hafele, Feichlen,  Tel. 05475/207
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Auf eii»en Bliek

Samstag, 26. Sept., 15.05 FS 1

SEIDENSTRüMPFE
In der  Serie  ,,Zum  Wieder-Sehen"  bringt
das  Femsehen  das  Musical,,Seidenstrümp-
fe"  nach  dem  Bühnenstück  von  deorge  S.
Kaufmann.  In  den  Hauptrollen  spielen  Fred
Astaire  und  Cyd  Charisse  (auf  unserem
Bild).  Dieses  Musical  lief  am  Broadway  mit
großem  Erfolg  und  behandelt  das  Ost-
West-Therria  auf  ironisierende  Weise

Samstag,  26. Sept.,  20.15  FS  j

DER  VERLORE.NE

BRÄUTIGAM
In  einer  Aufführung  der  Löwingerbühne
sehen  wir  das  Lustspiel  von  Georg  Willert.
Gleich  zyei  weibliche  Wesen  verschlägt  das

Schicksal  auf  den  Haf  eines  leidenschaftli-
chen  Weiberfeindes.  Aber  der  Bauer  hat
doch  ein  gutes  Herz.  t  einigem  Wider-
streben  nimmt  er  Julia,  die  To'chter  eines
Freundes,  und  deren  kleines  Kina'bei  sich
auf.  Nun  bahnt  sich  zwischen  dem  alten  Ha-
gestolz  und  der  jungen  Frau  langsam  eine
zarte  Beziehung  an.  Auf  unserem  Szenen-
bi]d  Sissy  und  Paul  Löwinger

TV-ffi»hepunkte der Woch

DAS  KLEINE  WIENER  HALBWELTTHEATER
Aus  eigenerBeobachtung  schildertHelmut  Qualtingereine  Handvoll  V(

Wiener  Typen,'eine  böse-kleine  Welt  aus  Aggression  und  Resägnation.  M

,,Halbweli"  ist nicht  nur  die gesellschaftliche  Grauzone gemeint, die mi
für  gewöhnlich  dpmit  bezeichnet,  dieses,,halb"  steht  nicht  für  die  Poi
tion  der  Figuren',  sondern  für  ihre  halbierten  Gefühle,  ihre  zerbrochent
Chancen,  ihre  geschrumpften  Bedürfnisse,  ihre  zerstückelte  rdentität.  }
spielen  Jtistus  Neumann  und  Vera  Bobek  (auf  unserem  Bild),  weit
Trude  Hajek,  Anton  Duschek,  Manfred  Schmid,  Gertrude  Roll,  To
Böhm,  Deborah  Sengl,  Julia  Gschnitzer  u. a.

MARI  A STUART
Anläßlich  des  20.  Todestages  von  Albin  Skoda  sehen  wir  dieses  istor
sche  Trauerspiel  von  Friedrich  von  Schmer  in  einer  Verfilrnung  der  Lei

pold-Lfödtberg-Inszänierung  für  das  Wiener  Burgtheater.  Unsec  Phot
mit  Liselotte  Schreiner,  Fred  Liewehr,  Heinz  Moog  und  J  udith  Holzme
ster
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LAN-Autobahnstationen:
rholsame  Rast  nach  anstrengenden  Kilometern

undenlanges  Fahren  verursacht  bei  den  Verkehrsteilnehmern
e erhebliche  physische  und  psychische  Belastung.  Wird  die
lastungsgrenze  überschritten,  führt  dies  zu Konzentrations-

hlern,  Reaktionsverzögerungen  und  letztlich  zu  einer  Nichtbe-
iltigung  der  gegebenen  Verkehrssituation,  zum  Unfall.
ichts  liegt  also  näher,  als  an  den  wichtigen  Verkehrsadern,  den
xtobahnen.  den  Bedürfnissen  des  Autofahrers  nach  Ruhe  und

Seither  stiegen  mit  der  Verkehrsdichte  und  dem  zunehmenden
Autotourismus  die  Anspiche  der  Autofahrer.
Die  ELAN  war  und  ist  daher  bemüht,  beim  Bau  ihrer  Autobahn-
stationen  dieser  Entwicklung  einen  Schritt  voraus,  zukunftwei-
send  zu sein.  . a
So  entstand  bei  der  Großtankstelle  Mondsee,  in  einer  der  schön-
sten  Gegenden  Oberösterreichs,  dem  Salzkammergut,  das  erste
Autobahnmotel  Österreichs  'sowie  ein  großzügig  angelegtes  Re-
staurant.  Ein  Erholungszentrum,  das  selbst  anspruchsvolle  Auto-
touristen  voll  zufriedenstellen  kann.  Auch  die  dem  Euromotel
vorgelagerte  ELAN-Großtankstelle  hat  dem  Autofahrer  viel  rm
bieten:  von  7 Zapfinseln  aus  wird  selbst  in  Zeiten  des  Spitzenver-
kehrs  Mr ein  reibungsk»ses  Betanken  der  Fahrzeuge  gesorgt.
Eine  modern,e  Autowaschanlage  sowie  eine  Servicehalle  kom-
plettieren  das Serviceangebot.  Tankstelle  und  Motel  können
sowohl  aus  Fahrtrichtung  Salzburg  wie  aus  Richtung  Wien  er-
reicht  werden.
Bereits  ein  knappes  Jahr  später,1975,  eröffnete  die  ELAN  ihre
Autobahnstation  in  Vomp,  25 Autominuten  von  Innsbruck  in

utobahrtstation  MondseelOberösterreich

ntspannung  Rechnung  zu  tragen:  Autobahnstationen  sind  da-
er  für  das  Wohl  des  Kraftfahrers  und  seiner  Mitreisenden  sowie
ir  die  Versorgung  des  Autos  gleichermaßen  wichtig.
ür  die  ELAN  als  rein  österreichisches  Minera1ö1unternehmen
ar  und  ist  es deshalb  eine  Herausförderung,  sich  um  die  Erbau-
ng  reprQsentativer  Autobahnstationen  zu  bemühen  und  die  ge-
.ellten  Aufgaben  optimÄl  zu  bewältigen.
aJ3 es der  ELAN  gelungen  ist,  neue  Maßstäbe  zu setzen,  zeigte
ch nicht  erst  bei  der  Eröffnung  der  ELAN-Autobahnstation
[ondseÖ  ari  der  Westautobahn.
.ereits  seit  Beginn  der  sechziger  Jahre  hatte  dieses  nationale  Un-
irnehmep  die  Bedeutung  von  Autobahnstationen  erkannt:  fö
'.asern/Salzburg  an  der  Westautobahn  wurde  damals  eine  Auto-
ahntankstelle  mit  angeschlossenem  Buffet  errichtet.

utobahnstrxtion  GroßramlNiederösterreich

. Aufobahnstation  DeutschfeistritzlSteiermark

Fahrtrichtung  Kufstein  gelegen.  ßei  km  49,2  der  Inntalautobahn
entstand  eine  Großtankstelle  sowie  ein  Rasthaus  rm Tiro'
Landsrchaftsstil.  ,
1976  eröffnete  die  ELAN  in  Großram/Preßbaum,  nur  15  Automi-
nuten  von  Wien  entfemt,  förp  3. Großtankstelle  mit  angeschlos-
senem  Motel  und  Restaurant-an  der  Westautobahn.  Die  aus  bei-
dün  Fahrtrichtungen  erreichbare  Tankstelle  verfügt  über  fünf
Zapfinseln  mit  insgesamt  17  Treibstoffabgabemöglichkeiten.
Mit  der  Errichtung  der  Großtankstelle  in  Deutschfeistritz  an  deHr
Pyhrnautobahn  ergänzte  die  ELAN  1981  in  idealer  Weise  ihr  Netz
an  Autobahnstationen.  Die  neue  Anlage,  zu  der  auch  ein  Restau-
rant  gehört,  verfügt  über  fünf  Zapfinseln  mit  Abgabemöglichkei-
ten) für  Super-  und  Normalbenzin,  Mix,  Diesel  aber  auch  Flüssig-
gas,  ein  40 m  großes  Stehbuffet  sowip  eine  ELAN-Autothek  mit
einem  großen  Angebot  an  Autozubehör  und  Artikeln  des  tägli-

i1ten  Bedarfes.  Eine Einrichtu@g,  die übrigens  an allen ELAN-
Autobahnstationen  den  Autofahrern  zusätzIiche  Einkaufsmög-
1ii:hkeiten  bietet.

So  stehen  die  rot-weißen  Autobahnstationen  dem  in-  und  aus-
1:indischen  Gast  mit  ihrem  bewährten  ELAN-Full-Service  Tag
uild  Nacht  zur  Verfügung.  Mehr  noch:  In  den  geschmackvollen
Hestaurants  und  Motels  wird  dem  Gast  mit  freundlicher  Bedie-
nung  und  österreichischem  Charme  eine  Fülle  von  Möglichkei-
t.n  zur  Entspannung,  Erjrischung,  zu sportlicher  Betätigung
üder  Ruhe,  kurz,  zum  Streßabbau  nach  anstrengenden  Fahrki-
lometern,  geboten.
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SONNTAG
20.  SEPTEMBER FS 2

11.OO  Pressestunde

f2.00  Ausbildung  im

Betrieb  (3)

15.10  Die  ist  nicht  von

gestirn  SW
Kümödie  um einen  neureir
chen  Altwarenhändler
Mit  Judy  Holliday,  Wllliam  «
Holden,  Broderick  Crawford
Howard  St. John,  Frank  Otto

16. 50 Ntls  Holgersson  (1)
,,Das Wichtelmännchen

17. 15  Unterwegs  mit

Odysseus
,,Die Grotte  der kalypso=

17. 45 Sen'iorenclub
Gast: Pröf.  Frledrlch  Heer

18. 30 Wir  -  extra

19. 00 österreich-Bild

arn  Sonntag

aus  dem  land@sstudio
Oberöaterreich'

19.25  Christ  in  der  Zeit

\9.30 Zeit im Bild
J9.50  Sport

20.15  Das  kleine  Wiener

Halbwelttheater
Mit  Justus  füumann,  T:rude
Hajek,  Anton  Duschek,  Man-
fred 8chmid,  Gertrud  Roll,
Toni Böhm,  Deborah  Sengl,
Vera Borek,  Julia  Gschnitzer,
Marran  Gomulka  u. a.
Eine  Auswahl.aus  SzÖnen und

. Mono16gen,  di@ Helmut  Qual-
tinger  in 'der  zweiten  H, älfte
der  70er  Jahre  geschrieben
hat

22.10  Sport

22.25  Schlußnachrichten

22.30  Sendeschluß

14.00  Festtug  60  Jahre

Burgenland

17.00  Sport
mit  Dressur-Europameiäter-
gchaft  Grand  Prix  special  und
Kür  -

18.30  0kay

19;30  Zeit  im  Bild

19. 50 Wochenschau

20. 15'  F. P. 1 arrtwortet

nicht  SW
Abenteuerfilm  um eine  
schwimmende  Flugzeggplatt-
form  im Ozean
Mit  Hans Albers,  Sybille
Schmitz,  Paul Hartmann,  Paul
Westermeier,  Arthur  Peiser,
Gustav  Püffje'r,  Peter  Lorre

22.15  Chicago  1930
,,Ein  Joker  im Spiela

Robert  Stac)c  a ,,Ein  Jrdcer  im'
Spiel"  am  der  Serie  ,,Ctiicago
1930"

23.00  Schlußnachrichten

23.05  Sendeschluß

ARD

9. 30 Vorschau  auf  das
ARD-Programm  der
Woche

10. OO Die Christen  =

10.45  Die  Sendung  mit
der  Maus

. i.15 Eln Stück  von  Euch
(2)

12.00 Der Internationale
Frühschoppen
Mit 6 Joumäisten  aus
5 Ltindem

12. 45 Tagesschau
mit Wochapsplegel

13. 15 Zwischenspiel
13. 55 Magazin  der  Woche
14. 15 Wie nian  einem  Wal

den Backenzahn
zieht
TschechosIowakischer
Spielfikn

15. 35 Wer rnacht  was
beim  Fernsehen

17.00  Wiedersehen  mit
Loriot

17. 30 Die Feindf@hrt
von  U 96

18. 30 Tagesschau
18.33 Die Sportschau

'19.15  Wirüberuns
19. 20 Weltspiegel
20. 00 Tagqsschau
20.15 Ryans  Tochter

Englischer Spielfilm
von '1970

23.25 Der  7. Sinn
23.30 Tagesschau
23.35 Schaukasten

0.20 Tagesschau

ZDF

10.OO Vorschau
auf das Prog(amm der

i  kommenden Woche
1ü.30 ZDF-Matinee
12.00 Das Sonntagskon-

zert
12. 45 Freizeit
13. 15 Chronik  der  Woche

Fragen  zur  Zeit
13. 40 Verurteile
14. 10 Rappelkiste
14.40 heute
14.45 Danke  schön
14. 5CI Ciinseng

etne  Wurzel  Koreas
15. 15 Urlaub  nach  Maß
16. 00 Preußenkorso

Nr. 17
17. 00 heute
17. 02 Die Sport-

Reportage
18. 00 Tagebuch
'18.15 Lou Grant

Das leise Giff
19.00 heute
19.10'aBonner  Perspekti-

19. 30 Schauplätze  der
Weltl+teratur

20.15 Der  Fall  Maurizius

21. 35 heute
Sport  am Sonntag

21. 50 Gandhis  Welt  zer-
fällt

22. 35 Vom  Zauber
dea  Tanzes
4. Rümantisches Ballett

23. 35 heute

Bayern  3

14.30 Der  Prinz  und  der
Bettelknabe

.16.15 Der  König,  der  aus
Francos  Schatten
kam

17. 00 Die Inselkinder  (1)
18. 45 Rundschau
19. 00 Ein Herz  schlägt

für  Dich
20.15 Tal der  letzten

Wanderhändler
ai.tö  Ausbeutung  aüf  so-

zialistisch
22.00 Bücher  beim  Wort

genommen
22.45 Rundschau

Schweiz

14.OEi Pan Tau
14.35 Schienenstraßen

der  Welt
1S.35 Intermezzo
15.45 Ursula  oder  das

unwerte  Leben
17. 15 Die Kinder  Leüins
18.15 Tatsachen  und

Meinungen
19. 00 Dressurreiten:  Eu-

ropameisterschaft

19. 55 l,...  außer  man  tut
O!i"

20. 00 Romeo  und  Julia
auf  dem Dorfe

21. 4Ö Camllle  Saint-
8aens

22. 20 Ein freies  Volk  auf
fieien  Füßen-.

Seniorenclub
Es  ist  immer  begrüßenswert,
wenn  Zeitungen  oder  Zeitschrif-
tenso  etwas  wie  eine  Senioren-
Ecke  einrichten.  Lähgst  hBt  man.
erkannt,  daß  alte  Menschen  ihre
eigenen  Probleme  haben,  die  von
Fachleuten  oder  solchen,  die  sich
dafür  halten,  erörtert  werden.  Ich
bin  zwar  gegen  die  Gliederung  der
Generationen  in  Jugend  -  Mittel-
alter  -  und  Altersgruppen,  denn
das  würde  zu  Ghettos  führen,  wo-
bei  zwar  die  Mitglieder  der  ver-
schiedenen  Abteilungen  unter
sich  blieben  und  ihre  Zielsetzun-
gen  hätten,  aber  zu einer  Bicke
zwischen  den  Generationen  käme
es'nie.  Genau  dieses  ist  aber
meine  Lebensaufgabe,  denn  wie
sollte  es zu einer  Verständigung

>zwischen  Jung  und  Alt  kommen,
wenn  es nicht  Dialoge,  Diskus-
sionen  und  "#erständnis  für  ein-
ander  gäbe.
Ich  moderiere  seit  iwölf  Jahren
die  Sendöreihe  -,,Seniorenclub"
und  weiß  daher  genau,  was

Ernst  Hagen:

Was  schauen  sich
Senioren  an?

,,mefö"  Publikum  will.  Ohfü  jetzt
Eigenwerbung  betreiben  zu  wol-
len,  sitzen  am  Sonntag  nachmit-
tag  sehr  viele  Menschen  vor  dem
Fernsehschirm  und  schauen  sich
die  8endung  an.  Erstaunlicher-

,weise  finden  sich  auch  junge
Menschen  ein,  die  mit  uns  einver-
standen  sind.  Es  geht  also  in  Ord-
nung,  daß  es v-erschiedene  Ziel-
,Bruppensendungen  gibt, in die
sich  Interessenten  zu  bestimmten
Terminen  einschalten  Nönnen.
Wenn  eine  Zuschauerin  schreibt:
,,Am  Sonntag,  um  17.45  Uhr,  sitze
ich  vor  dem  Kastl,  denn  dann
kommt  ,meine'  Sendung!':  a so
empfinde  ich  das  als  höchstesLob
und  als Bestätigung.meiner  An-
sicht.  Ich  glaube,  daß  mein  Prin-
zip,  Information  in  Unterhaltung
zu  verpacken,  für  den  Erfolg  ent-
scheidend  sein  dürfte.
Nun  steht  nicht  jeden  Tag  der
,,Seniorenclub"  auf  dem  Fern-
sehprogramm,  denn  i das  w*e
bald  das  Ende  dieser  Sendereihe.
Der  ältere  oder  alte  Mensch  ist
also  auf  das  Angebot  angeiiesen,

' das  in  sehr  vielffiltiger  Form  zur
Verfügung  steht.  Da  wir  6a1d  ane
,,verkabelt"  sein  werden,gföt  es
dann  eine  riesige  Auswahl,  die  un-
ter  Umständen  zu inneren  Kon-
flikten  führen  könnte.  Was  schaue
ich  mir  an?  Den  Western  aus  dem
2. Deutrichen  Fernsehen,  den  Un-
terhaltungsabend  aus  Zürich  oder
aus  *ien  ,,Tritsch-Tratsch"?
Wenn  dann  die  verschiedenen
Familienmitglieder  andere  Ge-
schmacksrichtutlgen  , haben,
müßte  in  jedem  Zimmer  ein  Fern-
sehapparat  stehen,  damit  jeder
auf  seine  Rechnung  kommt.
Schon  jetzt  gibt  es in  den  Woh-
nungen  kinderreicher  Familien
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das  Zweitgerät,  abgesehen  von
den  Radioapparaten,  die.in  jedem
Raum  sämtliche  Rundfunkpro-
gramme  ausstrahlen:  für  den
SoHn  die  Popmusik,  für  die
Tochter  eine  M(+zart-Symphonie
und  für  die  Mutter  das Kochre-
zept  des  Tages.  gollte  sich  dt'r  Va-
ter  naqh  Ruhe  sehnen,  muJ3  er  ins
Kaffeehaus  gehen-oder  s4ch  mit
Ohrenwatte'  eindecken.

Die  Programmdirektoren  zer-
,brechen  sich  den  Kopf  darüber,
was  sich  ihre  Kunden  gerne  an-
schauen.  Sie  nehmen  natürlich
Rücksicht  auf  die  verschiedenen
Interessengruppen;  aBer'bei  105
Radio-  und  20  F.ernsehstunden
am  Tag  mäßte  eigentlich  für  je-
den  etwas  dabei  sein.  Ein  Fern-
sehkonsument  aber,  der  von  Sen-
debegifxn  bis  Sendesch1tiJ3  vor
dem  Fernsehschirm  sitzt,  muß
zwangsweise  eine  Sendung  erwi-
schen,  die  ihm  nidht  gefänt.  Dann
setzt  er sich  hin  und  schreibt  ei-
nen  Brief,  wie  schlecht  das  Fern-
sehprogramm  ist.
Für  einsame  und  kranke  Men-
schen  ist  das  Mediu'm  Fernsehen
lebenswichtig.  Der  Fernseh-
schirm  bietet  Zerstreuung,  Kurz-
weil,  und  er öffnet  das  Fenster
ziir  Welt.  Der  'Mensch  im  Kran-
kenzimmer  ist  dabei,  wenn  eine
Raumfälire  in  Amerika  startet,  er
ist Zeuge  des  Weltgeschehens
und  bekommt  alles  ins  Haus  ge-
liefert,  was  es an Tagesneuigkei-
ten  gibt.  Da  das  nicht  immer  er-
freulich  ist, sind  natürlich  auch
Zeiterscheinungen  inbegriffen,
die  den  Zuschauer"  schockieren
oder  ihn  ratlos  machen.
Es gibt  nur  zwei  Möglichkeiten,

um  mit  dem  Fernsehprogramm
einigerrr-aßen  zufrieden  zu sein.
Dazu  sind  nur  zwei  Handgriffe  nö-
tig:  Man  nimmt  die  Zeitung  und
schaut  na4  'was  äm Abend  zu  se-
hen  jst.  Die  Sendung  um  18.30
Uhr  könnte  interessant  werden,
und  um  20.15  Uhr  muß  ich  zu
Hause  sein,  de'fin,,Das  heite3,  Be-
tuferaten"  mit  Robert  Lembke
versäume  ich  nie.  Wenn  man  dann
noch  die  ,,Zeit  im  Bild"-Folgen
mit  einkalkuliert,  dann  ist  man
einigermaßen  versorgt  und
dürfte  kaum  Grund  zum  Arger
hafü'n.  -
Der  zweite  Griff  ist  noch  wichti-
ger.  Dazu  ist  nur  ein  Firiger  nötig,
das  ist  der,  mit  dem  man  den  Ab-
stellknopf  betätigt...



OGRAMM

MONTAG
21.  SEP-EMBER

FS 2 FS 1 DIENSTAG FS 2

9.00 Fnühnachrichten
9.05 Am,  dam,  des
9.30 Häferlgucker

IO.OO Schulfernsehen:
Der  Chor  in der  grie-
chischen  Tragödie  SW

10.30  Liebe,  Tod  unda
Teufel  SW
Mit Albin  Skoda,  Käthe  von
Nagy,  Brigitte  Horney,  Karl  '

Hellmer,  Rudolf  Platte,  Aribert

Wäscher, Erich Ponto, Paul
Dahlke,  Oskar  Sima  u. a.- S

12.05  SpaB  an  der  Freud

12. 15 Bibläsche  Tlere  im
Heiligen  Land

13. 0(} Mittajsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.30  Lassie
,,Auf  der  Flucht=

17. 55 Betthupferl

18. Op Pferdegeqchichten
,,Fantasia'

Wir

österreich-Bild

Zeit  im Blld

18. 30

19. 00

19. 30

20. 15

21. 05

21. 50

22. 20

Sport  am Montag

Sehauplatz  New  York
,,Äuf  Messers  Schneide=
Chief  Ashley  hat  Probleme  mit
Waffenschmugglern.  Sie  brin-
gen  die  hei13e Ware  abwech-
selnd  mit  Flugzeugen  und
Lastwagen  aus  South  Caro-'
lina  nach  New  York.  Um ihnen

auf  öie  Schllche  zu kommen;
wird  die  attraktive  Shannon
Ann  Marshal,  genannt  Sam,

ln die  Organisation  einge-
schleust  -

Abendsport

Schlußnachrichten

9.QO  Festzug  60  Jahre

Burgenland

?8.0(}  Wissen  heute

Eduard  Suess,  Pionier  der
Geologie  ,

18. 30 Die  Onedin-Linie-

,.Landratten  an Bord=

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Dallas

,,Der  Flggze'ugabsturz=
J. R. Ewing  und  sein  Bruder
Bobby  gsraten  auf  dem  Rück-

flug  von  einer  Geschäftsreise

nach  New  Orleans  in e+n
schweres  Unwetter.

21.05  Schllling

21.SO  Zehn  vor  zehn

22.20  Das  Haus  in der

-dritten  Straße

Das  Leben  einer  aus Alexan-
drla  nach  Palästina  übersiedel-

ten  jüdischen  Familie  im
Jahre  1946

C-a'ra  (Gila  Almrxgor)  earlebt  die

Aztswirkztizgeit  des  T«!TTOTS  ui'trl

Gegenterrors  i'ni  Arnsenviertel

0.05  Schlußnachrichten

0.10  Sendeschluß

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Englisch

10. OO Schulferntöhen:
Methoden  der
Analyse  SW

10.30  Die  ist  nicht  von
gestern  SW
Mlt Judy  Ho+liday,  Wllliam
Holden,  Broderick  Crawford,
Howard  St. John,  Frank  Otto

12.10  Männer  ohne
Nerven  SW
,,Der knutschende  Gerieral"

12. 20 Seniorenciub

13. 00 Mittagsredakhon

17.üO  Am,  dam,  des

)7.25  Auch  Spaß  muß  sein

17. 55 BettÖupferl

18. 00 Flugboot  121  SP
,.Der  Frelflug=

18. 30 WJr

19. 00 österreich-Bild

19. 3Ü Zeit  im Blld

20. 15 Argumente

21. 15 Spiegelbilder
Rosemarie  Kern  präsentlert
F!eter  Turrini  und  sein  Lieb-

. Iingsbuch

22JD5 Maria  Stuart  SW
Zum 20. Todestag  von Albin
Skoda  '

-,,Marla  Stuart"  ist  elnes  der
beliebtesten  Theaterstücke
Schlllers,  gleichermaßen  an-

ziehem  für die  Bühne  wie  für
das  Publikum.

23.50  Sch1uf3hachrichten

23.55  SendeschluB

17. 45 Schulfernsehen:
Begegn,ung  mit
Karl-HeJnz

18. 00 Orienfierung

18.30  Die  Onedin-lJnie
,,SchmugJerfahrt  nach  Afri-
ka=  - -

Isapel  jagt  James  eine  Ladung

Maschtnentei+e  ab, dki  er
schon  slcher  zu haben  glaub-

te. Jarnes  mu8  erfahren,  daB
seine  Schwester  einem  zwei-
felhaften  Agenten  aufgeses-
sen  Ist und  unter  den  Maschl-
nenteilen  Waffen  an Bord  hat.

19. 30 Zeit  im Blld

20. 15 Quiz  in-Rot-Weiß-Rot
Aus Anlaß der kürzllch  erfolg-
ten Er6ttnung  der  neuen
ORF-Landesstudlos  Steier-
mark

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
Anschließend
Schäußnachrichten

1ß.OO.  PS  I

Abenteuerliche  Geschichtm  aii

den  'malavsischen  Inseln  erleben

wir  iis  ,,Flttgboot  121  '5'P"

ARD

I0.00  Tagesachau
10.55 Schaukasten
1t40  Blkkfeld
t;+.ts  Weltspiegel
12. 55 Presseschau  (ZDF)
13. 00 Tagesschau
16.10  Tagesachau

16. 15 Am  Plano:
Jack  Trommer

17. 00 ßpaß  am Montag

17.50  Tagesschau

20.00  Tagesschau

20. 15 Strumpet  Clty  -
Städt
der  Verlorenen  (4)

21. 10 Drogen  -
neln  danke
Drogen  in dht Schule

21. 15 Milltärmacht  USA
Wie tauglich  sind Ame-
rlkas  Strelökraffe?

22. 00 Musikallsche
Erinnerungen
Lieder  von Fritz Löh-
ner-Beda
MH Heidi Bruhl,  Peggy
March  Elke Rieckholf.
Peer Auguslinski,  Bill
Ramsey. Frank Riedel

22. 3ö Tagesthemen
23. 00 FarClty  ,

Amerikanischer  Spiel-
tilm von 1972
Mit  Stacy  Keach, Jeff
Ekidges.  Susan Tyipll.
Nicholas  Colasanlo
Sixlo  Rodrlguez  -

0.35 Tagesschau

2DF

10.OO Tagesac1i4u
10.03  Happy  Sound

in uniform
12.10  Einander  verstehen

mlteinander  leben
12.55  Presseschau
16. 30 Warum  Chrlsten

laut+en
Eln St(ick  Holz zum

Festhalten
17. 00 heute
17.10  Lassle

Der Zauberer
7.40  Dle  Drehschelbe

t8.20  Bitle  kelne  Polizei
Diamanten  vom Himmel

Ihr  Programm
19j)O  heute
19. 30-Disco  '81

Hifs und Gags mit llja
Richter

20. 15 Aua  Forschung
und  Technlk
Inlernationale  Automo-
bilausstellung  IAA '81

21. 00 heute-journal
2t20  Jeans

Das Femsehspiel  der
Gegenwarj
Mit Hans-Georg  Pan-
czak, Agnes Dunneisen
Dieter  Kirchlechner
Hans HÖckermann,
Horsi  Michael  Neutze.
Hans Beerhenke.  Hans
Hirschmuller:  Erich
Schwarz.  Gerhard  Poe-

schel,  Manfred  Seipold

23.10  heute

Bayern  3

17. 0«I Japan  -  dle  über-
völkerten  Inseln  (1)
Hauptstadt  Tokio

18. 15 Das  leuerrole
Spielmobil

18. 45 Zuschauen  -
Entspannen  -

Nachdenken
19. 00 Wasaer  für  Cani-

toga

20. 50 Rundschau
2jA5  Bllckpunkt  8port
22.05  Die  letzten  Para-

dleae  der  Pferde
5. Sumba

22.50  Rundachau

Schweiz

16. 15 Treffpunkt-
17. 00 Mondo  Montag

Die  Tasche  de!1
Postboten

17. 45 Gschlchte-Chlschte
18. 00 Bel  den  Dachsen

In England

19. 0€1 Kassensturz'
19.:XI  Tagesschau
anschl.  SpÖn
20.00  Uöbekannte  Be-

kannte
20. 50 Der  Erfinder  mlt

dem  Knall
21. 45 Dis  zwelteErwa-

chen  der  Christa
Klages...
Deutscher  Spiellilm
1978

ARD

10. OO Tagesschau  und

7agesithemen
11. 40 Mualkallsche  Edn-

nerungen
12. 55 Presseschau  (ZpF)
13. üO Tagesschau
16.10  Tagesschau
.16.15 Sprechende  Trom-

meln
und  Erzähler

17JX) Do@tor Snuggles
17.25  Dle  Herren  dea
a Waldes  (2)

Aus der Fleihe..Fauna
Iberlca"

j7.50  Tageaschau
>0.00  Tagesschau
20.15  Spa8  belseite  -
- Herbert  kommtl

Die Mldll{e-Krise
Mit Herberl  Mensching
und Katja Br(igger,
Helga Feddersen,  Uwe
Frmrichaen,  Gerda
Gmelln.  Ania Krur+e,
Inge Meysel. Rolf Na-
gel. Geniaid  Olächews-
ki, Reent Reins, Tana
Schanzara.  Regina  -
Schulle  am H(ilse

21.00  Report
Daten -  Bilder  -  Hin-
tergrunde

21. 45 Dallas   .
('e  Affäre  .

22. 30 Tagesthernen
23. 00 Werthörs  Reise

Brlefe  aus  der
Schweiz

ö.OO Tagessc§au

ZDF

10.23  Der  schwarze
Fretlag
Dokumentarsplel  über
den New Yorker  Bör-
senkrach  1929
Mit Curd Jurgens,  Pafö
t4o!fman@, Dietfü  Bor-
sche  und anderen

12.10  Aus  Forachung
und  Technlk

12.55  Presseschau
16. 30 Mosaik
17. 00 heute
17.10  Kompaß  '

Eln Lexjkon  mit BII-
dem und Berichten

17. 40 Dle  Drehsche1be
18. 20 Tom  und  Jerry

18. 57ZDF-

Ihr  Programrn
19. 00 heute

19.30  Landluft
Nach Motiven  des Ro-
mans..Das  Dorf"

21.00  heute-jouinal

21.20  An  jedem  Tag
neue  Angat
Herberf  E. -  seif sechs
Jahren  ohne  Drogen

22.06  Alpträumö
Polnischer  Spielfi+m
aus dem Jahre 1978

ansöl.  Ratschlag  fÜr
Klnogänger  '
..Der Erfindera  von Kurt
Gloor  -

23.50  heute

Bayern  3

17 J10 Japan  -  Dle  üb*r-.
völkertföi  Ins*ln  (2)
landmrtstföaTt  In
Ob+lfül

18 .15 Das  leuerrote
8pie1mobH

18. 45 2uschauen  -
Entapanneri  -
Nachdenken

19. (H) Scharnhorst
:l  Cile Kriae

20. 15 Unser  Land

21J)O Dle  f+prechstunde
21. 45 Lapo  erzähtt...

12. Manelllrio  und der
hel%e  Arrlgo  von Tre-
vlso

22. 3 €1 Rundachau

Schweiz

9. 46 Daa  Spidtaus
,,Pferde"

10. 15 Polkiw  me
14.45  Da capo
16. 45 Das  Spmlhaus

17. 45 Gschichte-Chlschte
17. 55 Tagesachau
18. 00 Karussell
18. 4ö Bllckpunkt
19. 00 Achtung  Zoll
19.30  Tageaschau
anschl.  Sport
2Ü.0 €) Eln Fatl  für  Zwei

,.Fuchajagd"
21. 05 CH

22. 00 Zeugen  des

Jahrhunderts
22.SO Tagesschau



17.30

,,Die  Schatzgräber"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Lachen  auf  Rezept
,,D+e SchÖnheitsoperation"

18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild
mJt Südtirol-aktuell

19-30  Zeit  im Bild

20.15  Dr. Med.  Francoisö

Gailland  '

Mit  Annie  Gifard»t,  Jean-
Plerre  Cassel,  Franpls  Pörier,
Isabelle  Huppert,  Wltllam  Co-
ryn,  Mlchel  Subor  u. a.  -
Frangome  Gallland  ist Ärztin
in elnem  Parlser  Kranken-
hausi.  Ihr  Beruf  erfüllt  sie
mehr  als  ihi'e  Ehe:  w+e ihr
Mann,  geht  auch  g(e Ihre  ei-
genen  Wege,  die  fast  erwach-
senen  Kinderäim  we+tgehend
sich  selbstliberlassen

21.50  Schldnachrichten

21.55  Sendesch1u8

20.15  Sport

22.10  Zehn  vor  zehn

22.40  Zur  Besserung  der
Person
,,Kunst - Stücke"

0.10 Sch1uf3nachrichten

0.15  SeÖdeschJuß

Jean-Pierre  Cassel  zusd  Artisie

Girardot  trt  dem  Film,,Dr.  med.
Frangoise  Gailland"

ARD

10.DO Tagesschau  und
Tagesthemen

1«1.23 Spaß  belsene  -
Herbert  kommt!

5 Umachau

12.10  Report

12. 55  Presaeschau  (ZDF)

13. 00 Tageaschau

1ea.40 Tagqsachaii

16.45  Neues  vom
Kleldermarkt
tkiterhaltsamer  Bericht
von Antonia  Hilke uber
dle Mode Hed»st/Wlnter
1981/82

16.30  11. Olympischer
Kongreß
Eröflnungsleler
(lberlragung  Bgs dem
Kurhaus  Baden-Baden
Es spielt  das Sinlonie:
Orchesler  des Sudwesi
lunkS

17.50  Tagesschau

20.00  Tagesschau

20.10 ARD-8port  extra

22.00  Wle  Käflghühner
Europa  gefährden
oder:  Wer-  ha € das
khwaln  zur  Sau
gemacht?
Film Vön Nlna Kleln-
schrnidi

22.30  TagÖsthemen

ZDF

1LIO  An  jedem  Tag

neue  An@st
16 A5 Trlckbonbons
17 .00 heute
j7.M»  Die  Küalenpiloten

Roberts  Miilpiobe
17. 40 Die  Drehschelbe
18. 20 Rale  mal  rnit

Roaenthal
Helteres  Spiel ffir  Leule
wie du und Ich '

18.57ZDF-
Ihr  Programm

19AO  heute

19.30  öer  $ort4p1ege1
Olyrnpia-Abenleuer  Los
Angeles

20.15 ZDF  Magazln
Informationen  und Mel-
nungen  zu Themen der
Zelt

21.00 heute4ounia1

21.20  a/lichael  Hettafü
Begegnungen
Vler Geschichten  von
Herberl  Asmodl
Mlt Gertraud  Jesserer.
Christlne  Kaufmann.
Dorls  Kunslmann.  Judy
Wlnter,  Mlchael  AI-
drldge  und Michael
Heltau

22.15  Das  geht  S1e an

22.20 betrlfft:  Fernsehen
Dlskre)ion  Nebensadie

Der  zehnte  Mönn
0.35 heföe

Bayern  3

'ffl.15  Die  Schwelzer  Fa-
mllle  Robinson  (1 )

18.45  Zuschauen  -
Entapannen  -
Nachdenken

18. 50 Rundschau
19. 00 Pop  füop
19.45  Der  7. 8inn
19.50  Ich,  Claudlus,  Kai-

ser  und  Gott
XI. Helll Wem?

21JXI Europa  nebenan
21.45  Dle  Krone  des  Le-

bens
Arnerikanisföer  Spiel-
fllm aus dem ;lahr  1959

23.25  Rundschau

Schweiz

7.00 Machmlt-Magazin
17.45  Gsch+chte-Chlsch €e
17. 55 Tagesschau
18. üO Karussell
18. 40 Blickpuntct
19. 00 We!t  der  Tiere

präsentleri  von Dletmar

Bewohner  der Bad-
lands

19.30  Tagesechau
anschl.  SpOrt
20.00  Telebühne

zum  Thema
Vorurteile"

'.DÖr Talisman"  von
Johann  Nesh6y

23,00  Tagesschau

17.30  Marco
.,,Eine grof3e  Enttäuschung=

17. 55 Betthupferl  

18. 00 Bitte  zu Tisch
Unser Kochstarnmtisch  tmt

,Verena Wengler und Bert  For-
fell  jun.

1E!.30 Wir  (Familienpro-
gramm)

19.00  Österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

20. 15 9ei  ein  Manan
21. 25 Komm  Musföpha!  -

Geh!

22. 1p Abendsport

23. 00 Sch1u13nachrichten

20. 15 Die  große  Chance

Präsen(4tion: Peter %pp
21. 50 Zehn  vor  zehn  '

22. 20 Club  2
Anschließend
Schlußnachrichten

0  'a)

1 8.00.  FS  I

Der Kochstammtisch  mit  Verena
Wengler  ui'bd  Bert  Fortell  juii.

ARD

10.OO Tagesschau  um
Tagesthemen

10j3  ARD4port  extra
12.00  Umschau
12.10  ZDF  Magazln  '
12 j5  PrÖsseschau  (ZDF)
13 .00 Tagesachau
16.10  Tageaschau
16. 15 Das  Jahr  danach

Folgen  eines Urtells
17. 00 Klamotienklste

Larry. der Alles+tönner
17.15  Unterwegs  mlt

Odysseus
FreundliThe  PMaken
und unfreundliche
Heimkehr

17.50  Tagesschau

20. 15 Dle  Fernseh-
Dlskusslon

21. 00 Cafö  In Takt
Eine musikalisdie
Abendunterhaltung  mit
Peter  Horton

21.45  Sleh  an,  sieh  an
Ein Unteföalfüngsma-
gazin
Von und mit Karln von
Faber

2230 Tag@sthemen
23.0«) Der  Sturz

Ein Film von Alf Bru-
s)ellin nach dem
gleichnamtgen  Roman
von Mailin  Walser
Mit Fianz  Buörieser.
Hannelore  Elsner.
Wollgang  Kieling,  Eva
Maria  Meineke.  Klaus
Pohl. Kurt Raab

Ö.40 'i  agesschau

ZDF

12.1«) ZDF  Magazin

12.55  Presseschau

16.30  Waruni  Christen

!raZuu"'wenk.hem Eride?

17J)O  heute

17.10  Kompaß
Eiii Lexikon  mll Bildern
und Berichlen

17.40  Die  Drehschelbe

18.20  Ungewöhnllche
Geachlchten  von
Roakl  Dahl
Gm

j8.57  ZDF  -
Ihr  Programm

19.fü)  heüte

19.30  Der  große  Preis
Eln heiteres  Spiel lur
geschelle  Leute
3 Karmidaten  mil imen
Fachgebieten

20.50  Dle  große  Hllfe
Eine Bilanz der Aklion
Sorgenkind

2t00  heute-journal

21.20  Dle  Bonner  Runde

22. 20 Wltzleben'
MR Christiane  Harder
Sabine  Wichmann.  Dirk
Harder  Kontad  Ko-
lowski,  Ellriede  Wldi-
mann. Amaiida.  Malke.
Markus  -

23. 25 heute

Bayern  3

18.45  Zuschauen  -
Entspannen  -
Nachdenken

18. 5Ö Rumschau
19. 00 Dle  Genllemen  btt-

ten  zur  Kasae  (3)
20. 20 Melsler  des  Lledes'

21. 00 Bsyernreport
21. 30 ,,Der  Mensch  an

sich  wlrd  nlcht  In
Betracht  gezff-

geernpr;;eif 11Ä79/80
22. 15 ehlcago  1930

paniierwechsel
23. 00 Rundtichau

Schweiz

16.(}O Tfflffpunkt
16. 45 Das  Spielhaus
17. 45 Gschichle-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karu»ell
18. 40 Bllckpunkt
19. 00 Freundlnnen
19.30  Tagesachau
anschl.  Spört  .

20 J)O Der  Fa1l Maurlzius
21 .25 Schauplatz

Ein Blick  auf  die Kul-
 turszene

22 .10 Tagesschau
22.20  Kassensturz

Eine Sendung  uber
Konsum.  Geld und Ar-
beit

22.45  Tagpsschau
22.50  Sendeschluß



ROGRAMM

FS 1 FREITAG
25.  SEPTEMBER

FS 2 FS 1 SAMSTAG
26.  SEPTEMBER

FS 2

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30 Russisch

10. OO Schulfernsehen

Gotik  in

Ösrerreich  (2)  SW

10.30  Dr.  Med.  Francoise

a Gailland

12.05  Männer  ohne

Nerven  ' SW

..üie  störende  Raumpflegerin

12.15  Komm  Mustapha!  -  '

Geh!

13.00

17.00

17.30

17. 55

18. 00

18.30

tg.oo

19. 30

20. 15

Mittagsredaktion

Am,  dam,  des

Die  Abenteuer  von

Tom  Sawyer  und
Huckleberry  Finn

..ln  der  Höhle  veörrk"

Betthupferl

Pan-optikum

Wir

Österreich-Bild

Zeit  im  Bild  

Ein  Fall  für  zwei
,,Fuchsjagd"
Zu Dr. Renz  kommt  Claus

Brinkstedt,  früher  öinmal  ein

berühmter  Militaryreiter.  Er

bittet  den  Anwalt,  die  Schei-.

dung  gegen  seine  Frau  Char-

lotte  einzureichen

17.3ü  Ausbildung  im

Betrieb  (4)

'18.(X)  Die  Galerie

18. 30 0hne  Maulkorb

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Auf.verwehten  Spuren

Ein Kominent  wird  entdeckt

Der  erste  Film  erzählt'vom  Er-

folg  und  Scheitern  dieser  Ex-

peditionen  in Ausöralien.  Er-

nest-Giles,  der  letzte,  kaum

bekanme  Erforscher  Australi-

ens,  hat  während  fünf  Expedi-

tionen  mit  Pferden  Kamelen

und  zu Fuß durch  die Wüsten

und  Steppen  Westaustraliens

eii:ie  Strecke  von  ca. 17.000

Kilometer  zurückgelegt.

20. 45  Absturz  in  die  Wüste

21. 15  Moderevue

21 ;20  Po1itik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22 .20  Zorros  Geister-

reiter  SW

23 .50  Schlußnachrichten

23.55  Sendeschluß

,h)  der  Höhle  »erirrt"  habts  sich

TO??I  Srx'wyer  und  Bec7cy  T1iat-

cher

21.15  Moderevue

21.20  Jolly-Joker

22.10  Werbung

'22.20  ,,Arbeitsplatz-
sicherung"

23.25  Sendeschluß

ARD

10. OO Tagesschau  und
Tagesthemen

11. 30 Umschau
12. 10 Das  Jahr  danach

12.55 Presses%au  (ZDF)
13. 00 Tagesschau

16.15  Tagesschau

16.2(}  Auto  'B1
49. Intematiünale  Au-
tomobil-Ausstellung
in Frankfurt

17.05  Joker  81

17.50  Tagesschau

20.00  Tagesschau

20.15 Der  Mann  im Strom
Deutscher  SpielTilm W)n
1958
Mit Hans Albers. Gina
Albeit.  Helmut  Schmid.
Jochen  Brockmann.
Hans Nielsen, Roland
Kaiser

21. 45 Auf  der  Suche  nach

der  Welt  von  mor-
gen

22. 30 Tagesthemen-
mit Bericht  aus Bonn

23. €fO Tatort
Ein Schuß zuviel
Mit Hanslorg  Felmy.
Thomas  Ahrens. Micha-
ela May. Nora Bamer
Herberl  Slass. Vera
Kluth,  Willy  Semmel-
rogge, Ftiedrich  Georg
Beckhaus.  Jürgen  Dra-
qey u a

0.35 Tagesschau

ZDF

10.23  Witzleben

'12.55 Pres@eschau
16.00  ,iSteine  im Weg"

-  und  vom  Willen,
sie  fortzuräumen

16.45  heute  ,

16. 55 Schüler-Expreß
Ein Journal  Tur Mad-
chen und Jungen

17. 40 Die  Drehscheibe

18. 2ü Western  von  ge-
stern
Die Winde der Wildnis
(2)
Mit John Wayne

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 00 heute
19.30  Auslandsjournal

ZDF-Korrespondenten
berichten  aus aller  Welt

2ü.15  Ein  Fall  für  zwei
Kriminalserie
Fuchsjagd
Mit Gunter  Strack.
Claus Theo G(irjner
Hannelüre  Cremer
Dietmar  Schonherr
Kerstin  Lohde,  Joachim
Wichmann

21. 15 Tele-Zoo
22. 00  heute-jdurnal
22.20 Aspekte

Kulturmagazrn
22. 50 Sport  am Freitag

23. 20 Der  Mackintosh-
Mann  -
Amerikanisch-engl  i-
scher  S(iiplfilm  aus dem
Jahye S 973

ü.55  heute

Bayern  3

18.45  Zuschauen  -
Entspannen  -
Nachdenken

1B.50  Rundscttau
19.00  Geheimnisvolles

Asien
4. Buddhas  In Burma

19. 45 Der  Forellenhof
4 Hauskonzert

20. 45 Rundschau

21. 00 Wo  sie  wohnten

21. 45 Sport  heute

22. 00 Im.Gespräch
anschl.  Rundschau

anschl The  John
Denver  Show  (1)

Schweiz

17.00  Machmit-Magazin

17.45  Gschichte-Chischte.
17. 55 Tagesschau
18. ü0 Karussell
18. 4ü  Blickpunkt
19. 0[) Western  von  ge-

stern
,,Zotrö  reitet wieder'
(6) -

19.30  Tagesschau
anschl.  Spart
20.ü0  Fyraabig
2ü.5'O Rundschau
21.35  Tagesschau
21. 45 [)er  Wolfsmensch

Amerikanischer  Spiel-
Jilm 194ü

22. 55 Musicalmente
0.OO Tagesschau
ü.05 Sendeschluß

9.00  Frühnachrichten

9.05  Englisch

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch

10.35  Frühling  in  Wien  1976

r11.25  ,,Arbeitsplatz-

sicherung"

12. 30  Sing  mit

13. 00 Mittagsredaktion

15.05  Seidenstrümpfe  SW

Mit  Fred  Astaire,  Cyd Charis-

se, Janis  Paige,  Peter  Lorre,

George  Tobias,  Jules  Munshin

u. a.
Musik:  (x:rle  Porter

17.00  Jolly-Box

17.30  Technik  für  Kinder

17. 55 BetthupferJ

18. 00  Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend
am  Samstag...
sagt  Heinz  Conrads

18.50  Trautes  Heim

19.00  Österreich-Bild
mit  Südtirol-aktuell

19.30  Zeif  im Bild

19. 50 Sport  -

20. j5  Der  verlorerie
Bräutigam

Mit Paul Löwlnger, Sissy !ö-
winger, Hilde Rom, Walter

Scheuer, Karl-Heinz  Wukov

21. 50 Werbung

21. 55 Sport

22. 15 Jazz  am  Samstag

23. 00 Schlußnachrichten

23.05  Sendeschluß

14.30-17.00  Sportnachmittag

Mit  österreichischen  Meister-

schaften  im Springreiten  und

Internationales  Schaulaufen

17. 00 Die liebe  Familie
,,Beim  Heurigena

18. 00 Zwei  x sieben

18. 25 Fußball

19. 00 Trailer

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 ,,Ein  Fall  für  den

Volksanwalt?"

20. 15 Der  Fall  Maurizius
2. Teil

21. 35 Unmögliche
Geschichten  von

Roald  Dahl
,,Gelee  Royal=

22.00  Fragen  des  Christen

22. 05 Mephisto-Walzer
Eine schicksalhafte  Begeg-

nung  nach  dem  Roman  von

Fred Mustard  Stewart

23. 50 Schlußnachrichten

23.55  Sendeschluß

%  22.15,FS1

,,Jazz  am  Samstag"  prasel'itiert

vnzs G2nther  Schifter

ARD

10.OO Tagesschau  und
Tagesthemen

10.23  Der  Mann  im Stiom

1t55  Umschau

12.10 aualandsiournal
12. 55 Presseschau
13. (}0 Tagesschau
13. 40 Vorachau  auf  das

ARD-Programm
der  Woche

14. 10 Tagessqhau
14.15  Sesamstraße
14. 45 ARD-Ratgeber:

Recht
15. 30 Die  Grille

Russiscfief  Spiellilm
vün  1955

17.00  0hne  Liebe  ist  al-
les  nichts

18-Tagesschau
18.05  Die  Sportschau
2ü.(}O Tagesschau
20. 15 Das  spricht  Bände

Eine heiter-musikali-
'y sche Abendunlerhal-

jung

Mii  Gunther  Schrarnm,
Jühannes  Heesters.  Gi-
sela Schlu)er  Adamo
pBJer Mjnich  u. a.

21. 45 Ziehung  der
Lottozahlen

anschl.  Tagesschau
22.05 Fluchtweg  St. Pauli

Großalarni  für  die

Davidswache
Deutscher  Spielfilm  von
19'n

23.30 Tagesschau

ZDF

12.0(}  Vorschau
auf das Programm  der
kümmenden  Wüche

12.30  Nachbarn  in
Europa

14.45  heute
14.47  Heidi  >
15;10  Die  Ausreißerin

Amerikanischer  Ju-
gendfilm  aus derp Jahre
1978  )

1S.50  Schau  zu -
mach  mit

16.10  Kompaß
16.35  Boomer,  der  Streu-

ner
Hundediebe

Bayern  3

18.45  Zuschauen  -
Entspanneii  -
Nachdenken

18.50  Rundschau
1!J.OO Ein Dorf.  -  zwei  Re-

ligionen
19. 30 Die  Macht  des

Whistler
Arnerikanischer  Spiel-
film aus dem Jahr 1945

20. 35 Sammy  & Company

20. 45 Rundschau
21. 00 Durch  Land  und

Zeit
21. 05 Aus  Forschung  und

Lehre
22. 2t) Rundschau

22.35  Romeo  und  Julia

Schweiz

17.02  Dergroße  Preis
1 7.05 heute
17. 10 Länderspiegel

18. üO Erkennen  Sie
die  Melodie?
Das musikalische  Rate-
spiel mit Günther
Schramm

18. 58 ZDF  -
Ihr  Programm

19. OD heute
19. 30 Projekt  XX 72

2. Kritik  und Teamgeist

20. 15 Dte  kluge  Witwe

21. 45 heute
21.50  Das  aktuelle

8port-Studio

23.05 Der  kleine  Doktor
Krimin  algest.hicmen
vün Georges  Simenon
Besuch  aus Paris

0.05 heute

16. 45 Music-Scene
,,lf's  only Rock  'n' Flüll"

17. 35 Gschichte-Chischte
17. 45 Telesquard
18. 00 Bildbox
18. 45 Sport  in Kürze

19. 00 iiSamschtig-Jass"
Ein Spiel am Telelon

19. 30 Tagesschau
20. 00 Chumm  und  Tueg

Mit Martyit  Staub und
Henrik Rhyn zu Gast
im St. Galler  Rheimal

2t45  Sportpanorama
22. 45 Der  Einzelgänger

..Der Fall Sanduski"
23. 30 Sailor  in Concert

'  (}.15 Tagesschau



Für,,Auto  Spatet"  unterawegs: (FIWIENER
lYJKasko-Universalversicherung  ----==!;!!5!:!!-:

2e11

*  Fermentreicher,-ceIIulärer Sauerst5ff-
Hefetrunk  mit  Weizeinkeimextrakt.

0  Zündstoffe  für  eine

stofhvechselaktive Nahrung. Inlh,m
0 Auch für Diabetiker. Reformhaus

MOin KOC115uC11
von  Elizabeth  Schuler
528  Seiten-1300  Plezepte

Das  große  Grundkochbuch

@ für  einfache  und  feine  Küche
*  mit  Kalorien-  und  Nährwerttabellen
@ Rohkost  und  vegetarische  Küche
@ Backwaren  und  Torten-
@ Cocktails  und  Bowlen

Einkaufstips  ffnd  praktische  Winke
t  Kochzeiten,  Mengen  und  Gewichte

@ und  vieles  ondere  Wichtige  für die gute Küche

An  die  Buchhandlung  Möbius,
Postfach  585,  Amerlingstraße  19,
1061  Wien

Ich bestelle .
,,Mein Kochbuch= von Elizabeth Schuler
durch Nachnahme zum Preis von S 97,- zuzüglich  S 25,- für Porto und NN-Gebühr.

Name

Straße

Ort

Heiausgeber.  Elgenlümer  und  Verleger.  Programm-ZeItschriften  Ver1ags6ese11schait  m. b. H. -  Fürdsn  Inhalt  verantwortlich:  Redakteurin  Hllde  Bretterbauer,  Halbgasse  24. fö70  Wien,  Tel. 93 55 72 -
Druck:  Herold  Druck-  und  Verlagsgis.  m. b. H., fö80  Wien,  Strozzigasse  8.

Der  Fall  Maurizius
(2. Teil)

A'itch  der sittenstreizge  Obev-
staatsanwalt  Wolf  ?)O?I Ander-
ryxst  hat  eineiz  heimlichean
Fleck  rxvtf der Weste. Dieser
Fleck  heiJ3t Viokt.  Sie isl Mu-

Der'YTONG:
Wämiesc1iutz:
DieWand  hält,wasder

i..: produkten Kalk,

YTONG  entwickett.  Ein hoctT-
wärmedämmender  BaListoff,
der  heute  mehr  denn  je ener-
gierichtig  ist -  und  die  Richt-
linieh  für  den  Wärmeschutz
ohne  zusätzliche  Dämmstoffe
erfüllt.

I Senden Sie mli auslürvliche und kosten I

I a;im-m-eno-;rl 'Äöö-G'-Ei;usysiems.' I
üNeubau  € Umbau üPlanung
Coupon bille ausschnelden und an die

senden. (Absendei nichl veigessen') M I

2udem  läßt er sich  leich(  ver-
arbeiten.  Und  wegen  seiner
Festigkeit  bis zu acht  Stock-
werke  hoch  mauern.  YTONG
bietet  dazu  das  komplette
Programm  für Kel1er, Deckep
und  Wände.  So entsteht  ein
massives,  wertbeständiges
Haus  aus  einem  Guß  ;  aus
YTONG.
Eg-al, ob  Sie selber  t-auen  oder
bauen  lassen.  Die Rechnung
mit  YTONG  geht  immer  auf.

YTONGa"
DerSteÖi  k'i«,k,äll!b



ROGRAMM

ÖSTERREICHIS.CHER  HÖRFUNK
österrelch  1

6 CKI NachriÖhten
8.05  Musik  am Morgen
7.30 ökumenische  Morgen-

' leiet  aus Obetosler-
'  ieich  -

8 0Ö NachricMen
8.15 Du holde-Kunsl
9 CX) Nachrichlen
9 10  Man kann  ruhig  dar-

uöer  sprechen"
9.4ü Ö 1 am Sonntag
9.45 Das Glaubensge:

sprach  -
1ö.OO Katholiecher  Gottes-

dienst  aus der Plarr-
kirche  St. Martin  in
Obervellach

l 1J)  Malinee.  Konzert  der
Wr  Philhaimoniker

13 10 0uodiibel  -  Unlerhal-
lung  für Musikgour-

14 .00 Der  dramatisierte
Sonntagsroman

M 30 ..Auf  dgn 8puten  der
Archaologen

15 15 Im Rampenlicht
16 .CK) Lieben  Sie Klassik?
S 7. 'K) Das Magazin  dei  Wis-

senschalt
18.00  Da Capol

2191'o305 Xaam"'me'a'r'musik von
Wollgang  Amadeus
Mozarl

22. ta Werkstati  Hörspiel

MONT  AG,  21. SEPTEMBER

österrelch  'l

6.C)O Nachrk.hlen
6.12 kAusik am Morgen
7. 00  Morgenjournal
7 35 Musik  am Morgen
8 15 Pasliccm
9.Ö5 Schullunk

10 05 Schülfunk
X).30 Konzert  am Vormittag
S 2 0CI Mlllagspurnal
13 00 0pemkonzer!
14 .05 Roman  in Fonsetzun-

gen
14 30 Von Tag zu Tag
15 05 Musik  unserer  Zeit
16 05 Schullunk  extra
S7 20 Kammermusik
18.00 Aben$urnal
Ig,@@ 4b111e11es aus  der

C+vistenheit
'19 30 Wisgen  der  Zeit
20 00 Konzeri  lur  zwei  Kla-

vieie

20.30 lntemationale  Kori-
zertsaisün

22 00 Nachjjournal
22.20 Lieben  Sie K1assip9
23 25 Sendeschluß

Österreich  Regional

5.00 Nachrichten
5.05 Fur  Fruhau{sleher
5.30 Morgenbetrachtung
8.05  Besuch  am Montag
9 30 Volksmusik  aus Öster-

reich
10 .05 Vergnügi  mit'  Mugik
1L30  /lutofahrer  unterwegs
16.00 ,,Wunderland  Musik"

16. 30 Ihr Probläm  - unser
Probkmi

17. 10 Was i gem  hÖr...
iB.oo  Abearidjournal
19:ü0  Das Tiaummännleiri

kommt  '
T9.07 Melodie  lur  jeden

Jahrgar+g
2ü.05 ..Häschen  in der  Gru-

be=
21.05 Evargreens  des

Humors
21 30 Schlag  aut Schlag
22 . 10 Sportrevue

Österrelch  3

5.05 Der Ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  recht  lreundliqh!
9. 05 Roarkig  Sixties

10. 05 Schlagei  !ur  Fortge-
schriltene

1 tö5  Hilpanorama
S3 00 Das ö-3-Magazin
j4  ö5 Akiioii  Neue  Stimmen
j5  05 Die Musicbox
16 05 Freizeit  -  das ö-3-

Hobbyrnagazln
17 .10 Evergreen
18 .05 Halki  ö 3 .
19 .05 Sport  und  Musik
19. 30 Zickzack
20. 05.  Radm  aktiv
2L05  Colins  Folk  Club
21. 30 Jazz mit Erlch  KlÖin-

schuster
22. 15 Treffpunkl  Studio  4
23. 05 Musik  zum Tiäumen

0 0ü Nachrichlen
0.05 bis 5 00 ö-ä-Nachtpro-

gramfö

SONNT  AQ,  20. SEPTEMBER

Österrelch  8eg1onaI  I is.oo ,.Haschen In der IGru-
be"

17.00 Nachrichten
17.10 Fieut  euch  des Lebens
19I00 Das Traummännlein

kommt
19.05 Sport  vom Sonntag
2ö.üO Nachnchlen
20.05 öslerreichrallye  aus

dem Huberbräu-Saal
in St. Johann  :  T+rol

2t30  Tirol  an Etsch  urid
Eisack

22 00 Nach(icrilen
22. tO SporlrevuÖ
22.25 Sendesch+u8

6.(X) Nachrichten
6 ö5 Moigenbetrachlur+g
8. 1(} Org»lmusik
6.30 Nachrichten
6 35 Das evangelische  Wort
7.00 Nachrichten
8.15 Was gibt  es tqeues?  -
9 .00 Das waren  Zeiten
9. 45 Ein Sonnt:igmorgen

mit allen  Schlagern
10. 30 Die Funketzahlung
S LOO Fruhschoppen
12.03  Aulo!ahrer  unlerwegs

ai+s Wifö

. DtENST  AG,  22. SEPaTEMBEFl

Österrelch  1

6.CX) Nachrichlen
6'.12 Musik  am Morgen
7.00 Morgenjournal
7.35 Musik  am Morgen
&15  Pasticcio
9.05 Schultunk

tC1.ü5 Schullunk
10.30 Konzert  am Vormitlag
12 00 Mittagsjournal
13 .00 Wr. Staalsopttr  in der

Ära  Strauss-Schalk
' 14)

14 .05 Roman.ln  Forlsetzun-
gen

14 3€) Von Tag zu Tag
15 .05 Musik  unserer  Zeit
16 .ü5 Schulfunk  ;xtra
17 .20 Fur Fieunde  aller  Mu-

sik
18 .00 Abendjournal
18. 30 Gold  und Silber
19. 00 Kammerkonzer!
20. 00 .,lntakt"  '
20. 30 lJteralur-Magazin
21. 00 ,,[)ave,  ein Fieund  in

Amerlka"
22. 00 Nachtjournal
22. j5 Im Gesprach
23. 05 Sendest.hlul)

Österreich  Reglonal

5.00 Nachrichlen
5.05 Fur Fruhaulsteher
5.30 Morgenbetrachlung
B.05 Magazkt  lur  die Frau

-g.ao  Volksn1usik  aus ösier-
reich

10 €fi  Vergriügt  m!i Mugik
1L30  Autofahrer  iinterwegs
16.Da  ,,Dämonen  -  nicht

mehr  getragt"
16. 30 Ihr Problem  -  unser

zoblem

17. »  Österreicher  ubör
0sterreich  '

18. 00/Aberi$uma1
1g.eX) DW  Traummännleln

komml

19. 07 Volksmusik  und  -
Mundaridichtung  '

20. 05 ,,Salzachg'schk:hten=
20.30 0rcheslerkonzert
22. SO Sportrevue

österreich  3

5.05 Der ö-3-Wecker
8.05 Bitle,  recht  {reundlichl
9 0Ei The Rocking  Fiflies

10 .05 Vokal  -  instrumental
'  - intemat+onal

11 .05 Hitpanorama
13. €)O Das Ö-3-Magazin
14. 05 Akllün  Neue  8timmen
ts.Os  D'le Musk.box
i6.05  Freizelt  -  das e5-3-

Hobbymagazin
17. 10 Evergieen
18. 05 Hallo  Ö 3
19. 05 Spürt  und  MÜslk
1!).30 Harfe  Währung
20.05 Radio  ak)iv
21.ü5 La Chanson
21. 3t) Aus  deir Welt  des Jau
22. 15 Treffpunkt  Studlo  4
23. 05 Musik  zum  Tiäumen

Österreich  3

'  6.00 Nachrichten
6.05 Dei  ö-3-Wecker
8.05 MuSik  in tbn  beslen

Jahren
8. 30 Gospolcantate
9.10 R6ar1ög  Sixties

10. 05 Das alte'Grammo-
phon.  -  Frekin.  Idylki:
Wlnkler:  So wird's  nie
wieder  sein:  Davls:
I'B  nobody's  baby;
Slanke:  Grand  hotel:
3mith:  Boogie  woogie;
Golden:  Poor  butterfly.

1t05  Hltpanorama  '
11.30 ,,help"  -  Das Konsu-
a mentenmagazln

12.05  Musik  h la carte
13.iü'  %r Schalldampler
13.20-  Rutjd  um dm We+t
1€ üfi'  BorJour b 3
15.0J- [opl-Höter
is  os FYeiieit  -  das Ö-3-

 - Hobbymagaztn  .
t7.-1ö Sport  und Musik
18.05  ßusikpanorama
19.05  Hit  whhl  mil
2C1;Q5 -Funk-Verbindung
2L05.Me1odie  exclusiv
22.,.l(l.?ref![04Qt  Sludio  4

.22.55  Ek'fflach  zum Nach-
denken  '

23.05 Musik  zum  Träumen
O.OO NachrichtÖn
0.05 bls  5.OJ) ö-3-Nadit-

östsrreieh  1

MtTTWOCH,  23. SEPTEMBER

I 1Ö.05 Vergnügt  mt  Muslk  .
1L30  Autofahrer  unlerwsps
16.00  ,,Wendölin  Giubel"

16.3ü  Ihr Prob+em  -  unser
Problem  

=  17.10  Im Wiener  Konzerk.af!i
'j8.00  AbendjoÜrnal  a
19.00  Das Trauhtmtinnmn

kommt  -

19.07  ,,Wo man singt..."
19.30  F!)r föin Bergfreund
22.40 Sportrevue
22.25 Sendescttktß

6.00 Nachrlchten
6. 12 N0psik am Morgen
7. 00 Mbrgehjoumal
7.'35 Muilk  am Morgen
8.15 Pasticcio
9.05 S(!hulfunk

1ö.05  Schulfunk
'H).30 Konzert  am Vormtltag
12. 00 Mmags)oumal
13. ö0 0pernkonzert
14. 05 Roman  hi Fortsetzun-

gen
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zelt
18.08  Schulfünk  exjra
17. 20 Kammermusik
18. 00 Abendjoumal
18. 30 Meister  des Erzähk.ns
19. üO Musica  sacra
20. 00 Rltter,  Knappen,  Edel-

frauen
21. OC1 ,,k.h habe  eine  Uto-

pie"
21 30 Forschung  In füter-

reich
22 .00 Nachtjournal
22. 15 Spektrum
23. 05 Sendesch1u8

Österreich  Regional

5.00 Nachrichlen
5.05 Fur FruhauTsteher
5.30 Morgenbetrffichlung
8.05 Magazln  für  die Frau
9.05 Schullunk
9.30 Volksmusik  aus e)«ler-

rek.h

Österreich  3

5.C15 Der Ö-3-Wecker
8.05 Bitte,  iecht  Treundlichl
g.Os Roarlng  Sixties

10.05  La ChansoÖ
10.30 Musik  ffir  mich
1 1.05 Hltpanorama
13.00 Das ö-3-Magazin

' 14.05  Akllon  Naue  Sjlmmen
15. 05 Die Musicbox

16. 05 Frelzelt  -  das Ö-3-
Hobbymagazln

17. 10 Evergreen
la.C+s Hallo  Ö 3
19.05  Sport  und Mualk
19. 3ü Zickzacka
20. 05 Radio  akliv

20.25 iFeui?asll:paönsm5enr-
2130  Jazz-Casino
22.15 Tief{punkt  Sfüdlo  4
23. 05 Musik  zum  'fölumen

DONNERSTAG,24.SEPTEMBER  FREITAG, 25. SEPTEMBER

österreich  1

6 0a Nachr+chten
'6.12'  Musik  am Morgen
7.00 Morgenjoumal
7. 35 Musik  am Morgen
8.15 Pastkcki
9. 05 Schullunk

10. 05 Schulfünk
10.30  Konzert  am Vormittag
S 2.C+0 Mitlagslournal
1300  0pemkonzett'
14.05  Roman  in Fortsetzun-

geri
14.30  Von  Tag zu Tag
15 05 Musik  unseier  Ze)t
16 .05 Schulfunk  bxjrq
17 .2 €) Concerto  grosso
?8.€)0 Abend'purnal
16.30  Zwischen  den Liedern
19.00 Musfü  in La)einame-

rika
19 30 Aua österneichischen

Konzerts;ilen  ,
22.00 Nachtjourna)
22. 15 Forschungen,  Berich-

te, Krtlik
23. 05 Studlo  neuer  Musik

0.05 Sendeschluß

Östenelch  Reglonal

5.00 Nechrichten
5.05 Fur Fruhaulsleher
5 3ü Morgenbetrachfüng
8.05 Magazin  jur  dle Frau
9.0S Schulfunk
9 30 Volksmusik  aus öster-

reich

10 06 Vergnügt  mil  Musik
j1.30  Aeilotahrer  unterwegs
'Hi.OO ..Benjamin  Blt)mchen

und  diä  Schule"
16. 30 Ihr  Pr6b1em-unser

Problem
17. 10 Cletr lönende  Operet-

tenluhier
1!+üO Abendjoumal  .
19.00  Das Traummännlein

komml
19.07 Öslerreichische  Bles-

kapelleÖ  musiz,ieren
22.X)  Spbrtrevue
:2.25  SendeschMl

ösle.rreich 3
5.05 Der ö-3-Wecker
8 05- Bitte,  rechl  Ineöndlk:hl
9 .06 TheRocking  Fiflies

-10:05  Vokal  -  instiumemal
-  +nternational

1 1.05,  Hitpanorama
j3.00  Das Ö-3-Magazin
14 05 Aktion  Neue  Siimmen
15.05  Die Mfüicbox
1ß.05 Freizeit  -  das ö-3-

Hobbymagazin

17.1ü Evergreen
18.05 Halb  ö 3
i9.ö5  Sport  und  MusiQ
t9.30  Harle  Währung
20 05 Schlager  +ur Fortge-

- SChritlene
21.05 Meine  Welm
21.30 Jazz Shop  iSD
22.15 Tretfpunkt  Stud+o 4
23.C)5 Musik  zum  Träumen

österreich  1

6.00 Naörichten
6. 12' Musik  am Morgen
7. 00 Morgenjournal
7. 35 Musik  am Morgen
8.15 Pasticc+o
9. 05 St.hulfunk

'K1.05 8chu1funk
1C.30 Konzert  am Vormlttag
12. 00 Mlttagsiournal
13. 00 -Opemkonzert
14. 05 Roman  InFortsetzun-

gÖn

':5'.Ö"5 vMou'siTka8n'se'rTera!eIt
1Ö.05 Schulfunk  exlra
17. 20 Kammermuslk'
18. 00 Abepdjournal
i8.3Ü  Kullnarium
19. 00 Carinthlscher  Sommer

1981
20. OQ jm  Brennpunkt
20. 45 Polltische  Manuskriple
21. 00 Gottiried  van SWieten

und Mozart
23.05  SendeschluB

österreich  Regional  .
5.00 Nachrichten
5.05 Für  Pruhautsteher
5 30 Moigenbelrachtung
8.05 Magazin  l(y  dle Frau
9.ü5 SchuHdnk
9. 30 Volksmuslk  aus Ösler-

rek:h
10. 05 Vergnugt  mil  Musik
1130  Autofahrer  unterwegs
16.OC1 ',,Setd  mucksmäus-

chenstiil  "'

17. 10 Mlt  Musik  ins
Wochenende

18. 00 Abendjournal'
19. 00 Das Traumrriännlein

kornrnt
19. 07 Wien.  Mödle  einer

Stadt
20. 05 Heiralen  wlll  l!
2L45  Unter  der Leselampe

- 22.10 Sportrevue  -
22.25 SendeschluB

österrelch  3

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8.05 Bitte.  rechl  freundlichl

9.05 RoarinRaWmtlea10. 05 Music
11. 05 Hltpanorama
13. Oa Das Ö-3-Maaazin
14. 05 Akbon  Neue  Stim-

14. 30 Musik  aus Lateiname-

15. 06 D+e Musicbox
16. 05 Freizeit  -  das Ö-3-

Hobbymagazin
16.30  PS -  Parlnerschafl

und  Sk.herheit
t7.10  Evergreen
is.os  Halto  o a
19.05  Sport  und  Muslk
19. 30 Zickzack
20. 05 Radlo  akiiv
21. 05 Western  Saloon
2T 30 Big  Band  Sound
22.15 Treffpunkt  Sludlo  4
22. 55 Elnfach  zum Nach-

denken
23. 05 Musik  zum  Tr(iumen

SAMST  AG,  26. SEPTEMBER

österrelch  1

6.f)O Nachrichlen
a 6.05 Muslk  am Morgen

7.0ü Morgerljournal
7. 35- Muslk  am Morgen
8. j5 Pastlccio  auf  Besiek

lung
9.ö5 Hörbilder

10. 05 Konzert  am Vorm+tfag
1 2.CK)- Mlttagsjournal
13. 00 0pemkonzert
14. 0!), SÖlbstporträt
14.30  Das Kammerkonzert
16. 05 Ex llbris

17. 10 Tschnische  Rund-
schau

17.20  Fur  Freunde  alter  Mu-
sik

1ß.OO Memo
18. 45 Hömbergs  Kaleido-

phon
19. 05 Serenade
20. 00 Das groBe  Welttheater
22. 10 Phonomuseum
23. 05 Jazzlorum

0.05 Sendeschluß

österrelch  Reglonal

5.00 Nachrichten
5.05 Fur FruhauTs)eher
5.30 Morgenbetrachtung
8.05 Das Famllienmagazln
9. 00 +m Brennpunkt
9. 45 Vergn(igt  mlt  Muslk

10. 30 Schbne  Heimat
jLOO Das grune  Magazln

jL30  Autofahrer  unterwegs

17.1ö  ,,Am Namen  des Geset-
2e9"

19.CK) Das Traummannlelr
ko@mt

19. 05 Sport  vom  Sams!ag
20. 051hre  Nummer.  bltle!
22.10 Sportrevue
22.,25 Tanzmusik  auf Bestek

lung
0j)5  8endesch1uß

österreloh  3

5.05 Ösr  Ö-3-Wecker
a.05 Bme,  recht  {reuntlllch!
9.05 The Rocklng  Fifties

».05  Vokal  -  inslrumental
-  Internatlonal

1t06  Hltpanorama
12. 00 Mlttagsjournal
13. Of) Radiothek
16.05  Frelzelt  -  das ö-3-

Hobbymagazin
16.30  Sport  und Muslk
18. 05 Soundlrack
19. 05 Musikneport
20. ü5 Country  Muslc
21. ü5 Funk  and !ioul
2L30  Showtime.  Alan  Prlce

Im Royal  Court  Theatie,
Walker:  Dream  baby;
Bpone:  Over  arid over;
Prlce:  Where  were  you
on our  weddlng  day;
King:  When  my Imle
girl  Is smiling:  Chuck:
Tequila.

22. 10 Tr.eTfpunkl  Studk+  4
23. 05 Musik  zum Träumen

o.05 bis 6.00 ö-3-Nach1-

P'Ogfömm





Volkshorhqehulp

VORTRAG
'irn  Montag,  28. September  1981,  um20.00  Uhr

rtet die  VHS. die  Herbstsäison  mit  einem

üüller".  Prof.  Tibor  'Lichtfuß,  in  Landeck  seit

len  Jahren  bestens  bekannt,  hält  im  Musiksaal

. Gymnasiums  Landeckeinenhochinteressan-

Vortrag  übeir

VENEDIG
Farblichtbilder

lenedig  -  oder  die  Serenissima,  wie  die  Stadt

:h  genannt  wird  -  hat  viel  zu  bieten.  Verträum-

Gondelfahrten,  und  in den  Gäßchen  von  der

ilto  Brücke  zum  Markusplatz  zahllose  Touri=

n, die  die exclusiven  Geschäfte  mustern.  Für

perten  wiederum  gibt  es den  herrlichen  Mar-

sdom,  die vielen  Ktrchen  und  Paläste  mit

'em  unermeßltchen  Reichtum  an Kunstschät-

n. Hören  Sie,,wie  Prof.  Lichtfuß  diese  Stadt

iht.

Die  VHS  lädt  Sie zu  diesem  Vortrag  herzlichst

i! Karten  zu 30. -  S und  15. -  S an der  Abend-

Oekumene  in  mirsch
Die  Glaubensgemeinschaft  aIler  Christen  wur-

auch  heuerwiederin  Flirsch  in  einemoekume-

schen  Gottesdie'st  sichtbar.  Am Sonntag,'

).1981,  fanden  sich  zahlreiche  katholische  und

angelföche  Gläubige  aus der Bundesrepublik

:utschland,  aus den  Niederlanden  und  Frank-

ich mit  Einheimischen  zusammen,  was  in

irsch  schon  seitlangem  Tradition  geworden  ist.

it  Wechsölgebeten,  gemeinsamen  Liedern  aus

im,,Gotteslob"  und  unter  dem  Predigtwort  aus

h. 8,12  erfuhren  die  Teilnehmer  in  der  6hrwür-

gen  St. Bartholomäikirche  die  Einheit  unter  Je-

is Christus.

Gastpredigprwar-wip  schon  manches  Jahrzu-

»r -  wieder  Praedikant  Güriter  Pöttervon  St. Pe-

i zu Grone.  In freiwilligem  Dienst  si»ielte  die

lirschefin  Geiger  Hilde  die  Orgel.  Eine  nämhaf-

Spende  rür die ,,Internation.ale  Christliche

ktion  für  Glaubensfreiheit"  kam  zum  Schluß

:s Gottesdienstes  zusammen.

Eltern  und  Lehrer

Bereich  unserer  Kinder
Die  Ferien  sind  vorüber:  ftir  unsere  Kinder  be-

innt  wieder  der Schulalltag.  Unsere  Jüngsten

i achen  die ersten  Erfahrungen  mit  der  Schule,

ii t dem  Schulweg.  Andere  sind  zum  erstenmal

ingere  Zeit  vom  Elternhaus  weg. Den  Eltern

ird  bewußt,  daß  sie ihr  Kind  sozusagen,,infrem-

e Hände  geben".  aEs bedarf  viel  Einfühlungsver-

nögen  der  Eltern  und  dör  Lehrer;  diesen  jungen

Jenschen  die  eigentlich  vorhandene  natürliche

reude  zur  8chu1e.  zum  Neuen.  nicht  zu  verder-

Aberauch  jene  Schülersind  nichtzuvergessen,

lie  gezwungen  sind,  eine  Klässe  zu wiederholen,

lenen  es nicht  gelungen  ist, den sogenannten

,Nachzipf"  zu schaffen.  Siffi sind  aus ihrer  ge-

vohnten  Klassenumgebung  herausgerissen  und

nüssen  sich  nun  in  ihre  neueUmgetiung  erst  ein-

;ewöhnen.  Eigentlich  auch.eine  Aufgabe  des

.ehrers,  ihm  -  dem,,Neuen"  -  dabei  zu helfen.

GEMEINDEBL  ATT

Eine  kleine  Klassenschülerzahl  kann  positiv

auf  die  Entwicklung  unserer  Kinder  wirken.  Der

Lehret  hat  so die  Möglichkeit,  auf  die  einzelnen

Kinderbessereinzugehen  und  sie persönlich  bes-

ser zu fordern.

Noch  ein Problem  bFingt  aer  Bereich  Schule

mit  sich.  Vielfach  stehen  Eltern  und  Lehrer  auf

,,Konfrontationskurs".  Das soll  aber  nicht  sein.

Für  beide  steht  4as KindimVordergrundund  bei-

de müsseri  zum  Wohle  des Kindes  zusammenar-

beiten,  sollen  Partner  sein.  Nur  so ist  eine  gesun-.

de s6hu1ische  Entwicklung  unserer  Kinder  mög-

lich.

Der  Katholische  Familienverband  Tirol  bittet

alle DirektoHeri und Lehrer  unseier Schulen, im
Bereich  der,Unterrichts-  und  Stundengestaltung

auf  die  Fatniliö  Rücksicht  zu nehien.  Fahrschti-

ler  sollen  nicht  zu langevomERernhaus  weg  und

nachderSchuleeineFahrgelegenheithaben.  Vie-

leMütterklagenüberdie  unteraschiedlicffieaUnter-

richtszeiten,  welche  gerade  bei  mehreren  Schul-

kindern  ein gemeinsames  Mittagessen  unmög-

lich  machen.  Manche  gesundheitliche  Störung

kantj  dort  ihre  Ursache  haben.

Ein  weiteres  Problem,  das alle  angeht,  ist  der

Schulweg.  Wir  rufen  a]len  Ve;kehrsteilnehmern

zu,  auf  unsere  Kinder  Rücksicht  zu nehmen.

DerKatholischeFami1ienverband  Tirolfordert

die  Eltern'und  Lehrer  auf,  alles  zum  Wohle  unse-

rer  Kinder-zu  unternehmen.  Die  Kinder  sind  die

schwächsten  Gliederunserer  Gemeinschaft,  aber

auch  der  Schatz  derFamilie  und  des Volkes.

Für  den  Kath.  Familienverband  Tirol

Ed'uard  Lerch/Geschäftsführer

Die  Handelskammer  Larideck  hat  iri  den  letz-

ten  Jahren  unter  Mitwirkung  der  ÖWB-Bezirks-

grgppeLandeckfür  die  Gewerbepensionistendes

Bezirkes  einmal  jährlich  einen  Ausflug  organi-

siert  und  durchgeführt,  wobei  diese  Veranstal-

tungen  vom  Präsidium  der  Tiroler  Handelskam-

mer  in finanzieller  Hinsicht  großzügig  unter-

stützt  wurden.

Die  bisherigen  Ausflugsfahrten  gingen  nach

Südtirol,  dem Bregenzer  Wald,  das  Zollaus-

schlußgebiet  Jurigholz,  zum  Achensee  und  zu-

-letzt  in  das benachbarte  Graubünden.

Der  Gewerbepensionistenausflug  1981 fmdeat

am 29. September  1981 statt  und  führt  diesmal

nach  aOberbayern,  unter  anderem  zur  barocken

Wieskirche,  in  den  Passionsspielort  Oberammer-

gau  und  zum-Kochel-  und  Walchensee.

Die  Reiseveranstalter  erwarten  sich  wiederum

eine  zahlreiche  Teilnahme.

Anmeldeschluß  ist  am  23. Sept.  1981".

OGB  Giwiikeihafi  der  Eisen-

bahner  - Ortsgnuppe  Landeck

Einladung  -

zu  der  am  Freitag,  25. Sept.  1981,  um  17.00  Uhr,  in

der  Bahnhofsgastwirtschaft  Landeck  stattfinden-

den  Jahreshauptversammlung.

Um  zahlreichen  Besuch  der  Mitglieder  bei  d'er

Jahreshauptversammlung  ersucht  derAusschuß.

18. September  198]

Diese  Suppe  sdimed<t
mir  niTht!

ODER

Was ist Kunstkötik?-
Anlaß  für diese  Über?egungen  ist eine

empörende  Besprechung  der  Ausstellung

Ewald  Mair und Ursufa Mair-Stanek  im

Schloßmuseum  Landeck  (Tirol  aktuell  Nr. 1

S 12, M. Fr.).  -

Wie  (was)  soll  (kann)  Kunstkritik  sern?lch

bin  um  ein Rezept  jerlegen  und  möchte  es

auch  bleiben.  Fest  steht,  der  Rezensent  rst

kein  deus  ex machina,  kein  Olympier,  der

verdammen,  vernichten  oderzu  sich  in den

Himmel  hinaufholen,  kann.  Das  ist.arrogant

und  könnte  sich  schne1l  als Fehleinschät-

zung  herausstellen  -  einige  solcherAusiut-'

schersindsogarin  die'Ku,nstgeschichtepin-

gegangen.

DerKritikerreproduziert,  setztin  ein  ande-

res  Medium,  fns Wort,  um. SeineAufgabe  rst

Information,  Beschreibung,  vie1lercht  'lnter-

pretatron.  Für,,Prüfen  und  Klassfizieren",  es

sei  denn  zwischen  den  Zeilen,  ist  hier  kein

Raum.  Der  Kötjker  ist  kein  Vorkoster  (oder

doch?)üschmecktsoderschmecktsnicht?  -

Es gibt  keine  wirkliche  Objektivität:  -einzig  a
sein,,inneresMuseum"r;tdielnstanz,i6der  -

Kunst  ihre  Bewertung  findet,  undaauch  die

b1eibt  subjektiv,  da es das Gedächtnis  als

Upiversalmuseum  nicht  gibt, und  Wertung

bleibt  eine  persönlrche,,Fingerspitzenson-

nengeflechtsange1egenheir'.  Tiotzdem

kann  ei6e  Kunstkritrk  frech,  provokant,  witzig

UND  seriös  sern. Verwachsene  Indrfferenz

ist langweilig.

Kunstkritik  ist vergleichende  Kunstbe-

trachtung  und  keine  Wjssenschaft.  GN..

l.  Filmabend  im  neuen

OGJ-Jugendclub  Landeck
Am  Donnerstag,  24. September  1981,  um  19.30

Uhr,  führt  der OGJ-Jugendclub  fandeck  den

Film  ,,HELP"  vor.  Dieser  Film  stellt  die

,,BEATLES"mit  ihren  berühmtestenMusiknum-

mern  dar. Diese  Hits,  gepaart  mit  intellektuel-

lem  Wit'z  und  Charme,  wozu  noch  gut  erfundene

Gags und  die brillante  Fotografie  kommfö,  ga-

rantieren  amüsanteUnterhaltung.  Diese  Vorstel-

]ung  findet  im OGJ-Jugendraum,  Malserstraße

41, Tiefparterre  statt.  Dazu  sindalle  Jugendlichen

recht  herzlich  eiiige)aden!  Obmann  Zoran  Jelen

F,i mnhmVtasi  1981
Am  Sonntag,  4. Oktober,  feiern  wir  in der

Stadtpfarrkirche  Landeck  das Erntedankfest  ffir

das Jahr  1981.  Die  Stadtmusikkapelle  Landeck

wird  mit  uns  zum  Festgottesdienst  einziehen  und

mit  dem  Kirchenchor.die  musikalische  Umrah-

murig  überriehmen.

Wir  möchten  zu diesem  Anlaß  alle,  im  beson-

deren  aber  die  Jugend,  besoriders'einladen,  beim

Einzug  in die Kirche  mitzumachen  und  Gaben-

körbe  mitzubringen.

Treffpunkt  zum  Einzug  in die Ki;che  um  8.45

Uhr  bei  der  Hauptschule  Landeck.  '

Die Volkst4msgruppgLandeck
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AntonSturmunddieSt'AünakircheinReutie  -- - 1jardenauf75MilliardenSchi1lingreduziertw«
,den.

Un)ängstgingdurchdiePressedieNachricht,  Bürgerstochte € Annq  Fel)ner.  Nach  einem  DerdenösterreichischenKapitalmarktt,ehetdaß die  Renovierung  der  Pfarrkirche  St. Anna  in  arbeitsreichen  -Leben  starb  er ebenda  arn 25.  schende Rentenmarkt liegt seit Mitte 1980 iReutte.nunmehr  bis  auf  den  7urm  abgeschiossen  ('ktober  l757.  Sein  einziger  Sohn, der  die  väterli-  argen.- Er geriet, so rfüine"n Nationalbankexpesei und  daß am linken  Seitenaltar  eine Kreuzi-  che  Werkstatt  hätte  übernehmen  und  weiterfüh-  ten, ntcht bloß wegen der Zinsen€wicklung (Agunjsgruppe  aufgestellt  wurde,  die sich schon  ren  sollen,  war  ihm  schon-1754  vorausgegangen.  kündigung  des Habenzinsabkommens),  sondei1angimBesitze-desK]ostersSt.Annabefand.Das  AusderFülleseinerWerkeseiennurdiewich-  auchwegendearknappenLiquiditätdesKredita
Kreuz  sei aus der  Schule  des Barockbildhauers  tigsten  erwähnt:  die 16 Kaiserstatuen  für  den  Kai-  parates ins-Fa)'rwassei erner ErwartungshaltutAnton  Sturm,  die  Begleitfiguren  der  Maria  und  sersaal  und  zwei  weitere  für  das Stiegenhaus,der  (Atteritismus), <}ie in diesem Ausmaß nic]desJohannesseienhingegenausderHanddesge-  Benediktinerabtei  Ottobeuren,  für  die Benedik-  ' erwartetwordenist.  'nanritenKünstlersselbst,derum'1700gewirktha-  tinerstiftskircheSt.'MangiüFüssendievierSta-  Davoral1emdieGewinnederbörsengängigebe. Die  mühsame  aber  danken5werte  Restaurie-  tuenundHochaltarundTeilederKÄnzel,weitere  österreichischen Gesellschaften von 1,8 Mrd.rung  der  Skulpturen-war  den  Restauratoren  Hai-  fiinf  große  Figfflren  für  die Magnuskapelle.  Als  iffi Jahre 1979 auf 1,2 Mrd. S i.m J!ahre 1980'saiderausHallundNeuhauserausInnsbruckanve'r-  seinespätestenundreifstenWerkeiindzu-erwär-  ken,herrschteundherrschtauchaufdemohni
traut:  nen  die  vier  abendländischen  Kirchenväter  und . dies-nur  schwach vertretenen Aktienmarkt  eirSoweit  das Weäent]iche  der Berichte.  Kein  die  Plastiken  an den zwei Seitenaltären der Wall-  beunruhigende  Flaute. Von Feber 1980, damaWort  darüber,  wem  die Zuordnung  der Kunst-  fahrtskirche  Wies ber S€eingaden. Viele unserer st@nd der österretchische Aktienindex noch biwerke  zii  verdanken  ist, kein  Wort  über  den  Leser  werden  diese Kirche schon gesehÖn haben, 130,5 Punkten, sank nämlich dieser Index laiKünstler  seine  Herkunft  und  Bedeutung,  was  ja  aber  tiur  wenigen  wird  es bewußt gewesen sein, fend: anfangs November 1980 lag er schon bigerade  u'ns Oberlänffer  interessiert  hätte;  darü-  daßanihrerusschmückungaucheinberühmter  124,2 Punkten; Mitte Juli 1981 notierte er mberhinaus  ist die angegebene  Jahreszahl  nicht  Bildhauer,  aus Faggen  gebürtig, mitgewirkt  hat. noch mit 112,7 und Mitte August 1981 sogar mganz-  korrekt,  weil  man  von  einem  10-jährigen  Es versteht  sich  von  selbst,  daß in vielen  Kir-  ÖlOß 111i4 Punkten.Knabenkaumvoneinerkünstler'ischenWirksam-  chendesAllgäuStatuenundFigurengruppenaus  EineTrendumkehrhängtu.a.auchvonderz

la- -'J keit sprechen kann. der Hand VOn Anton Sturm vorhanden sind, wie letzt kaurn - befriedtgenden Geldmarkteni' a In a])er  Kürze  sol]en  daher  die fast gleichlau-  z.B. in Waltenhofen,  Steingaden,  Bernbeuren,  wtcklung (wO Gelde!nlagen nur kurzfr!s[!g getjtenden  Berichte  ergänzt  werden.  Was zunächst  Markt  Oberdorf,  Roggenburg  usw.  Auch  in den  Tügt werden), sowie von der Entwicklung der vo'die Zuschreibung  der  beiden  Skulpturen,  Maria  ReuttenerBezirkhat  SturmArbeitenge1iefert.  Zu den USAausgehenden (HOCb-) ZünSPOlitik 4b-und  Johannes,  zu den  Werken  Anton  Sturms  be-  erwähnen  sind  solche  in der  Pfarrkirche  zum hl. Fürd!ÖallernäCbsieZettÜsikaume!neUmkebtrifft,  ist festzuhalten,'  daß sie offenbar  auf  Dr.  Laurentius  in Bichlbach,  in der  Kapelle  Christus  Zu erWarien; VtelleÜCbt ätldeffl StCkl d4e RahmeüGert  Arnmann  zurückge:ht,  der in seinem  1978  im Kerker  una in der  Totenkapelle  von Breiten-  'ed!ngungen  ifn FrÜ»jaEr 1982-erschienenen  Buche  ,,Das  Tiroler  Ober)and"  wang,inderKape11ebeiderEhrenbergerKlause,

verosnImüa\'gonbsetru'CrhmIe"(shtaamtmdean,ßdv'eermFu'gtuiircehnauwsooherla'nmd'neroSc'haa::a'rraa":r"p'rhaerrybi'rlcshaemw'üanugpie.'alz'aerituiinchdCh<klist'?'J(uiiunJuuu7
ehemallgen Klrchenausstattung  he'ffuhren und Wlrd man dle Hauptschaffenszelt  unseres KunSt- hpJ'  B0'j[('IJlb  St  Mt4)pimK]osterverwahrtsind.ImDEHIO,Handbuch  1ersetwaaufdieJahrel720bis1750verlegenmüs-  ImmerexakterbetreibtderBoxclubInternatioderKunstdenkmälerÖsterreichs,AusgabeffirTi-  sen.  halSt.Antona.A.denFaustkampfsporrnachvisrol  1980,  ist von diesen Figuren  nicht die Rede, Im  Bezirk  Landeck  erinnert  an Anton Sturm senschaftlichen  Grundlagen  und  hat nun  vorweil  die Kunstgegönstände,  die'sich  im Franzis-  nur  eine  Notiz  in  der  heimatkund1ichen  Materia-  erfolgreichen  -und  bekannten  DDR-Spitzentraikanerkloster  befinden,  überhaupt  nicht  aufge-  liensammIungIII,diffiderverstorberieHeimatfor-  nert,hande1tessichumeinenArbeits6ehelffüzählt  und  beschrieben  :werden.  Nach  Meinung  scher  und Dekan  von Prfftz,  Johann  Lorenz,  Trairier und Sekundanten, der einen möglichervon  Dr.  Ammann  sind  also  die  beiden  Skulpturen  angelegt  hat  und  die besagt:,,1712  hat  eine  Bi]d-  'folg=des  Sc'jz'ngs  über den hmpfpartnevon  /'föton  Sturm  üerfertigt  worden.  Zu diesem  hauerAptonSturmvonPrutzeinschönesKruzi-  erle"ChIer'tderbere'fse'n="Hm"gbeobach'e

werden  konnte  und  in  der  Checklist  erfaßtwurdeSchluß kam Dr. Ammann durch Stilvergleich, fixnachKaltenbrunnverehrtumeinehl.Messe. DieseCh"  ;ckli'stist  nach  di,erSen  BoxvereinetsonstMtteeraufurkundlicheNachrichtenhinge- WohinistetwadiesesKruzifixgekommen?Dr.L. geordnetunddieSttirkenundSch'wächenderbe

.)ww:emsemnaDn;ner'huzs'irc'Xh:",s;ar::henr(ceorropnu'shaI:.isdoacehrEiiiwill1lIIlBstti"l«lllitlIsiHIcehneBroraxü'tr-':esietreisnIeamffenlkiiÖcntnveonn-«aeuncxhanratemibeinü:
W erkstätte Sturms hervorgegangen iSt, auS HHI  85i(J  I l' :l  }l;  %l l Il  Il  tern abgelesen Verden. Beispiel: Der BOxer A iSmehreren Gründen zustimmen können. in der  Cheklist  wie  folgt  angeftihrt:  Rechtsausle}(?11"«7'j"@'ä'kf ' ger,1aufendeDeckungsfehler,ansatzlosesSchlaUnd  nun  zirr  Person  des Bildhauers  Anton

 gen,  Schwacher  .Punch,  gelöste  AktionenSturm.  Sturm  wird  als  der  ,,bedeutendste  (BTV)  - Der  Kapitalmarkt,  der' drei Teilbe-  schlechte Beinarbeit, Distanzboxer,  schwach irrAllgäuerP1astiker"seinerZeitbezeichnetundzu  reiche,  nämlich  den. Rentenmarkt (Anleihen,  Infight, variable Sch3agfflhrung, konditionsden,,hervorragendsten  Bildhauern  des süddeut-  Pfandbiiefe,  Kommunalschuldverschreibungen,  SCbWaC)l ab der 3. Runde, reaktionsschnell, ))e'schen  Barocks"  gezählt.  Er  stammt  aus  dem  Obe-  Kassenobligationen,  Namens-  und  andere  Bank-  vorzugt d6n lÜnken Kopfhaken etc. - DÄeS iSi einren Gericht  und  wurde  am 30. Mai  1690 in Fag- schuldverschreiburigenl  den Aktienmarkt  -und ger'nge! Teil von ca. 6o Punkten, "'e über"einengen, »farre Prutz,  als Sohn  der  Eh@leute  Ulrich  den Inyestmentrriarkt  umfaßt, ist in Osterreich durch die e heckli.st e'aa ß(en Boxer genaue Aus'und  Blisabeth  Sturm  geboren.  Seine  Mutter  war  größtenteils  aiif  den vom  Anlegerrisiko  fast be- kunf' gebe' So" 'n  Schützling der Arlbergslaf'eine  Tochter  des Sebastian  Lechleitner  yon  Gall-  freiten  nentenrflarkt  ausgerichtet.  ,' fel gegen-e'nen 'n der chec"s' erfaßlen Gegnelmigg,  Gemeinde  Fließ,  und  über  seinen  Vater  Beispielsweise  lag schon  1971 die Aufkom-  BoXen' so kann na'urgemäß e'n "el zWecken'-hatteerVerbindungmitFendels.Di.eBildhauerei mens- bzw. Umsatzverteilung am österreichi- de,DasdTesprechende":msTalriag'np'rnOgWsporoChgreaemrsmte1eltres'1,bungsel"werlin Holz und Stein er]ernte derjunge  Anton VOn schenKapitalmarktmit  15.115 mio. s zu548 Mio. programm  ist  hart  und  vielseitig  und  einmal  prO1705  bis 1709 bei  JohanriPaul  Tschiderer in Do-  S zu 156 Mio.  S im Verhältnis  von 95,5 o/o &  den Monat  müssen  die Boxer  auch die SchulbonknauWörthl  bei deIT2 auCh AndreaS  Kölle auS Fen- Renten-, 3,5 o,aJ ffir  den Aktien-  und l,O o/O ffir  den drüCken)  WO p,6g61)(Q0d6 00d ,%Bi01ni816)1i6dels sieben  Jahre.früher,  1698 bis 1702, seine  Investmentmarkt.  erläutert  wird,  damit  die  hei'mischen  Boxer  sichLehrzeit  abso]viert  hatt-e. Tschiderpr  war' übri-  1980  zeigte  sich  die vergleichbare  Dreierkom-  immer korrekter im Ring- verhalten,  entspre-gens  ein gebürtiger  Pianner.  Nach  seinen  Wan-  bination  bereits  irn  Verhältnis  98,2o/O Zu 1,4  '!O Zu  Chend den Kampfregeln und damit dieSe denderjahren  ließ  sich  Sturm  1717  in Füssen  nieder,  0,4 0/o. Diese  Relation  wäre  noch  einseitiger  aus  Kampfßartner viel genauer treffen an einem dÖrkaufteSiCh  dortein  HauS,in  dem  ereineWerkstät-  gefallen,  wäre  das ursprünglich  für  1980  geplante  vitalen' Punktei die die raschere Kampfunfähig-te einrichtete  und heiratete  172] die Füssener  7lHlBihenemissionsvolumen  nicht  von  100 Mil-  ke" des GegnerS herbe"Ühren- '



GEMEINDEBL  ATT 18. September  1981

SVZams:TSNahscieilh4.0(0:0)  o
SR Hechenblaickner  - reagiert  nur  auf  Kritik  ausgearbeitete  Spielkonzept  und  erstmals klapp-

nd sieht bei übertriebener  Härt6  gnädig weg.  tederÜbergangvonMittelfeldindenAngriffbes-
portplatzZams250ZuschaqerbeiDauetr,egen.  ser.ZamssollteausdieserBegegnungvielSelbst-

aorefürZams:Nimmervollinder50.und81.Mi-  vertrauenindiekömmendeAufgabegegen-  Stei-

ute,  Marth  75., Pauli  85. Miriu.te'.  nach  mitnehmen.  Nassereith  hatte  eigentlich

NAch  dem -mißglückten  Meisterschaftsstart  außerenormemEinsatzspielerischwenigzubie-

mpfing  Zams  den Tabellenletz-ten  Nassereith,  ten.

essenAttributevonjeherHärteurrdEinsatzwa-  Aufstellung:  Schmid,  Schultus;  Seidl,  Fraid],

en. Der  glitschige  Boden  kam  auch  den kampf-  Rag@l;'Mungenast,  Krismer,  Hauser,  Paulr, Nim-

tarken  (3ästen  'entgegen,  die mit  allen  Mitteln  mervoll,  Marth.  -

im jeden  Teilerfolg  rauften.  Zam's  dominierte

()yl Beginn-an  und  Mtte  dieBegegnung  bereits  sv Zams Unter 23 : TS Nassereiafö U 23 6:t (3:1)

iacheinerha]benStundeaufGrunddervorge-  DieAbseitsfallederGästeklapptenursolange,

il@dBB(Hyl [p311(Bp  %13y liiy5idl.(;Hi5())BidBH  p5y1  51S dle  7ammer S1CFl aufS Spielen besarinen urid

ien.AberauchandiesemTqgtratdieAbschluß-  miteinemstarkenMittelfeld4enGegneraufro1l-

:chwäche  klar  zutagp  und  nach  der  miß]ungenen  ken-
;tartoffensive  der Zammer  begann  den Gästen  sv Zams Jugend : Sv Ka"Tes Jugend 10:2 (4:1)

ier  Mut  zu wachsen.  Knapp  nach  Seitenwechsel  Der Gegner EleSaß nOCb wen!g Routine, was

irzielte  Nimmervoll  den Führungstreffer;  Zams  VOn Marth, Riedl, Wachter & Co weidlich zu ei-

'iättenunge]östspielenkönnen,mußtejedochei-  nemSchützenfestausgenützwurde.

ie mit letzter Verzweiflung gestartete Geperalof- sC' Imst  Schüler:  sv Zams  Schü1erO:6

ns"e über s'h ergehen lassen' am 16 m W' aren Zams  erwies  sich als homogene  Mannschaft

.fie Gäste  aus NÜssereith  gegen  die  von  Schu]tus

bestens  organisierte  Abiehr  mit  ihrerff  Angriffs-  und Heß den HauSheffen "n ke"r P"a.Se e"ne
la'tein  am Ende.  . Chance. Besonders die beiden Jüngsten, Riedl

und  Schlatter  bringen  viel  Schwung  und  Idee  in

In der 75. Minute klappte die Abseitsf:al)e der die  Truppevon  ,,smer  Toni.  

GäSfe nicht, Seid] startete ein Solo und konnte Die  Mannschaften  des SV  Zams  setzten  sich

nur mehr regelW'dr'g ges'opp' werden; den Zu also an diesem  Wochenende  füächtiz iÖ Szene

RechtverhängtenElfmeterverwandeIteMarthsi- und  rechtfertigten  aen Aufwand  und  die Bemü-

cher  und  gekonnt.  Erstab  diesem  Zeitpunkt  spiel-

te Zams  groß aÜf, kombinierte  ideienreich  und  . hung" der Befreue' Torverhältnis 26:3 '
fegte  Nassereith  in den letzten  15 Minuten  vorn:  SV  Zams  MINI  Knatien:  jeden  Mittwoch  findet

Platz,  zwei  Pfos!enschüsse  unterstrichen  die  um 17.00  Uhr  unter  der  Leitung  von  Fraidl  ein

Uber]egenheitdörHeimelf.  ' Training  statt;  die Jahrgänje  1970/71/72  sind

Bei Zams  bracht'e  der wiedergenesene  Pauli  herzlieh  eingeladen,  sich  fußballerisch  zu b'etäti-

neuen  Schwung  in das von  Trainer  Mungenait  gen.

Die  Erfolge  des Tenmscföh  T *nd«k  rpiflpn  :mcb  bei  den

W't.gfü»u1*ai  Jiigeiadmfüti-i<t1i,JlciifüTelfsnichtab!
Schuler  AJexandra  u. Schuler  Dagmar  Westtiroler  Schfüer-Meister,

weiters  drei  2. P]ätze  und  ein 3. Platz  för  TCL!

Vom  7. bis 9. September  wurden  die  heurigen

Westtiroler  Schüler-  und  JugendmqisterschaQen

in  Telfs  bei  herrlichemWetterausgetragen.  Dabei

konnten  die Landecker  Teilnehmer  wiederum

hervorragend  abschneid,en.  Von  13 landeckern

konnten  5 TCL  Spieler  bis ins  Finale  vordringen

und  dabei  2 Titel  für  den  Tennisclup  Landeck

erkämpfen!

In  der  Jugendklasse  AB  (15-18  Jahre)  kämpfte

sich  Schuler  Alexandra  über  Tiefenbrunner

(Telfs)  u. Lehner  (Seefeld)  ins  Fi,nale  und  mußte

sich  dort  äußerst  unglücklich  Operer  Beate  mit

1:6/5:7/4:6  gesch]agen  geben,  wobei  leider  auch

die  Schiedsrichterleistijng  die  Telferin  bevorzug-

te!

In  der  selben  Klasse  bei  denBurschen  kam  Da-

punt  Markus-durch  Siege  gegen  Singer,  Wiederin

(Telfs),  Zauner  (Telfs)  6:2/6:2  ins Finale  und

mußte  sich hier  Neuner  Michael  (Telfs)  mit

6:2/0:6/6:1  geschlagen  geben.

Bei  den  weiblichen  Schülern,  Klasse  C (13/14

Jahre)  konnte  sieh  SchulerAlexandragegen  Ope-

rer  (Telfs)  revanchieren  urid  siegte  im  Finalein  ei-

nem harten  Dreisatz  7:6/3:6/6:2,  nachdem  sie

u

Gtoße Auswahl'an modischer Marken-TennisBekIeidung lkx

Damen,' Herren und Kinder. Riesengrüße Auswahl ar Tenrus
Rackets und TennlsSchuhen. Wii bieten Ihnen SoTürtrep@ratur

1hrer Tennisrackels  Bespannungsservice

vorher-  Steinlechner,  Ginera  und  Allgäuer

(Zams)  ausgeschaltet  hatte.  In  dieser  Klasse

erspielte.sich  Pilser  Irene  durchl  Stege  gegen  Süß

u. Zorzi  (Telfs)  den  3. Platz.

Bei den gleichaltrigen  männlichen  Schülern

kam Hittler  Thomas  durch  klare  Siege gegen

Storf  (Reutte),  Draxl  u. Platzer  ins  Finale,  wo  er

allerdingsgegen  Schnegg(Imst)  mit3:6/1:6  keine

Charice  hatte.  '

Schließlich  siegte  Schuler  Dagmar  sicher  bei

den  kleinen  Mädchen  (ll  Jahre  und  jünger),  wo-

bei  Sie trotz  14fögiger  Pause  gegen  Westerthaler

und  Bachmann;glatt  0ewarinundimFinalegegen
die überraschend  starke  Seefelderin  Lehner  mit
4:6/6:3/6:2  aie Oberhand  behielt!

Der  TC%andeck  kann  amit diesem  Brgebnis

sehr  zufrieden  sein,  otiwohl  das-Glück  diesmal

njchtimmeraufderSeitedesTCLwar.Dieerfolg-

reichen  Teilnehmer  des TCL  waren:  1. Schuler

Älexandra  und Schuler  Dagmar;  2. Schuler

Alexandra,  Dapunt  Markus  u. Hittler  Thomas;  3.

Pilser  Irene,  unter  den letjten  8 noch  Schuler

Hannes  und  Pilser  Gerhard, weiters %len durch
gute  Leistungen  Belina  Gerhard,  Holzer  Martin,

Nagelschmiedt  Peter  u. Hittler  Christofauf.

Tr.i»niQ'Vlig1i'iJi1kHn14pr

Ried-Pians  -
Am  Sonntag,  6.9.1981,  trafen  auf  den  Tennis-

ßlätzen  in Ried  i.o.  erstmals  die Tennismann-

schaftenvon  Rted  i. O. und  Pians  in  einemfreund-

schaftlichen  Vergleichskampf  aufeinander.  Nach

recht  spannenden  Kämpfen  siegte Ried  i.o.

schließlich  mit  7:3 (es wurden  7 Einzelspiele  aus-

getragen).  Die  PunktefürRiedi.O.  erkämpftenim

Einzel:  Zerzer  Hansjörg,  Zerzer  Toni,  Schäfler

Heinz  und  Salner  Elmar.  Im  Doppel  siegten  ffir

Ried  i.o.  Zerzer/Zerzer,  Schäfler/SalrierundMa-

tho9/Rietz1er. Für Pians punkteten HÄnsjörg
Küchle,  Alois  Kolp  und  Wolfgang  Längler.

Srhiitzen:1d@  Ti»mJ(»(ak
-GiJdenmeJstersqbaft  im  English  match

und  Schlußschießen  1981

Am  Samstag,  '19.9.1981,  pndet  am  Schießstand

Schloßwald  mit  Beginn  14.00  Uhr  die  diepjährige

Gildenmeisterschaft  im  English  match  statt.

Am  darauffolgenden  Sonntag,  20.9.1981,  wird

das traditionelle  Schlußschießen,  diesmal  ariläß-

lich  der  Ernennung  der  neuen  Ehrenmitglieder

der  Schützengilde  Landeck,  das sind  Jarosch  Vik-

tor,  Rimml  Josef,  Plattner  Otto,  Kriller  Franz,

Schöpf  Franz,  und  Soratru  ton  durchgeführt.

Als  Bewerbe  gibt  es ein.e Festscheibe,  eine  Schüt-

zenkönigsscheibe  und  eine  Wildscheibe.  Weiters

kann  öine IOer Serie  Iiegend  oder  sfehend  be- ,'

schossen  werden.  75o/o der  Einlagen  werden  als

Preise  ausgegeben.

Alle  Mitg1ied6r  und  Jägerwerden  herzli'chstzu

diesem  Schießeneingeladen.  DerBeginnistmit9

Uhr  und  das Ende  mit  18 Uhr  festgelegt.

,Alles,  wss ich,bis  jetzt  daraus er-

sehen kann,  ist eine Reklame  für irgend-

eins Weinsorte
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Evange1ische7  G«»fü J;iu.il
Der  Evarigelische  Qottesdienst  findet  am

20.9.1981  um 10,30  Uhr  statt.

Wallfahrt  '
nach  Maria-Bildstein  u. RanRweil  am  23. Septem-
ber. Wir  beten  um PFiestÖr  una  Ordensnach-
#uchs.  Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  Schrofen-
steinstr.  11,  um  7,00  Uhr  Früh.  Fahrpreis:;S  90. -
pro Person.  Anmeldungen  an: Erwin  Zangerle,
Landeck-Perjen  Tel. 05442-31453.  Mair  Gretl,
Zams,  Sanatoriumstr.  42, Te]. 05442-3807.

G«»JJqJyu1lgnfüimB  Ti»üdeck
' -Soffin7ag  20.9.- -  25. Sonntag  im  Jahreskreis  -  6.30

Uhr  Frühmesse  f. Otto  pteiner;  9.'00 Uhr  1. J.ahr-
tagsamf  f. Klara  Schieferer  geb. Cararro;  10.OO

Uhr  Weihe  des MissionsautoB  für  Karin  Nagele;
l1.OO Uhr  Kindermqsse  f. Fam.  Schuler-Thöni;,
19.30  Uhr  Abendmesse  f. Josef  Pfeiföofer.

Montag  21.9, -  Fest  des Hl.  Matthäus  Apostel  u.
Evangelist  -  7.00UhrH1.  Messef.  Hermann  u. Ju-
liane  Köll.

. Dienstag  22.9.  -  Gedächtnis  des Hl.  Mauritius  u.
Gef.  +  St. Moritz  3. Jht.  -  7.00Uhr  Messef.  Luise,
Wktor  u. Anna  Gai'fder.

Mittwoch  23.9.  -  in  der  25. Woche  im  Jahreskreis
-  7.00  Uhr  Messe  f. Frieda  u. Emil  Hirschberger;
19.30-Uhr  Abendmesse  f. Dr.  Wilhelm  u. Luise'
Kaubek.  '

Donnerstag  24.9: -  Gedächtnis  der  Hl.  Bischöfe

Rupert  u. Virgil  v. Salzbur@  - 7.00 Uhr  Schüler-
messe.f.  Eduard  Stecher.

Freitag  25.9. -  Gedächtnis  des Hl.  Nikolaus  v. d.
Flüe  -'t- Sachseln  1487  -  7.00  Uhr  Messe  f. Maria
Ganahl;  19.30  Qhr  Abendmesse  f. Berta  u'. Karl

Friiz,  .-
Samstag  26.9.' - Maria  am Sa.mstag  - 17.00 Uhr
Rosenkranz  u. Beichte;  18.30  Uhr  Vorabendmes-
sef.HubertKrisrner.  a '

Sonntag  27.9. -  26. Sonntag  irri  Jahreskreis  -  6.30
Uhr  Frühmesse  f. Margarethe  Haag;  9.00 Uhr  1.

Jahrtagsamt f. Maria Siegele geb. Weber; 1IOO
Uhr  Kindermesse  f. Emmerich  Ladner;  19.30  Uhr

1 Abendmessef.AdolfHi1kersberger.

CUiiczfücuifüifüninB  %en
Sonntag  20.9. - 25. Sonntag  im Jahreskreis  - 8.30
Uhr  Hl.  Messe  ffir  Josef  Waldner,  Jahresmesse;
IO.OO Uhr  Hl. Messe  fiir  Romari  Tilg,-Jahres-
messe;  19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Alfons  Jueq  u.
Angh.

Montag  21.9. - Matttföus  Apostel  u. Evang.  -
7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Josef  Schönsleben;  8.00
Uhr  HI.  Messe  fflr  verst.  E1tgrnKfü5k  u. Peintüer;

Dienstag  22.9;  - 7.15 Uhr  Hl;  Messe  nach  Mei-
nung;  8,ÖO Uhr  HI.  MesÄe  fürÄnastasia  Wachte'r,
Jahresmesse;   '
Mittwoch  23.9.  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  fflrHermann
Rudig;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  riir  Verst.  der Fam.
Anton  Thutnes;  19.00  Uhr  HI.  Messe  für  Engel-
bert  Marth;  ' -

Donnerütag  24.9.  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  für  Rudolf
Kofler;  8.00 Uhr  Hl.iMesüe  fiir  Ewald  u. Martin
Zangerl;

Freita325.9.. - Nikolnus  v.Jd. Flüe - 7.15 Uhr  Hl.. '.
Messe  für  Fam.  Köss1er;,8.00  Uhr  Hl.  Messe  für

Engelbertu.PaulinaZö'nß;ärJ;  '
Sämstag26.9.-7.15UhrHl.M;ssefürAtm;Plattia a

ner,  geb. Rudig;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  fflr  Fam.
Thurner  u. Karl  Gringinger  u. Johann  Sailer;

Gufü.situafüiJuuu@  ILu4,@iu
Sonntag  20.9.  - 25. Sonntag  im  Jahreskreis  - 9 Uhr
Hl.  Arnt  für  die Pfarrgemeinde;,  10.30  Uhr  HI.
Messe  für  Hubert  Krismer;  19.30  Uhr  Hl.  Messe
fürKarinTollinger;  . , ,

Montag  21.9. - Hl.  Matthäus,  Apostel;  7.15 Uhr
Hl.  Messefür  JosefScherl  und  Katharipa  Zanger-
le;

Dienstag  22.9. :  HI. Mauritius  uüd  Geföhrten,
Martyrer  - 19.30  Uhr  Jugendmesse  fürAnna  Mo-
schen;  .'

 Mittwoch  23.9.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  ffir  Friedoli.
na Demanega;

Donnerstag,  24.9. - 17 Uhr  Kindermesse  für
Robert  Wiüdisch;

Freitag25.9.  - HI.  Nikolaus  vonderFlüe-  7.15  Uhr
Hl.-Messe  für  Frieda  Sieberer;

Sam;tag  26.9. - Hl.  Kosmas'und  Dämian,  Märty-  '
rer  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  ftir  Wilhelm  Schöninger;
17 UhrKinderrosenkranazundBeichtgelegenheit;
19.30  Uhr  Rosenkranz  und  Beichtgelegenheit;

Sonntag  20.9. - Äußere  Feier  desFeste:s  der
Schmerzen  Mariens  - Feier  des 40-jährigen  Prie-'
sterjubiläums  vom  ST. Herrn  Generalvikar
Dr,  Joäef  Hammer1:8.30  Uhr  Feierlicher.Einzug

vom  Widum  in,di'e  Kirche  undFestgottesdienst
mit  hl. Amt  mit  Predigt  vom  hwst.  Herrn  Altbi-
schof  Dr.  Paulus  Rusch  und  Prozession  - 1I.ÖO
Uhr  Jahresamt  für  Hedwig  Weber;  Hl.  Messe  fiir
die  Pfarrfamilie;

iMontag  21.9.  4 Hl.  Apostel  uffid  Evangelist  Mat-
thtius;  7.15  Uhr  Jahresmesse  für  Anna  Gstir;
Dienstag'22.9.  - HI, Mauritius  und  Geföh;ten;

,19.30  UEr  l. JahresThmt  ftir  Erich  Gasser;

Mittwoch  23.9. - der  25. Woche  im  Jahreskreis  -
7.15 Uhr  Schülermesse  als Jahresmesse  ffir  Bar-
bara  Klingler;-  '

Donnprsföj  24.9. :'Hl.  Rupert  und  Wrgil  - 19.30

Uhr  Jahresmesse  für  Josef  Kleibl;

Freitag25.9.  -Hl.NikolausyonderFlüe-7.15U

Jahresamt für Aines  Wefür;  
Samstag  26.9. - Hl.  Kosmas  und  Damian-  7.
Uhr  Jahresmesse  für  Christian  Schnegg;  19.
UhrJahresmessefürJosefRudig;  
Sonntag  27.9.  - 26. Sonntag  im  Jahreskreis  - Au
ländersonntag  - 8.30 Uhr  Hl.Amt  für  die Pfai

fami1ie;,10.30 {7hr Jahresmesse für Verstorbei
der  Familie  Riedl  Josef  und  Anrya;

Ärztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dmglichkeit)
19./20.  September  1981   ,  .
Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ:

. von  Sümstag  7 Uhr  ffüh  bis  Montag  7 Uhr  früh
Dr.  Thomas.Frieden,  Lande6k,  Fischerstr.  3>,
Tel.  Ord.  3673;Whng.  3618

St. Anton-Pettneu:

Dr.  ErichWeiskopf,  St. Anton68,  Tel.  03446-24a.
:- Kappl-See-Galtür-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65a, Tel.  05443-276
Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:  Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Moi
tag  7 Uhr  früh:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  i.o.  51, Tel.  05472-6276
Ordiüationsdienst:  Sarüstag  7 Uhr  bis  11.30  Uhi

Dr.  Alois  Ppnz, %uders  221, Tel.  05473-206 un
Dr.  Josef  ScNafber,  S'eifaus  1 a, 'Tel.  0547(i:6544
Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greijer,  Ried  i.,O., Tel.  Q5472-6416
Stadtapoföeke  nur  in  dringenden  Fällen
Stördtenst  TIWAG

TÖlefon  2210  oder  2424

Zahnärztlicher  Sonn-  u. Feiertagsdienst

(Notdienst)  Samstag u. Sonntag von 9-12 Uhr.
Deritist  Johann  Knapp;  Imst,  Eichenweg  7,
Tel.  05412-2376

Herausgeber, Eigentümer u7er1eger: Stadtgemeinde Landecl
Schriftleitu'ng u. Verwaltung: 6500 Landeck, Rathaus, Tel.  221i
oder 2403 - Für den Verlag, Inhalt u. Inseratenteil verantwort
lich: OswaIdPerktold,LandeckiRathaus-Etscheintje4enFrei
'tag -  Jährlicher Bezugspreis S 100. -  (einschl. 8 0h Mwst.)-  Ver
schleißpreis 'S 3.- (incl. 8% Mwst:) - Verlagspostarnt 65fü
Landeck,-Tiröl - Erscheinungsort Landeck - öruck:  Tyrolii
Lanaeck, Pächter Hubert Plgngger, Ma)serstr. 15, Tel 251;

(Due,@no,,as *s:;'numZa[vigon..., d)e,

Kunst- < Sc/oy»iede

'h'äfömerle
KUNSTSCHMIEDE
6491  MILS  b. IMST
TEL.Q5418/233  (5233)-

Jdzr  große  Ausygh/ ürjd  wett@rhin
-QuaIt'jützugünshgen  Pre?sen.
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Der  nepe  füiefmarkenkatalog  -Österreich,-Deu:schländ,
Schweiz  und Liechtenstein  ist erschienen.  S 168.  - Cunzhondel
Kaufelaufend  alle  östen.  Gold-  und  Silbermünzen

zu guten  Tagespreisen.

werner  schrott
8500  landeck  - malserstr;  64

Kohlezusatzherd  zu verkaufen.
Telefon  05442-293g5

Volksfürsorge  V.R.S.  Kredite  aller  Art,  problemlos.

Anruf  genügt. Teleton 05418/389,  05442/3834.-

Suche  3-Zimmerwohnung  mit  Bad  oder  Dusche

im  Raume  Landet,k.  Telefon  05449-336

Verkaufe  wv-Käfer  1300,  Bj. 1975,  Anhängerkupp-

lung,  Wi'nterreifen,  guter  Zustand.  -

Tel. 05442/39153

Frisierstube  PESJAK
LANDECK-F!ERJEN

wegen  Betriebsurlaub  vom  2J3. September  1981  -

12.  0ktober'1981  geschlossen!

Alfons  Wachter
Bäckerei  - Konditorei  - Cafe

6511  Zams

Suphen  Ki«füfüuter  füi  internati'onalen  Verkehr,

KFZ-Mechaniker  eventuell  Möister,  Schlos-

80r  für  Fahrz'eugbau'pnd  Flförparkleäter

Wir  bieten.  beste  Bezahlung,  Jahresstellung,  eventuell

Wohnung.

NUTZFAHRZEUG  GES.M.B.H.

Felix  Troll,  BruggfeldstraBe  21 a

6500  Landeck,  Töl.  05442-2685-88

Verkaufe  Motorrad  ,,CHOPPER  400".  Bestzustand.

a  - Telefori  05449-247

Verkaufe  CitroeÖ  LN  -Bj. 77, Verbrauctr  6 Itr.
Telefon  05442/31102

1 Gsirrnnnipre  in Zams  zu Vermieten.

Adresse  in der  Verwaltung

Verkaufe:  Ford  Esoort  1100,  Bj.  74,  79.000  km,

zum  Herrichten.,  'Telefon  05444-5361

Beaufsichtige  Kinder  berufstätiger.  Eltern.

Adresse  in der  Verwaltung

National  Melkmaschme,.Bestzustand,  -zu verkaufen,

auch  Zustellung.  Telefon  05238-8437.

Wer  inseriert  profitiert

Hausmädchen  für  Geschäftshaushalt  zu guten  Bedin-

gungen be3'geräge1ter F7eizeit gesucht. Qafä-Bäe:kerei
Bernhard,'-Arzli.P., Te! 0541 2/3125

Ihr Fachhandel  für  Jaloysien,  Rolläden  und  Marki-

sen:  Rauth  JosÖf,  Arzl  149

Telefon  05412/29235  oder  3133.

Verkaufe  MITSUBISHI  Colt  GLX  Vorffihrwagen,

2000  km,  S 1 o.ooo.- uöter.  Neupreis.

Telefon  05442-31635
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Kostenlose  Garteöberatung  und  -p'lanung  mit

Anwuchs@arffintie bei Gartencenter  Hauer, Innsbruck,

Ha;l, Sc5waz,  Kufstein, Telfs;  Telefon 05222-22807

oder  21154  Jetzt:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!

Während-der  Innsbruckör-Härbst-

messe  erhalten  Sie auch  bei uns

,ss6pBA
Ihr Funkberater

Landeck.  Tel. 2513  u. 2638

SPOHI  SCHnANZ  O.H.G. FISS
sucht  für  die  E'ergrestaurants  Steine'gg  und  Schönjöchl

weibliche  Afüeilskräfle
,  - für  lange  Wintersaison.

(kein  Nachtbetrieb)

sowieeinegute'Haushaltshilfe

gegen beste Beza51ung. Gereg'elte A7beitszeit

-TelÖfon  05476-6356

Gesucht:.Starker  PKW  Anhänger  evt. auch  für  Vieh-

transport  geeignet.  Telefon-  05442-2806.

*%" Alu- - - K!HlÄU/
Spar-l r ' "" B
Preis  %#r  ieitm'ni - ! -. ' (7"" < -

Sehiebeleitern  ( aHmote2lffiPsoest!'Wi8e1ne2rwo"aldUh"
TlN-gepm, 3 Jahre Garantie

ff

f

ig

üW E r-
l i)

;

lepfüTt,- 4 Janffl Nrantle ' Eintritt S 30-= (Kostenbeitrag) '-
Musik:  7 Mann-Kapelle  Peter's  Band

und seine  Sunny-Sisters

Blumenschmuck:  Kurt  Hammerle

Cönferencp:  Hannes  Pattek,  ORF

.Glückshafen:  50 wertvolle  Preise.  :

-' 1. Preis': 1 Woche  Schiurlaub  '+-Schipa8

Lan«hfVii ' wag.carisoühitageruhren-st.hmuc+tpro5@1@H@acamaaaig*r

Cclä!u'.ö@,,d.  [, r. o. . . Zentral-Drogerle Optlk-Foto Schuhe-Ledenvaren SchiausstatterLandeck ' Johann Plangg*r   EisenwärengroBhandIung

Bezirk  I and@@J

mit  AuBenstelle-  in Prutz

SchiebeIe,iter2x4m,ausgäsch.7rrrnurS  1875.-

Schiebeleiter  2x4,75m,  4usgesch.8.65  m .
nur  S 2535.-

Aktion-Kartoffelkörbe,  pvc  extra  starke  Ausf.
 S  98.-

Maischefässer  a - schon  ab'  -S 270.-
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ner
Lieferbar  in 260 cm hoch, 180  cm hoch, 5 40 cm hoch
und  in 105  cm breit, 140  cm. breit  und 180  cm breit.

5>en»«tanB«6et
in 140  cm  breit  nur  S 98.  -
Dazu  passende  Dekorstoffe  uni, gemustert  und,Bordüren  in großer
Auswahl.

lANDHAUS-

GARDINEN VORHÄNGE,  TEPPICHE  MöBELSTOFFE - BODENBELÄGE

qay»«t«n  +tamset(«
Tapezierer  + Raumausstatter

Landeck-Perjen

Telefon  2303  "

Unsere  üürgbl«litm  iuf  2208  m Seelfüfü
ist  Ausgangspunkt  von  vielen  hebilicl»*n

+t«y6stmm»eyunB«n
für  die  ganze  Familie.

venetseilbahn  Pnui«mii«ui«fü  «uf  deia üör;5b1«1iun

LANDECK-ZAMS  - TIROL  ' AuskünfteüberWeitter,Temperaturusw.

unter  Telefon  05442'2663.

am Dienstag,  den 22.9.81 u.- MittwoöFi,  den 23.9.81

bei CORDA  GEIGER.  Landeck
Bei dieser  unverbindlichen  Vorführung  steht  Ihnen
ein Fachmann  der Fa. Inca  zur-Verfügung.

Inca-Bandsäge  ;
mit  220 u. 380 V-Motor

Aktionspreise während ,n,...,.?,,,,,,%iii  s  a  ffl

4

Müsse!
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Fahrräder,  Motorräder,  Kleinmotorrader,  Mopeds

und  Mofas  am  besten  im Motorrad-Center  Wolf  in

Imst.  Telefon  05412-2574.

SHELL  TANKSTELLE  Landeck/Bahnhof

sucht  für  SB Tankstelle  ver'l. KASSIERIN!

Telefon  05442-2336

Suchen  ab 1. Dezember'  1981  Mädchen  für  dÖn

Haushalt.  - Anfragen  an Dr. Walter  Thöni  6563  Gal-

tür  65a,  Telefon  05443-276.

Wir  suchen  ab Oktober  fleißiges  KINDERMÄDCHEN,

Kochkenntnisse  erwünscht  aber  nicht  Voraussetzung.

Bewerbungen  erbeten  an Hotela Serfauserhof

6534  Serfaus,  Telefon  05476-6307.

RENAULT  4 SAFARI,

Erstzulassung  1976,  62.000  km, Nqubereifung  Som-

meF  und'Winter  S 22.00Ö.  -  zu verokaufen.

ARCHITEKT  FALCH,  Landeck,  Telefon  05442-3340

TANZSCHULE  ING.  SCHOCKFR
TANZKURS  für  Anfänger

A3nome"1deun'g1e'n lilnl"derl6uVch'hra.'na'nluÄnghdTyuroblia Lan'de'ck

oder  bei Kursbeginn.

Zeh@ntschafi  Perfuchs-Stanz
Bivumkuilz1eiblöiyeiung
10-1  5i'Partien Erlenholz  zu ca. 2 fm am Stock.

'Beginn:  21.  9. 1981  um 13.3Ö  Uhr  beim  Kohlplatz-

Gramlach,

Ein herzliches  \%geltsgott  für die aufrichti-

ge Anteilnahme anläßlich..des tragiBchen

Todes'  unseres  lieben

Gottlieb  Wechner
Die  Trauerfamilien

mi13fufü  Cui'ui'füös

Audi  80 Bj.77,Audi80

Bj. 77, Peugeot  305

Bj. 78, Golf  50 PS Bj.  I
80,  Käfer  1303  Bj. 75,

Käfer  1303  Bj.  74,

'Golf  Diesel  Bj. 79,

Jetta  Bj. 80,  Audi  80

und Passat  zu Son-

derpreisen..

Bei  Ihrem
Pfüföaken-Betrieb

Albert  FALCH
Zams,  Hauptstr.  1 3a

Telefon  05442-2E310

Ihr Einrichtungshaus  FRANZ  BRENNER
Imst, Bundesstr.,  Tel. 0541 >/308Ö

PS.: Besuchen  Sie unser  HOLZSTLIDIO', :Är;  Rofen 40, für Wand- und Deckenverkleidungen  nach Maß zur Selfütverlegung,Innen-
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